
MARCHIVUM Druckschriften digital

General-Anzeiger der Stadt Mannheim und Umgebung.
1886-1916

1911

261 (8.6.1911) Mittagsblatt

urn:nbn:de:bsz:mh40-146851

https://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:mh40-146851


Abonnement :

70 Pfennig monatlich .

Bringerlohn 30 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. incl . Poſt⸗

auſſchlag M. . 42 pro Quartal .

Einzel⸗Nummer s Pfg .

Stadt Mannhei

für das Abendblatt 9

Telegramm⸗Adreſſe :

„ General⸗Anzeiger
Mannheim “ “ ,

Telefon⸗Nummern :

Direktion u. Buchhaltung 1449

Druckerei⸗Bureau ( An⸗
nahme v. Druckarbeiten 341

Redaktion 377
Expedition und Verlags⸗

buchhandlung . 218
3 Uhr .

In ſera te :

Die Colonel⸗Zeile . . 25 Pfg . Geleſennſte und verbreitetſte Zeitung
Auswärtige Inſerate 30 in Man : 285im und UrabebnneDie Reklame⸗Zeile . . 1 Mark Schlu

Nr . 261 .
( Heittagblatt . )

Die heutige ?Mittagsausgagabe umfaß

16 Seiten .

verurteilt . Der Antrag des Verteidigers , . “ s
8¹¹ Kaiß er Annd Reich . 0

51
Bürgſchaft auf freien Fuß zu ſetzen , wurde gb⸗lzu den Waffen zu rufen

burger mutig und voll Gottvertrauen für

Telegramme .
e Miezike

wneein ledbebenwaeh regoeee wageen „darun⸗

wird auf 30 bis 70
m. Köln , 8 . Juni . ( Priv . ⸗Tel, ) Zum Shehen in N

meldet ein Newyorker Telegramm der „ Köln . Ztg . “ , daß
das plötzliche Verſagen der Beleuchtun

aulagen eine allgemeine Panik herrſcht 2

des Einzuges Maderos hatten ſich Tauſende von Frem⸗
den eingefunden , welche zumteil in den Parkanlagen und

Straßen die Nacht verbrachten . Als das Erdbeben einſetzte ,

ſtüvztealles laut ſchreiend auf die freien Plätze .

Erſt allmählich trat wieder Beruhigung ein . Der Sachſchaden
und die Zahl der Toten iſt größer als anfangs angenommen
murde . Viele Perſonen wurden durch einſtürzende Mauern ge⸗
tötet oder verletzt . Zahlreiche öffentliche Gebäude und 15

bauten wurden zerſtört . Ueberall auf den S

Erdriſſe entſtanden .
f

Werden , Man befürchtet , daß das Erdbeben gæoßBE
ſeerungen in anderen Teilen Mexikos Antgeriches hat ,

befonbers im Guerrerodiſtrikt , mit dem die 33
Verbindung unterbrochen iſt .

w. New⸗Nork , 8. Juni Ueber das Erdbeben in Mexito
wird der „ Sun “ weiter gemeldet : Um s Uhr früh wurden 11

Leichen aus den Trümmern der Artilleriekaſerne geborgen .
Ueber 30 verletzte Soldaten liegen im Krankenhauſe . In zahl⸗

reichen Fällen wurden die Wächter in den Krankenhäuſern von

den einſtürzenden Mauern zerſchmettert . In den Wohnyierteln

wurden viele Kinder getötet Eine merkwürdige

Erſcheinung war es , daß mehrfach die Mauern von

Wohnhäuſern nach außen anſtatt nach innen ein⸗

ſtürzten , ſodaß die Zimmer unverſehrt blieben . Die Bewohner

waren ſehr erſchreckt , blieben aber unverletzt . Die Bauern und

Kleinfarmer , die in großen en nach der Stadt geſtrömt

Waren und zum größten Teil die Nacht in den Straßen und

8 5
n, wu rden die ewegunge

inſturz der G fgef

naßen , wo ſie den Bewohner

Häuſern flohen , zufammentr

Tag 85 die Erderſchütterungen ſich nicht wiederholten ,

wurde die Bevölkerung , der ſolche Natarerſcheinung

durchaus nicht ungewöhnlich ſind , wieder ruhiger . Um

begaben ſich die Maſſen nach dem Bahnhofe , an

dero zu begrüßen .

Die Cholera in Europa .

Berlin , 8. Juni . Aus Trieſt wirk

geſtrigen Sitzung des Trieſter Landtags kam 5 die C

in Venedig zur Sprache . Der Phiſikus beſtätigte ,

am 31. Mai ſich eine choleraverdächtige Erkrankn

Die italieniſchen Behörden gaben dies jedo

richten aus Neapel ſteht es a

berdächtige Erkrankungen kon

bekannt wird , entſtand die Cholera⸗Epidemie
i

in der ein aus Aſien in Venedi
5

ſchmutzige Wäſche zur Reinigung ab

erkrankte ſoſort unter verdätch

darauf . Die Wäſcherin wurde in einem

nedig untergebracht. Bei ei

ſter Heftigleit Typhus⸗Erſcheinungen auf

Das Kaiſerpaar in geeeels
Neuſtrelitz , 7. Juni . Der Kaiſer u

mittels Sonderzug um 11 Uhr 50 Min . hier

Der Kaiſer wurde von dem Bürgermeiſter von

Weheiurat Wolfahrt unter dem Kaiſerzelt emyf

Bürgermeiſter erinnerte in ſeiner Auſprache a
Beſuche des Kaiſers in Neu⸗Strelitz .

die 90

wandtſchaftlichen Beziehungen , die Urenkel
Königin Luiſe mit dem Mene ſchen

verbänd Obenan ſehe bei den . ee

ng er

5
ſtati iert wurdei

Fürſt — erland
155

Feind entgegentrete
5

Begrüßungswerte .

bae einmal Geſeine
e Sred aus

der debeneeGanabrgen d

gde aufenthalt nach ſeinem Wohnort Neuilly ſur
tag 95 hochſel le

klenburger ſeien ein urdeutſches,
ehrten wie das preußiſche Volk die unve⸗

—

5510en eine Lungenkongeſtion feſt , die ſich geſtern abend

5 im 1

Trinkſpruch aus :

darüber 41 geb
i

Hauſe die hohe Ehre
Bande der Freundſchaft , die ſeit
den verwandten Häuſern eee ,Die 1 wWe

18 ihre en

Rerzer zu kommen , Der Empfang
ſeitens der We 3055uns auf das tiefſte gerührt . Na⸗
mentlich habe ich mich gefreut , ſo viele alte Kriegstameraden hier

zu fehen , auch die jüngeren Generationen waren ſtattlich vertre⸗

Ich emßfinde es dankbar , daß mir ein Jahr nach der hun⸗

dertjährigen Gedächtnisfeier für die N ö
1 11 wieder

Gelegenheit gegeben iſt , dies Ho

»Entſchlafene in

der fjür jeine neniiche 8Politit die UnterſtützurNabltlen gewonnen hatte , ſie wiſſen
General , im Grunde ein Hanswurſt , ſeine ehrgeizig
dent Gelde der Monarchiſten betrieb . Rouvier und der
tatkräftigeMiniſter des Innern , Conſtans , ſetzten die Ent rn
Boulangers und ſeine Erſetzung durch den ehrlich repub

Bichen General Ferron durch. Rouvier hatte ſich verſichert ,
lechte nichts unternehmen würde , um ihn zu ſtürzen ,

auch ſich!den eee gegenüber verpflichtet, zurückzutteten
ſobald deren Melt uns einen Edelſ

auf eine Beruhigung der Gemüter nach d

der Republik anſtelle Grevys vor . Grevy war

g der Wahlen aicht hin. Deshalb habe er ſic

el für die poli

ſich
mit

eſtaments des Fu Waifegekane außer Verfolgung geſetzt.e
ge Seeeer

8 1896 kehrte er mit einer

eeee Deeeeen

räſident ee ＋.
W.
Paris , 7. Jun !

9Miniſtterrpräſident Roibier war am Samstag ,

„ bon einem Unwohlſein befallen worden . Die

oerimerte . Der Tod iſt heute nachmittag 2 Uhr

ien tritt ein Staatsmann Frankreichsſſch aus kleinen Anfängen heraus bit
end in die Geſchicke der Republik ein⸗

it
emporgearbeitet hatte Im Jahre

Gambetta in ſeinem Kabinett das Mini⸗8
und das gleiche Amt übertrug ihm

884 . Die zeitweilige Abneigung
ſtit and ihre Vertreter brachte Rouvier

bl Niederlage in zwei Wahl⸗
n

ſpäter im Departement
In derKammer begrüßle

tigkeit in Finanz⸗ und

Präſident Grevy
Kabinette ,

m. Dieſem
oulanger

hrheit
i
ih 1 mehr unterſtützen würde . Sein

del hina und waltete auch bei der Wahl eine

ſeines Schwiegerſohnes Wilſon un⸗
uvier war es , der durch das En

den Nückttitt Grevys herbeiführle ,
a tehr gebildet werden konnte .
b unter Carnot nicht durch Rouvier ,

e, es
dauerte nur drei Monale,

Tirürds das Finanz ,

Jahr re lang unter
ruar 1889 bis

Allen Nun e ſeine

e

Siibe
ftibot gerade ſechs Tage an , als

Re inach kurz vor ſeinem Selb
ma - Angelegenheit mach

1. Reinach hatte bekanntg .
ſich bemüht hatten, ihn zu

oubiet unmittelbat in die An

chung⸗lommiſſion feſtſtellte , d

75di von der18
45 A5 85

b

Bech lun⸗
hetrat Nouvier die Rednertribüne uni

Sanwalk
1＋

empfehlen und eine Er⸗

eben . geheim
3, reich

Boulangisnus undnett zur— —fung des

e von der Finanzwelt gewandt, damit ſie

itiſchen geheimen Ausgaben zuführten , und
2777

—5 worden . Noupier
Es 9 0

8

enaden 2 — füt 195
einige Wochen barauf von

erregenden .
vier verbantt es

hn
wieder



2. Seite .
General⸗Auzeiger . ( Mittagblatt . ) Mannheim , 8. Junt .

Präſident der Republik Loubet ihn auch nach dem Sturz Combes

mit der Neubildung des Kabinetts betraute . Seinem Opportu⸗
nismus getreu , ſuchte Rouvier nun wieder gegen die radikale

parteipolitiſche Kampfespolitik , die auch nach radikaleren
finanziellen Reformen namentlich in Hinſicht der Einkommen⸗

ſteuer ſtrebte , als er als Vertreter der Haute Finance ſie mit⸗

machen wollte , einer gemäßigt republikaniſchen Politik die Wege
zu ebnen. Das gekang Rouvier bis zu den Wahlen im Mai
1906 , ſolange er ſelbſt die Zügel der Regierung führte . Als

die Wahlen aber dann in ausgeſprochen radikalem Sinne aus⸗

fielen, war es die natürliche Folge des glänzenden radikalen

Sieges , daß er dem Kabinett Sarrien Platz machte . Abermals
wie in dem Kabinett Rouvier von 1887 , das Boulanger un⸗
ſchädlich machte , liegt aber auch hier die bedeutſame Tat des

letzten Kabinetts Rouviers in der Entſchloſſenheit , womit er
in der Erkenntnis , auf welche gefährliche Bahnen die auswärtige
Politik Delcaſſes Frankreich und den europäiſchen Frieden in
der marokkaniſchen Frage geführt hatte , ſich gegen Delcaſſe⸗
wandte und ihn mit überwältigender Zuſtimmung der öffent⸗
lichen Meinung und des Parlaments zum Rücktritt zwang . Das

iſt noch in friſcher Erinnerung . Dieſe Tat Rouviers war es ,
die dann auch die Konferenz von Algeciras ſicherte und dadurch
in dem weiteren Verlauf der Dinge die ſpätere Verſtändigung
zwiſchen Deutſchland und Frankreich über Marokko ermöglichte .

Politische ( ebersieht .
* Mannheim , 8. Juni 1911 .

Der Reichskanzler und die gofialdemokratie .
Die Verhandlungen über Elſaß⸗Lothringen haben ein Nach⸗

ſpiel zur Folge gehabt . Weil der ſozialdemokratiſche Abg .
Dr . Frank mit dem Reichskanzler intime Beſprechungen
gehabt haben ſoll , wird jener von den Sozialdemokraten , dieſer
von konſervativen Blättern zur Rede geſtellt . In einem Berliuer

Telegramm der „Köln . Ztg . “ werden heute über dieſe Be⸗

ſprechungen folgende Mitteilungen gemacht : Wer den Vor⸗

gängen im Reichstage näher geſtanden und die Schwierigkeiten
in den verſchiedenen Stadien der Verhandlung über die Ver⸗

faſſungsreform genau verfolgt hat , der weiß , daß die notwendigen
Beſprechungen mit den Vertretern der Fraktionen , namentlich
als die Kommiſſionsberatungen auf einen toten Punkt geraten
waren , durchweg vo • m Staatsſekretär des Innern

geführt worden ſind . Es geſchah auf Wunſch der Fraktionen ,
die das Geſetz zuſtande bringen wollten , daß auch Vertreter der

ſozialdemokratiſchen Partei an einer Beſprechung teilnahmen ,
und es iſt ganz natürlich , daß der Staatsſekretär des Innern

auch ihnen gegenüber den Standpunkt der Regierung vertreten

hat . Daraus iſt wahrſcheinlich der angebliche intime Verkehr
des Reichskanzlers mit dem Abg . Frank poſt feſtum in einzelnen
Mlättern entſtanden .

— — —

Deutsches Reich .
— Die elſaß⸗lothringiſche Verfaſſungsreform . Der „ Reichs⸗

anzeiger “ veröffentlicht das Geſetz über die Verfaſſung Elſaß⸗
Lothringens ſowie das Geſetz über die Wahl zur Zweiten Kam⸗
mer des Landtags für Elſaß⸗Lothringen . Das erſtgenannte Geſetz
tritt hinſichtlich der Beſtimmungen über die Bildung des Landtags
mit dem Tage ſeiner Verkündigung in Kraft , im übrigen an einem

durch kaiſerliche Verordnung feſtzuſetzenden Tage , ſpäteſtens am
1. Januar 1912 . Das zweite Geſetz tritt mit dem Tage ſeiner Ver⸗

kündigung in Kraft .

Badiſche Politik .
Ausſcheiden des Prinzen Max von Baden aus dem aktiven

Militärdienſt .
Der „ Karlsruher Zeitung “ zufolge iſt Prinz Max von Ba⸗

den , Generalmajor und Kommandeur der 28. Kavallerie - Brigade ,
aus dem aktiven Militärdienſt ausgeſchieden , da er zu der Ueber⸗

zeugung gelangte , daß er die ihm als Präſident der Erſten Kam⸗

mer erwachſenden Aufgaben und die militäriſchen nicht gleich⸗

zeitig in der Weiſe zu löſen imſtande iſt , wie er das bei der Be⸗

deutung jeder einzelnen für ſeine Pflicht erachte . Sehr ungern

hätte er ſich aus dieſem Grunde entſchloſſen , um Enthebung von

ſeiner derzeitigen Stellung zu bitten , welche ihm mit einer ſehr
ehrenvollen , die Lage vollkommen würdigenden Allerhöchſten Ka⸗

binettsordre unter Belaſſung à la suite des Leibdragoner⸗Regi⸗

ments und des Garde⸗Küraſſier⸗Regiments bewilligt worden iſt .

Koſten der Dienſtreiſen der Beamten .

Das großh . Miniſterium des Innern hat nachſtehenden Er⸗
laß vom 8. Mai 1911 , betr . die Koſten der Dienſtreiſen der Be⸗
amten , an die Bezirksämter mit Staatspolizei und an das Korps⸗
kommando der Gendarmerie gerichet :

„ Da erfahrungsgemäß bei auswärtigen Dienſtgeſchäften der
als Polizeihundführer verwendeten Polizeibeamten die Kleidung
im beſonderen Maße abgenützt wird , war angeregt worden , für
die in Frage ſtehenden Fällen eine erhöhte Aufwandsentſchädigung
zu gewähren . Nach Benehmen mit dem großh . Miniſterium der

Finanzen muß dies jedoch im Hinblick auf den Wortlaut von

§ 1 Abſatz 1 des Dienſtreiſekoſtengeſetzes ſowie auf die Ent⸗

ſtehungsgeſchichte des Geſetzes als unzuläſſig bezeichnet werden .

Doch begegnet es andererſeits keinem Anſtand , daß den be⸗

zeichneten Beamten die Auslagen für die auswärtige Verpfle⸗

gung der Hunde vergütet werden , inſoweit ſie als notwendig an⸗

zuerkennen ſind . “
Die Gerichte und Staatsanwaltſchaften wurden von dieſem

Erlaß durch das Juſtizminiſterium zur Berückſichtigung bei An⸗

weiſung der Aufwandsentſchädigung der Polizeihundeführer in
Kenntnis geſetzt .

Die Errichtung neuer ſtaatlicher Eichämter .

Es iſt , laut Karlsr . Ztg . “ , in Ausſicht genommen , am 1. April
1912 , zu welchem Zeitpunkt die neue Maß⸗ und Gewichtsordnung
vom 30. Mai 1908 in Kraft treten wird , in Baaden ſieben ſtaat⸗
liche Eichämter zu errichten , die mit Eichmeiſtern und Eichge⸗
hilfen beſetzt werden ſollen . Die Stellen der Eichmeiſter und der

Eichgehilfen ſollen zunächſt in vertragsmäßiger Weiſe beſetzt wer⸗
den . Bewerber um dieſe Stellen ſollen das 23. Lebensjahr zu⸗
rückgelegt , 3 Klaſſen der maſchinenbautechniſchen Abteilung der

Baugewerkeſchule in Karlsruhe mit Erfolg beſucht haben oder
eine gleichwertige Ausbildung nachweiſen können und mindeſtens
5 Jahre Praxis als Maſchinenſchloſſer oder Feinmechaniker zu⸗
rückgelegt haben . Die Bewerbungen um Verwendung im ſtaatl .
Eichdienſt ſind an das Großh . Obereichungsamt in Karlsruhe zu
richten , welches über die Zulaſſung der Bewerber zur eichtech⸗
niſchen Ausbildung entſcheidet . Dieſe umfaßt eine ſechsmonatliche
Tätigkeit bei einem ſtaatl . Eichamt . Ausnahmen von den Vor⸗

ſchriften über die Vorbildung kann das Miniſterium des Innern

auf entſprechenden an das Obereichungsamt zu richtenden An⸗

trag zulaſſen .

Tagung der Badiſchen Tierſchutz⸗
vereine in Konſtanz .

) ( Konſtanz , 5. Juni . Der Landesverband

Bad . Tierſchutzvereine hielt am Pfingſtſonntag ſeinen

14 . Verbandstag hier ab . Als Vertreter der Regierung
wohnte den Verhandlungen Amtmann Dr . Keller bei , der in

ſeiner Begrüßungsanſprache betonte , daß den Tierquälereien
nicht allein durch die Polizeiſtrafen abgeholfen werden könne ,

ſondern daß dazu in aller erſter Linie Aufklärung des Volkes und

Erziehung zur Tierliebe und Barmherzigkeit notwendig ſei .

Landesverbandsvorſitzender Rechnungsrat Käflein⸗Karls⸗
ruhe erſtattete den Jahresbericht . Die Hauptaufgabe des

Verbandes lag im letzten Jahre auf dem Gebiete des Vogel⸗ und

Pferdeſchutzes . Zu erſterem wurde die Katzenfrage beſonders er⸗

örtert und dabei betont , daß die Katze ein viel größerer Feind
der Vögel iſt , als die Italiener . Der Verband wandte ſich an die

Regierung wegen Erlaß eines Verbotes der Scheuklappen bei

Pferden , ferner eines Verbotes des Froſchfanges . Der Tier⸗

ſchutzkalender des Verbandes wurde in 48 000 Exemplaren ver⸗

breitet . Um der Kaſſe etwas aufzuhelfen , ſoll jährlich ein Vor⸗

anſchlag aufgeſtellt werden . Der Verein Pforzheim hatte einen

Antrag geſtellt , den Tierquälereien bei Holzabfuhr zu ſteuern .
Der Verband wird zunächſt darauf dringen , daß in allen Fällen ,
die zur Kenntnis kommen , Anzeige erfolgt und der Tierſchutz⸗
paragraph in Anwendung gebracht wird , ebenſo ſoll mit den

Forſtdirektionen Fühlung genommen werden . Ein Antrag Frei⸗

burg auf Anſtellung von Tierwärtern mit behördlicher Geneh⸗

migung und polizeilichen Befugniſſen wird als ausſichtslos be⸗

zeichnet , da die Regierung ihn ſchon einmal abſchlägig beſchieden
habe . Als unendlich ſchwierig wird auch bezeichnet die von Frei⸗
burg geforderte Erwirkung einer Maximalgewichtsgrenze für
Laſtfuhrwerke . Es ſoll den einzelnen Vereinen überlaſſen bleiben ,

hierin nach Gutdünken Schritte zu tun . Zur Förderung des

Tierſchutzes hat der Verband eine Stiftung von Löwe⸗Baden⸗

Baden im Betrag von 3000 Mark erhalten . Der weitere Antrag
Freiburg , Verbot des Froſchfangs , wird dadurch erledigt , daß
dem Vorſitzenden von der Regierung die Nachricht zuging , daß
Baden ſich mit anderen Staaten zur Prüfung dieſer Angelegen⸗
heit in Verbindung ſetzen werde . Was die Katzenfrage an⸗

belangt , ſo ſoll ein geſetzliches Mittel die Kennzeichnung der

Hauskatze ermöglichen . Jede Katze, die kein ſolches Zeichen
trägt , wird getötet . Das Hundefuhrwerk ſoll gänz⸗
lich verboten werden . Am Schluß der geſchäftlichen
Verhandlungen wurde beſchloſſen , den nächſten Verbandstag in

Karlsruhe abzuhalten .

Zund deutſcher Verkehrsvereine .
* Worms , 9. Juni .

Der Bund deutſcher Verkehrsvereine , der ſeit Jahren in

Worms zu tagen pflegt , hielt geſtern Vormittag im Feſtſaale des

Cornelianums ſeine
Hauptverſammlung

ab . Der Vorſitzende des geſchäftsführenden Ausſchuſſes , Fabri⸗
kant Gontar d⸗Leipzig , eröffnete die Verſammlung und berief
den ernſten Präſidenten des Wormſer Verkehrsvereins , Frhrn .
Heyl zu Herrusheim , zum Ehrenvorſitzenden . Namens

des heſſiſchen Miniſteriums des Innern begrüßte der Kreisrat

von Worms , Geh . Regierungsrat Dr . Kayſer , die Verſamm⸗
lung . Für den Provinzialdirektor ſprach Regierungsrat Krug
v. Nidda . Regierungsrat Schmidt ſprach als Vertreter des

preußiſchen Miniſteriums der öffentlichen Arbeiten . Oberbürger⸗
meiſter Köhler entbot namens der Stadt Worms den

Willkommgruß und ſprach in geiſtvoller Weiſe über die prak⸗

tiſchen und idealen Beſtrebungen der Verkehrsvereine . Der

Vorſitzende betonte die Notwendigkeit des Bundes der Verkehrs⸗
vereine , deſſen Aufgaben in einem Ausgleich der Verkehrs⸗

intereſſen im Inlande und der Propaganda im Auslande be⸗

ſtünden . Den

Geſchäftsbericht

erſtattete der Geſchäftsführer des Bundes Dr . Seyfert . Im

abgelaufenen Geſchäftsjahr iſt der Bund durch den Zuwachs von

neuen Mitgliedern erſtarkt . Nahezu alle für den deutſchen

Fremdenverkehr maßgebenden Vereinigungen ſtehen heute hinter
dem Bunde . Insgeſamt umfaßt der Bund 162 Verkehrsvereine ,

Städte , Gemeinden und Badeverwaltungen , 25 Verkehrs⸗
verbände , 8 Schiffahrtsgeſellſchaften , 11 Verkehrsbureaux und

- Zeitungen und ſchließlich 11 Sportvereinigungen . Auf den

verſchiedenſten Gebieten hat der Bund mit Behörden zuſammen⸗
gearbeitet . Einen weſentlichen Punkt der Tätigkeit im abge

laufenen Jahre bildete die nunmehr eröffnete Internationale
Ausſtellung für Reiſe⸗ und Fremdenverkehr in Berlin . Beſon⸗
ders erfolgreich war die Beteiligung der Bundesmitglieder im

deutſchen Verkehrsbureau auf der Brüſſeler Weltausſtellung .
Das Auswärtige Amt iſt entgegenkommend behilflich geweſen ,
geeignete Firmen im Auslande , die für die Uebernahme von

Auskunftsſtellen in Betracht kommen , ausfindig zu machen . Vom
geſchäftsführenden Ausſchuß wurde ein beſonderer Ausſchuß ſür
Auskunftsſtellen im Auslande eingeſetzt , an deſſen Spitze Prof .
Dr . Friedrich⸗Leipzig ſteht . Gute Dienſte hat für die Propa⸗

ganda das Bundesorgan „Deutſchland “ getan . Die Angelegen⸗

heit der finanziellen Unterſtützung der Verkehrspropaganda durch
die Regierungen der einzelnen Bundesſtaaten wurde mit Ausſicht
auf Erfolg von der Geſchäftsführung erneut in die Hand ge⸗

nommen . An die Miniſterien oder Generaldirektionen der Eiſen⸗
bahnen beſitzenden Bundesſtaaten ſind ausführlich begründete
Eingaben abgegangen . Das preußiſche Miniſterium der öffent⸗

lichen Arbeiten hat bereits Propagandagelder zur Verfügung
geſtellt . Im Geſchäftsbericht wurden ferner Mitteilungen über

weitere erfolgreiche Bemühungen auf den verſchiedenſten Ge⸗

bieten der Propaganda ſowie über Verkehrserleichterungen ge⸗

macht . Ueber die

Propaganda im Auslande

referierte Prof . Dr . Friedrich⸗Leipzig . Die Naturſchön⸗
heiten und die Schätze der Städtekultur unſeres Vaterlandes

müſſen den Ausländern erſchloſſen werden . Ein Teil des Gold⸗

ſtromes , der aus dem Fremdenverkehr quillt , kann dadurch nach

Deutſchland geleitet werden . Es muß aber planmäßig gearbei⸗
tet werden . Dank dem Entgegenkommen der deutſchen Eiſen⸗

bahnverwaltungen kann der Bund jetzt mit ganz anderen Mitteln

arbeiten als früher . Das Hauptgewicht iſt auf die ſtändige

Propaganda zu legen . In wichtigen Verkehrszentren des Aus⸗

landes ſind Auskunftsſtellen eröffnet worden .

In der Beſprechung berichtete Oſtertag⸗Karlsruhe über

Erfahrungen mit einzelnen Auskunftsſtellen im Auslande . Oberſt
a. D. Schweninger⸗München erinnerte daran , daß das

Perſonal für die Auskunftſtellen erſt herangebildet werden müſſe
Ueber die

Schnakenplage

referierte Dr . Bopp⸗Freiweinheim . Prof . v. Reichenau

ſchiebt die Vermehrung der Schnaken auf die letzten naſſen

Feuilleton .
Eindrücke vom zweiten Bachfeſt in Leipzig .

Wieder liegt ein Bachfeſt hinter uns , wieder gilt es , in der

Rückerinnerung aufs neue die Stunden intenſivſten Genießens
lebendig zu machen und das herauszuheben , was neu , groß und

beſonders bedeutſam erſchienen iſt . Es iſt ein mißliches Ding ,
Außenſtehende gehabte Eindrücke nachfühlen laſſen zu wollen ;
es hat wenig Sinn , zu erzählen , daß ſeltene Werke mehr oder

weniger glücklich aus der Vergeſſenheit gezogen wurden : der

Leſer wird ſie darum nicht erklingen hören ; er wird auch ge⸗
laſſen , im beſten Fall ſehnſüchtig ſich ſagen laſſen , wo dem

Hörer eine beſondere packende Geſamtwirkung den Aufſchwung

zu den Hochgefühlen verſtattet habe , die die ſchönſte Krönung
des Kunſtgenuſſes ausmachen ; er wird endlich ſich verwundert

fragen , woher jener jedem bekannte , aber ſchwer zu umſchrei⸗

bende Komplex von Gefühlen , den man Kongreß⸗ und Feſtſtim⸗

mung nennt , das Recht nehme , ſich in einem für vernünftige
Leſer beſtimmten Berichte breit zu machen und ſich , in die

vielen tauſend Exemplare der Auflage fein ſäuberlich parzel⸗
tert , neben hoher Politik und ſchwerwiegenden Handelsnotizen
übernächtig auszunehmen .

Alle dem entgehen wir , wenn wir nach dem erzieheri⸗

ſchen Wert des verfloſſenen Bachfeſtes fragen . Schon ein⸗

mla iſt von Leipzig her eine große Bachbegeiſterung aus⸗

gegangen , in jenen unvergeßlichen Tagen , als Felix Mendels⸗

ſohn die glücklich wieder aufgefundene Matthäuspaſſion zur
erſten Aufführung gebracht hatte und das proteſtantiſche

Deutſchland ſo nachdrücklich auf ſeinen herrlichſten Kunſtbeſitz
hinwies , den achtloſe Zeiten im Begriffe waren , zu verſchleu⸗

dern . Man führte die in neuen monumentalen Publikationen
der Vergeſſenheit endgiltig entriſſenen gewaltigen Schöpfungen

J . S . Bachs allenthalben auf . und es ſchien , als follte die harte

Arbeit , das große Erbe ſich geiſtig zu eigen zu machen , durch die

Begeiſterung in kürzeſter Zeit geleiſtet werden . Aber man hatte
ſich getäuſcht : was den erſten Anſturm geweckt und beſtritten
hatte , das war doch zum großen Teil eine allgemeine Stim⸗

mung frommer Begeiſterung und nicht wahres Verſtändnis von

Bachs eminenter Kunſt . Darum konnte auch der erſten Hoch⸗
blüte der Beſchäftigung mit Bach nur kurzes Leben beſchieden
ſein ,in dem ſie keine Frucht ausreifen konnte .

Unſere Zeit ſcheint mit größerem Glück an die gewaltige
Aufgabe der Einbürgerung Bachs heranzugehen . Sie hat ,
durch manchfache glückliche Arbeiten unſerer Muſikwiſſenſchaft
gefördert , von vornherein Fehler vermieden , die der alten Be⸗

wegung verhängnisvoll geweſen ſind . Sie hat , um nur eines

zu nennen , mit der Erkenntnis ernſt gemacht , daß Bachs Werke

Aeußerungen einer gewaltigen Perſönlichkeit von ganz eigenem
Gepräge ſind ; daß ſeine muſikaliſchen Sätze unbeſchadet oder

gerade wegen ihrer kunſtreichen techniſchen Faktur Stimmungs⸗
kunſtwerke von höchſt unmittelbarem Reize ſind . In dieſem
Sinne ſind die Leipziger Aufführungen als beſonders bahn⸗
brechend anzuſehen . Wie vor 3 Jahren an der Matthäuspaſ⸗
ſion , ſo hat Karl Straube , Organiſt zu St . Thomae , der be⸗

rühmte Orgelſpieler und Freund Max Regers , deſſen Orgel⸗
kunſt die Mannheimer in einer Akademie bewundern konnten ,
diesmal als Dirigent an der Johannispaſſion eine wahre Er⸗

weckungstat verrichtet . Er erreichte das durch eine höchſt intel⸗

ligente Behandlung der Rezitative . Der moderne Hörer ge⸗
langt bei den landläufigen Bachaufführungen oft zu keinem
rechten Genuß , da ihn die ſtändig wiederkehrenden Rezitative ,
die für alle Stimmungen nur ein ſo beſchränktes Ausdrucks⸗
material zu haben ſcheinen , immer wieder von jedem Auf⸗
ſchwung gleichſam auf eine gleichmäßige Plattform herabziehen .

Dieſes Gefühl konnte indes nur entſtehen durch einen Schlen⸗
drian , der alle Rezitative in ſalbungsvollſtem Lento , meiſt ohne

jede dynsmiſche Belebung , herunterſingen ließ . Hier hat
Straube energiſch durchgegriffen . Er hat durch reichſte Ab⸗

ſtufung des Dynamik Wandel geſchaffen und vor allem die

wahre Abſicht des Urhebers durch ein ſtraffes Zeitmaß wieder⸗

hergeſtellt , von dem ſich einzelne Retardierungen an bedeut⸗
ſamen Stellen , wie auch zum Teil an den Kadenzen , die eine

feſte Stileigentümlichkeit ſind und reſpektiert werden müſſen ,
wunderbar eindringlich abheben . Dies Verfahren hat auch rein

äußerlich den großen Vorzug , Zeit zu gewinnen ; während man

ſonſt zu vielfachen ſchmerzlichen Strichen genötigt iſt , konnte

ſo z. B . vor 3 Jahren , wie ſeinerzeit hier berichtet , die Mat⸗

thäuspaſſion faſt ſtrichlos gegeben werden .

Schöne Frucht trug dieſe liebevoll individualiſterende Be⸗

handlung an den Kantaten , die man aus dem reichen Schatze

ausgewählt hatte . So vereinigte das erſte der 3 Kirchenkon⸗

zerte glücklich die Epiphaniaskantate mit ihrer leuchtenden

Plainairmalerei , den geheimnisvoll eindringlichen Choralſatz

„ O Jeſu Chriſt , mein ' s Lebens Licht “ ( Nr . 118 ) und die hin⸗

reißende , ihren weltlichen Urſprung noch glücklich verratende

Pfingſtkantate ( 34 ) mit der Gottſchedſchen „ Trauerode “ auf die

Gemahlin Auguſts des Starken , die der als eine Art Heiligen

verehrten Frau ein ewiges Denkmal ſetzt . Das letzte Kirchen⸗

konzert begann mit der Oſterkantate 31 „ Der Himmel lacht , die

Erde jubilieret “ , einem der Meiſterwerke elementarer Kraft , an
denen Bachs Frühzeit ſo reich iſt . Es folgte die vor keiner

Härte zurückſchreckende erſchütternde Bußpredigt „ Herr , deine

Augen ſehen nach dem Glauben “ und das Himmelfahrtsora⸗
torium , mit deſſem dithyrambiſchen Schlußchor , in dem ſich die

Stimmen vor Jubel nicht mehr zu faſſen wiſſen , das ganze Feſt
einen ſchönen und zeitgemäßen Abſchluß fand .

Eine „ Anleitung zum Genuß Bach ' ſcher Hausmuſik “ bot
das erſte Kammermuſikkonzert , eine Anleitung von der Hand
der erſten Meiſter , eine Reihe erleſenſter Genüſſe . Man weiß

von Heidelberg der , wie Prof . Fleſch Bach geigt : hier ſpielte er
die G⸗moll Sonate für Geige allein . Max Reger ſpielte 3 Prä⸗

ludien und Fugen aus dem wohltemperierten Klavier , F⸗moll ,
Fis⸗dur , Eis⸗moll : das war für manch einen der Höhepunkt

des ganzen Feſtes . Die D⸗moll Suite für Cello , von Klengel
elegant geſpielt , gehört doch vielleicht nur in die „ Kammer “ ,
wie man auch bei 5 Liedern aus dem Schemelliſchen Liederbuch “
am beſten die Augen ſchließen mochte , um mit dieſer Kunſt
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er . ( Mittagblatt . ) 3. Senre .

Ein weiteres Referat von Dr . Kuckucck Dortmund be⸗
trifft die

kratiſche und fiskaliſche Art der Einſenbahnverwaltun
eiſenbahnſeitig aufge

mmun⸗

und müſſe erweitert werden .

Jonitrfnis NR 1 1 475 7Bedürfnis nach billigerer Beförderung vorliege . Der Plan
Sonderzüge müſſe beſſer bekannt gemacht werden .

Vaterland genommen werden müſſe . Oberſt a. D.

inger⸗München gibt zu bedenken , daß die K
ten vielfach auf einſeitigen Erfahrungen in No

lage des

würfe des Fiskalismus in Schutz .
Hofrat Behrens ⸗Dresden ſpricht für die Ve

der Ferienzüge im Inland . Oberſt D . Schwe
München : Aus der Statiſtik iſt nachzuweiſen , daß d

der Sonderzüge nach München großenteils im bay
gebirge Aufenthalt nehmen . Daß das Syſtem
ſonderzüge entwickelt werden muß , unterliegt k

Schulvorſteher Krüger⸗Hamburg empfiehlt eine au

Propaganda für Sonderzüge aus dem Ausland nach D
land . Nach weiteren Bemerkungen des Oberſten Seelman

Binz auf Rügen und Stadtrat Schwager⸗Zittau wird di

batte geſchloſſen .
Sodann referiert Dr . Löwe⸗Berlin über

Propagandamittel
für die Zwecke der Verkehrsvereine mit beſonderer

auf die Berliner Reiſeausſtellung . Die Fremdenverkehrsinduſtrie
ſei ein Berufszweig , der ſich ebenbürtig neben anderen wirtſchaft
lichen Berufen ſehen laſſen könne . Aus der Statiſtik erhellt die

volkswirtſchaftliche Bedeutung des Reiſeverkehrs . In einer e
Stadt wie Frankfurt ſeien bei 414000 Einwohnern 500 000

Fremde jährlich zu verzeichnen , in Karlsruhe bei 124 000 Ein⸗

en der Preſſe
Für Inſerate

wohnern 288 000 Fremde . Er erkennt den Nutz

für die Beſtrebungen der Verkehrsentwicklung an .

werde viel Geld unzweckmäßig ausgegeben .
Hierauf ſchließen die Verhandlungen für heute . Heute

Fortſetzung . An die Verhandlungen ſchloß ſich ein Fef

Feſthaus und daran ein geſelliger Abend .

— —

Strafanſtaltsbeamten .
Das Begrüßungseſſen .

In der Wandelhalle des Roſengartens verſamme

geſtern Abend nach den anſtrengenden Verhandlungen die Kon⸗
greßteilnehmer zu fröhlichem Schmauſe . Wir glauben , es fehlte

keiner . Auch einige Damen waren erſchienen . An der lang⸗
geſtreckten Ehrentafel ſaß Oberbürgermeiſter Martin neben

Jagemann . Der Stadtrat war

durch die Herren Dr . Alt , B aſſermann , Darmſtädter
und Dr . Stern vertreten . Die Wandelhalle , die ja in der

abendlichen Beleuchtung ſo überaus repräſentativ wirkt , war

durch Lorbeerkuliſſen intimer geſtaltet . Gleich nach dem Fiſch
erhob ſich Direktor Obeßjuſtizrat Schwandner⸗Ludwigs⸗

Trinkſpruch auf die Vertreter der
Regierungen , insbeſondere auf die von Oeſterreich , der Schweiz
und Luxemburg , den Vertreter der juriſtiſchen Fakultät der

E
dem Tagungsvorfitzenden v.

burg zu einem zündenden

Univerſität Heidelberg , die Brudervereine und die Schutzver⸗

eine . 3 Jahre ſeien vergangen , ſeit man ſich nach der letzten
Hand gegeben habe . Wieder

ſei man an den Ufern des Rheins verſammelt .
Lichtblicke ſeien die Verſammlungen im Leben
nicht auf Roſen gebetteten Strafanſtalts⸗ Beamten .

Tagung in Köln zum Abſchied die

Man ſehne ſich nach einer Ausſprache mit den Kollegen
Ain

den Männern , die an leitender Stelle am Strafvollzug arbeiten ,

mit den Männern der Wiſſenſchaft und denjenigen , die im

allein zu ſein . Eingerahmt war das Programm dure

hten „ N

liſchen Opfer “ und durch die Goldbergvariationen , beide herr⸗
Trio aus dem Friedrich dem Großen dargebr

lich unter Regers Führung am Klavier geſpielt .

Im 2. Kammermuſikkonzert ragte hervor die herrliche
Suite in Cfür Orcheſter und über alles das 6. Brandenburgiſche
Konzert das hier in der Originalfaſſung noch tiefer und intimer
wirkte als in der Mottlſchen Umſetzung , in der wir es beim

Heidelberger Bachfeſt hörten . Auch der Bachſche Humor kam

zu ſeinem Recht diesmal mit der ergötzlichen K ffeekantate .
Wer rechtzeitig zum Feſte da war , konnte Leipzigs popu⸗

lärſte muſikaliſche Einrichtung , die Sonnabend⸗Motette in der

Thomaskirche mitgenießen , die ſeit gerade 100 Jahren in den
i

ird . Neuerdings iſt ihre Bedeutung
Tageszeitungen angezeigt wi

10 ſen , daß Straube , der Unermüdliche , der Orgel⸗
Ein wertvoller

Anſchauungsunterricht war auch der Feſtgottesdienſt , in demmuſik einen größeren Platz eingeräumt hat .

＋
die Kantate ihren natürlichſten Ort hat , während die

zertprogrammſammendrängung mehrerer Kantaten in ein Kon

oft zu einer Verſchiebung
Das war vom 2. Leipziger Bachfeſt zu erzählen . Mit Freu

den hat man gehört , daß es regelmäßig Leibziger Bacz

geben wird . Wo möchte man auch lieber den gewa

gebäuden lauſchen als an dem geweihten Platz , mit dem Bachs

reifſte Schöpfungen unauflöslich verknüpft ſind ?

Die Art des Berichts hat es mit ſich gebracht , daß von

kaum die Rede war : ſie haben

Vollendetes geleiſtet , allen voran

der Mann , in dem ſich muſikaliſches Gefühl und ein ra
ſpürender Intellekt aufs glücklichſte vereinigt : Karl Strau

der uns recht eigentlich dieſes Zeſt und alles , was daben

Leiſtungen der Ausführenden
Ausgezeichnetes , ja zum Teil

gehen mag , geſchenkt hat .

Theater, An
25

Aulaß der Tagung des
mten „Der Roſenkava

tern , die in leitender Stellung mit

56 Strafanſtaltsbeamten

Wiſſenſchaft , die mit Wort und

Männern , die in der

arbeiten , mit

Schrift ſo erſprießli

v Tagung teil⸗

20
Zeiten

gabe in vollem

e de⸗ ſere
iner Wanderung durch d

itigen deutſchland be⸗ haus

ruht . Er nimmt die Eiſenbahnverwaltungen gegen die Vor⸗

n. m iſt eine große

Handelsſtadt
iſt ein fürſtlich⸗bürgerlicher Zug ,

Stadt ein ganz beſon⸗hindurchgeht , der der

Daß das ſo bleiben möge , daraufh
der Redner ſein

iſter Martin dankte mit einer lä

tilles , in ſich gekehrtes
en Begrüßungen am 2

ſprochen habe , daß die allzugroße 2

ſchuld daran ſe

nach den Abmachungen bei ſe

eil die Stadt Ma im

—
—

——
L zorzüge Mannbeims in Vergangen

Zukunft ſo richtig gewürdigt worden , wie es

Deshalb fei ihm und gewiß auch den übrigen Vertretern des Stadt⸗
rats das Herz aufgegangen . Aber noch ein anderer Grund gebe

zu beſonderer Freude Anlaß . Durch die Worte des Vorredners
ſeien die Befürchtungen zerſtreut warden , daß die ilſuſtre Ver⸗

ſammlung nur hierher berufen worden ſei , weil Mannbeim ein

ſo ſchönes neues Landesgefängnis habe . (Heiterkeit . ) Die Worte des

Vorredners hätten aber auch deutlich gezeigt , daß er ſich nicht da⸗

rauf beſchränkt habe , lediglich das Landesgefängnis in den Kreis

trachtungen zu ziehen . Recht humorvoll war der Hinweis

des Oberbürgermeiſters auf die Feſtvorſtellung . Er meinte , man

habe den „ Götz von Berlichingen “ geben wollen .

Stück der Satz vorkomme :

man davon Abſtand genommen .

zu ernſt abgelehnt , die „ Fleder !

Anſpielungen auf das nicht ganz einwandfreie

befinden . ( Erneute Heiterkeit . )
Das Stück ſei zwar auch nicht frei von Straftaten mancher⸗

veiſe ſenke ſich immer

Hus Stacl und Land .
„ Staunheie , 8. Juni 1911 .

erſummlung des Vereins deutſcher

lichen Regen ſeinem Ende zuging . Um 9 U

Beſiters , Herrn Trautwein ( Leß

hallianern von der Mannheimer Jub
Schwarzwaldhaus hinter der

Wafſet

nerung ) ein vorzügliches Zeugnis ablegte . Nach dem Mah
in der „ Krone “ ein Bankelt vorgeſehen , wozu ſich die Sch

Aber da in dem

Welt iſt ein Gefüngnis ! “ , habe

„ Fideliv “ wurd
deshalb , weil in den

Lied trat alsdann

So bleibt nur der „ Roſenkavalier “

der Vorhang , wenn
K

Möge , ſo ſchloß unſer
lei Art , aber glücklich
es zu brenzlich werde ! ( Gro

Stadtoberhaupt , die Tagung eine Etappe bilden auf dem Wege zu

einem neuen deutf

galt dem Verein . Exz . v. Jagemann to

titglieder , unter dener
i

lige Vorſttzende ,
i

des Redners

aſtete auf die neuen drei

eilt , auch der ehema⸗

ngelberg⸗Karlsri Soli des Herrn Gebhardt verſchönten auch hier wieder

[ Abend . Herr Kirſch von der „ Sängerhalle “ übermittelte de

falls Dezernenten für das Gefängnisweſen . Miniſterialrat Dr .
b. Engelberg gedachte bei einem Rückblick auf ſeinen Lebens⸗

gang mit heißem Dankesgefühl der Förderung , die er durch den

Wirkl . Geh . Oberregierungsrat Dr . Krohne erfahren hal , Das
Hoch des Redners auf Herrn Dr . Krohne , das Wahrzeichen des

Vereins , fand ſtürmiſchen Widerhall . Oberdirektor Marko⸗
witſech⸗Graz leerte ſein Glas auf das Wohl des älteren Bruder⸗

bereins .
gut

r wurde nach dreiſtündiger Dauer die Tafel

*

Die erſte Hauptverſammlung .

ung von Irrtümern möchten wir unſern Bericht
erſte Hauptſammlung dahin ergänzen , daß Ober⸗

vandner⸗Ludwigsburg der Vorſitzende des Ver⸗

Jagemann fungiert nur als Verhandlungs⸗

erreiſe der Bängerhalle .
2. Tag . ( Pfingſtſonntag . )

Schlaf von einigen Stunden , inſzenierte der
Richard Steidel , morgens 6 Uhr großes

Uhr 30 wurde programmäßig das Irühſtück ſer⸗
7 Uhr 15 führte ſchon der Zug die Wanderer durchs

nach dem herrlich gelegenen Elzach . Von hier ab be⸗
die Wand

3

Herr

erung nach Hofſtetten , was ungefähr 4 Stunden in

Eine wohltuende Raſt und erfriſchende Stärkung

warzwaldformationen ſowie die den
enen maleriſchen Trachten der zur

välder veichlich enkſchädigt . Um 12 Uhr
tten in dem Gaſthaus zu den „ drei Schnee⸗

enommen , das eine unglaubliche Reichha
en brach ran um 4 Uhr 30 zur Be⸗

ſichtigung der un den ſchönen Hausjakob⸗Kapelle auf und
wanderte von er kurzen Steigung auf ſchönem ſchak⸗

ig ach , dem Geburtsorte des bekannten

Nach ein

ſich um 6 Uhr jnen Saal der Bahnreſtauxatio
Fackler ein , woſelbſt die Verteilung des Reiſezuſchuſſes ſtattfa

Bezüglich des lehteren iſt zu erwähnen , daß derſelbe entſprechend
em Probebefu Finzelnen borgenommen wurde , und ſo kam

utel der fleißigen Probebeſucher einen größeren
aufzunehmen hatte . Herr

as dem Wohlergehen der da⸗

und bedauerte , daß dieſe nicht

durften . Um
„ das um 7 Uhr 20

es , daß der Geldbe

rag als derjenige der
7te alsd

bann nach dem idylliſch gelegenen
lommen , wurde die

hiltach abgeholt ,
Man gab

15

„Hotel Krone “ ſtat ' , das bon der Küche und bor
ſterer ſtand d

Waſſerrutſchbahn in beſter
8

Einträchtler und Bürger mit ihren Damen zahlreich eing

hatten . Herr Bürgermeiſter Ziegler begrüßte die Sünger

hallianer namens der e

das durch die Schiltacher kr

bei der „ Ei

unterſtützt wurde .

acht “ unter Trautweins D

17
ügerhalle

Er erinnerte an die ſchon vor ſechs
ſe unden , die auch zu der die

Fundament gegeben hätten . Sein Hoch galt der Stad
Schiltach und ſeinen gemütlichen Einwohnern . Humoriſtiſche V
träge des Maunheimer Zacherlin bd ) ſol

Schiltach die von der „Eintrucht “ Waldkirch zu beſte
— — —

Abonnement geg
„ Anatol ! ⸗Cytl
hatte , zum 1. Male wiederholt . —

wird im Neuen Theater wegen ar
des Herrn Hecht ſtatt „ Der Raub der Sabinerinnen „ Al k⸗

eben . — Freitag , den 9
, der bei ſeiner Premiere größten Erfolg

Am Sonntag , 11. Juni ,
auernder Erkraufung

kuſenſaal wird uns

rkrankung des Herrn Hofkapellmeiſters
Leitung des Abends an

derer übergegangen iſt .

Fäßbender . Felix Mottl ,

Münchener Hofoper wird ſich in den kommenden

una Zdenka Faß⸗

mitgeteilt , daß Ig
Bodansky die muſikal iſche
Herrn Hofkapellmeiſter

Vermählung mit Zdenka
EY72

Sſe
15
0

Fahrdamm überqueren wollte , wurde er von einer im ſec
Tempo daherraſenden Radlerin umgeriſſen und überfahren
ſtark

der Karlsruhe

tendantur die Erlaul—

e auch nach ih

1 5 vongetragen hatte .
Das Neue Schauſpielhaus h

Berlin

iden verboten .
nſurverbot in Groß⸗

Schöneberg aus ſitten li

B. T . erfuhr über dieſes neueſte

Berlin folgende Einzelheiten :
Während die lehten beiden Akte der Behörde zu weſentlichen

Bedenken keinen Aulaß boten , hat der erſte

Anſtoß erregt . Die erſten Szenen von „ Korallenkettlin “ ſpielen

nämlich in einer Gaſſe , in der ſich einige verdächtige Häuſer befin⸗

In dieſe Gegend verirrt ſich ein junges anſtändig

es der Häuſer verſchleppt wird und hier ei

Alle dieſe Vorgänge erfahren auf der Bühne eine

Dresden . Kgl . Opernhaus : „ Madame Butterfly “ , — Kgl . S.9 90

Düſſeldorf . Schauſpielhar
Frankfurt a. M. Opernh

Karlsruhe . Or .
Leipzig . Neues
Maunheim . Gr . Hoftehat
München .

bei ihr um ſo mehr

nſt und Wiſſenſchaft .
Hoftheater wird heute Abend 7 Uhr

5
Verein⸗

tliche Darſtellung . Die D

hat denn auch in Uebereinſtimmung mit dem Aut

1 Zenſurbehörde angekündigt , daß der Verf
umarbeiten werde . Der Zenſor von Schöneber erk

aber trotzdem , er werde das Stück um jeden Preis verbiete

111
ſoll erſt das eitete Slück eingereicht werden ;

latſächlich ein ner erbot erfolgt , will die Direktion d
ericht anrufen . 52

Unfall des Schriftſtellers Stettenheim . Aus Berlin wi

meldet : Als der 80jährige Schriftſteller Stettenheim geſt

utende wurde in einer Droſchke nach Hauſe gefahr
konnten die Aerzte feſtſtellen , daß er nur leich

Tagesſpielplan deutſcher The
Freitag , 9. Juni .

Kgl . Opernhaus : „Elektra “ . — Kgl ,
Nabenſteinerin “ .

Schauſpielha

haus : „Francobis Villon “ .

Hedda Gabler “ . —5
„ Der Graf von Luxemburg “

„ Der Familieniag “ .
er fliegenbe Volländer “ .

er : „ Anatol “ .
Kgl . Hoftheater : „ Lohengrin “ .

5er 5

ſpielhaus : „ Auatol⸗Zykli
Hoftheater :

Theater :

2775
mburg “ .
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lenden Grüße und brachte mit Humor gewürzten Worten einen
Toaſt auf die in ſo großer Zahl erſchienenen Damen aus . Als
der vergnügte Abend bereits zu Ende ging , erhob ſich Herr Bürger⸗
meiſter Ziegler nochmals und wünſchte , falls ſich morgen hierzu
keine Gelegenheit mehr finde , den Sängern viel Vergnügen und
glückliche Reiſe . Auch forderte er die Mitglieder der „Eintracht “
auf, ſich Montag früh der Sängerhalle bei ihren Spaziergängen

auf den ausſichtsreichen Schloßberg etc . anzuſchließen , was freu⸗
dige Zuſtimmung fand . Sein Hoch galt nochmals der „Sänger⸗
halle “ . Ein Tänzchen beſchloß den in Aller Erinnerung bleibenden
herrlichen Abend .

17. Delegierten⸗Verſammlung des Allge⸗
meinen Deutſchen Chorſänger⸗Verbandes .
Im Friedrichspark begannen geſtern vormittag 9½ Uhr
die ſich über vier Tage erſtreckenden Verhandlungen der 17. De⸗

gierten⸗Verſammlung des Allgemeinen Deut⸗
ſchen Chorſängerverbandes . Aus allen Teilen

Deutſchlands ſind Vertreter erſchienen . Der Verbandsvorſtand
d Geſchäftsleiter, Herr Theodor Starke⸗Mannheim , hieß

0 Erſchienenen herzlich willkommen und erſtattete nach Erle⸗

gung einiger geſchäftlichen Angelegenheiten Bericht über die
ätig keit des Vorſtandes in den letzten zwei Geſchäfts⸗

en . Als ganz bedeutende Erfolge ſpeziell der Bemühungen

Verbandes auf dem Gebiete geſetzlicher ſozialer Fürſorge auchir
die Bühnenmitglieder erwähnt Redner das neue Stellenver⸗
lungsgeſetz , das die Direktoren und das Bühnenperſonal je

lftig mit 1 Prozent belaſtet und die Einbeziehung der Bühnen⸗
titglieder unter 2000 Mark in die Invaliditäts⸗ und Altersver⸗

icherung . Weiter wirkte der Vorſtand mit an einer günſtigen
Ausgeſtaltung des Privatbeamtenverſicherungsgeſetzes , und zu⸗

uftig harren ihm noch die Aufgaben einer vorteilhaften Aus⸗

ſtaltung des Reichstheatergeſetzes . Des weiteren verweiſt der
dner auf den vorliegenden Antrag zur Kartellierung mit der

hnengenoſſenſchaft und dem Muſikverband . Am erfreulichſten
daß der Verband finanziell auf einer Höhe angelangt iſt , wo

Kapital von 64000 M. ſtiller Mitarbeiter der Beſtrebungen
erbandes geworden ſei . Der Mitgliederſtand betrug 1.

1910 2525 , 1. Mai 1911 2694 . Das Vermögen des Ver⸗

ſes betrug inkl . des Sterbeunterſtützungsfonds am 1. Oktober
M . 50 390, . 54. Vom 1. Oktober bis dato iſt ein Reinge⸗

von rund M. 14000 zu verzeichnen , ſodaß das Vermögen
4000 M. beträgt . Der Reingewinn ſetzt ſich zuſammen

M. 6714 . 60 Beiträgen , M. 1259 . 50 Zinſen , M. 6158 . 35 Ver⸗

altungserträgniſſe und Geſchenke . Das Vermögen des Sterbe⸗

rſtützungsfonds betrug am 30. September 1910 M. 10 794 . 09 .
ing in dieſem Geſchäftsjahr 2447 . 10 , zuſammen 13241 . 19 .

im Intereſſe der Mitglieder zu begrüßende Feſtſetzung

erdurch notwendig werdende Erhöhung der Bei⸗
e.

Einige Ortsverbände verlangten ſogar eine Erhöhung
Mark , andere erklärten ſich für Beibehaltung des alten

on 40 Pfg . Es wurde ſchließlich beſchloſſen ,den Beitrag
if 60 Pfg . zu erhöhen . Als ein ſehr wichtiger Punkt

ftand ferner zur Debatte der Kartellvertrag mit der Bühnenge⸗

knuoſſenſchaft und dem Muſikverband , welche unter ſich die Kar⸗

llierung bereits vollzogen haben . Der Kartellvertrag wurde

einer Faſſung einſtimmig gutgeheißen . Der Vorſtand wurde

beauftragt , auch einen Kartellvertrag mit dem ßſterrei⸗

Bühnenverein abzuſchließen . Auch von der interna⸗
en Artiſtenloge liegt ein längeres Schreiben vor , das eine

ierung mit dem abgeſchloſſenen Kartell von Bühnenge⸗

ſchaft , Muſikverband und Chorſängerverband anſtrebt . Die

Sredner ſprachen ſich in ihrer Mehrheit für eine Kar⸗

aus , ſei es auch wegen einer nachdrücklicheren Ver⸗
er Intereſſen aller Bühnenangehörigen . Es wurde be⸗

dem Vorſtande anheimzugeben , nach eingehender Rück⸗

it den beiden kartellierten Verbänden zu entſcheiden , ob

artell mit der Artiſtenloge abgeſchloſſen werden ſoll oder

Gegen ½8 Uhr abends wurden die Beratungen abgebro⸗

nd die Sitzung auf heute 9 Uhr vertagt .

undertſten Todestage des Großherzogs Karl Friedrich
unj) wird der Altertumsverein einen Kranz am

Friedrich⸗Denkmal niederlegen . Das in den näch⸗

rſcheinende Juniheft der Vereinszeitſchrift „ Mann⸗

eſchichtsblätter “ nimmt auf den Gedenktag und den

n wie um Mannheim ſo hochverdienten Fürſten

ir Carl Friedrich⸗Gedächtnisfeier vernehmen wir , daß

degimentskapelle am Samstag , 10 . d. Mts . mittags von 12
ab,

½ Stunde an dem Carl Friedrich⸗Denkmal auf dem

ſchloßplatz ſpielen wird .

tadtverordnetenwahlen . Die Aufſtellung der
iſt im

chäftsſtenographenprüfung . Die anläßlich der Tagung

Kordbezirks im Südweſtdeutſchen Verband für National⸗

graphie am 30 . April in Mannheim abgehaltene Ge⸗

sſtenographenprüfung konnte als ſehr gut be⸗
werden . Die Prüflinge hatten ein Diktat von 120

n der Minute 10 Minuten lang aufzunehmen und das

ramm flott in gewöhnlicher Schrift zu übertragen .
n haben die Prüfung mit der Note „ vorzüglich “ Herr
Moch ( Darmſtadt ) und Frau Maria Sander

annheim ) ; mit der Note „ ſehr gut “ Herr C. Serr ( Laden⸗

ſurg) und Herr Auguſt Dietzſch ( Heidelberg ) ; mit der Note

Herr Johann Anton Daniel ( Mainz ) . Die Prüfung
de von dem Vorſitzenden des Prüfungsausſchuſſes Herrn

helm Sander ( Mannheim ) abgenommen und als Zeu⸗
igierten die Herren Heinrich Vollmer ( Sekretär )

im, Karl Marx , ſtud . math . , Mannheim — beide

Kenner eines anderen Syſtems — und Joſeph Hölze⸗
Heidelberg ( Nichtſtenograph ) .

Beſitzwechſel. Das Luftkurhotel zur Wilhelms⸗
ſei Ettlingen mit 3 Morgen Wald und ſämtlichem Inventar

eiger Beſitzer war Herr S . Geismar in Freiburg i. Br .
an die bekannte Baufirma K. Göſſel in Karlsruhe verkauft .

finden . Der Park bietet bei der gegenwärtig heißen Jahreszeit

einen erfriſchenden Aufenthalt , weshalb der ſchön gepflegte
Friedrichspark , der eine Sehenswürdigkeit von Mannheim bil⸗

det , auch ſtets gerne aufgeſucht wird . Auch Fremde äußern ſich
über den Park — wie wir erſt geſtern Gelegenheit hatten zu
hören — in Worten höchſter Anerkennung . Auf dem Kinder⸗

ſpielplatz herrſchte ein fröhliches Leben und Freiben und aus
den leicht geröteten Geſichtern der Kleinen leuchteten die Augen
in voller Freude . Eine ganz beſondere Anziehungskraft beſitzt
der Park in der von ſeinem rührigen und ſtrebſamen Ver⸗
walter errichteten lebenden Blumenuh,r , die nicht nur
das größte Intereſſe der Fachleute wie der Gartenbaukünſtler

und Kunſtgärtner , ſondern auch das des Laien erregt . Die

Farbenzuſammenſtellung der Pflanzenuhr iſt eine ſo harmo⸗
niſche und mit ſo feinem Verſtändnis ausgewählte , daß das

ganze Kunſtwerk einen wohltätigen Einfluß auf das Auge aus⸗

zuüben vermag . Wie bereits gemeldet , befindet ſich nur noch
in Interlaken ein derartiges Kunſtwerk . Die lebende Blumen⸗
uhr wurde auch geſtern wieder allgemein bewundert und war

Verwalter Henſel , der den Blumen⸗ und Pflanzenliebhabern
mit ſeinen prächtigen Pflanzenneuheiten und reizenden Pflan⸗
zenrabatten ſchon manche Freude bereitete , hat mit dieſer
Blumenuhr , um die uns ſehr viele Stadtgärten beneiden dürf⸗
ten , wiederum eine glänzende Probe ſeiner Leiſtungsfähigkeit
gegeben . Wir möchten eine Beſichtigung der Uhr nur jeder⸗
mann angelegentlichſt empfehlen .

* 20 Pfennig⸗Tag im Friedrichspark . Für kommenden Sonn⸗

tag iſt im Friedrichspark der erſte 20 Pfennig⸗Tag in dieſer
Saiſon vorgeſehen , was viele veranlaſſen wird , dem ſchönen Parke
einen Beſuch abzuſtatten . Die Konzerte des Nachmittags und

Abends gibt die Kapelle des ſchleſiſchen Dragoner⸗Regiments aus

Hagenau .
* Gartenfeſt der Liederhalle im Waldparkreſtaurant . Bei

der tropiſchen Hitze , unter der wir eben viel zu leiden haben ,
dürfte ein ſchöner Abend im neuen Waldparkreſtaurant Beierle
eine wahre Erholung ſein . In Erkenntnis deſſen iſt für die

Eintrittskarten ( 20 Pfg . ) zu dem am Samstag , 10. ds . Mts . ,
abends ½9 Uhr , ſtattfindenden Gartenfeſt mit Konzert
und Tanz der Liederhalle bereits eine rege Nachfrage . Das

Programm iſt ſehr dezent zuſammengeſtellt . Der Chor wird
unter Gellert ' s bewährter Leitung auch ſchöne Waldlieder zum

Vortrag bringen . Für Hin⸗ und Rückfahrt iſt geſorgt . Des⸗
halb auf zum Abendfeſt im ſchönen Waldpark !

* Auflöſung des Inſtituts Stammel . Das als Inſtitut
Stammel hier und auswärts wohlbekannte höhere
Mädcheninſtitut in hieſiger Stadt wird , wie wir hören ,
mit Schluß des laufenden Schuljahres aufgelöſt . Damit
ſtellt die älteſte ( ſeit 1809 ) und letzte der früher hier beſtehenden
Mädchen⸗Privatſchulen ihre Tätigkeit ein . Da z. Zt . das In⸗
ſtitut noch von über 200 Schülerinnen beſucht wird , ſcheinen
die gegen früher gänzlich veränderten Erziehungs⸗ und Bil⸗
dungsanſchauungen der Jetztzeit den Grund zur Aufhebung
der Anſtalt zu bilden . Die Mädchen , die nach erweiterter

Bildung ſuchen , werden von nun an auf die ſtädt . höheren
Mädchenſchulen angewieſen ſein . — Auch anderwärts ſind die

Mädchenprivatanſtalten im Verſchwinden begriffen , wie jüngſt
von Karlsruhe berichtet werden konnte

* Schiffsunfall . Als der Dampfer „ Amor “ mit einem dem

Schiffer Mühlenfeld gehörenden Schleppkahn ſich auf der Berg⸗
fahrt befand , riß gegenüber von Aßmanushauſen der

Verbindungsſtrang . Der Kahn kam ins Treiben und fuhr
gegen den ſogenannten Leiſtenfelſen , wo er ſank . Der mit

furchtbarer Wucht feſtgefahrene Kahniſt an drei Stellen ge⸗

Entladungsarbeiten aufgenommen
großer Teil der Ladung geſichert .
Reederei Rhenania gemietet .

* Vom Balkon geſtürzt . Der 5 Jahre alte Sohn Julius des
Fabrikarbeiters Stäbener , wohnhaft Pflügersgrundſtraße
Nr . 35 , ſtürzte geſtern Abend von dem Balkon des dritten
Stockes im genannten Hauſe auf die Straße .Er zog ſich hierbei
derartige Verletzungen zu , daß er bald darauf im Allgem .
Krankenhaus verſtarb .

und auf dieſe Weiſe ein
Das Schiff war von der

Vergnügungs⸗Kalender .
Donnerstag , 8. Juni .

Groß h . Hoſ⸗ und National⸗Theater . 7 Uhr ( Aufgehob .
Abonn . , Feſtvorſtellung für den Verein deutſcher Strafanſtalts⸗
beamten ) : Der Roſenkavalier .

Apollo⸗Theater . Gaſtſpiel Oberbayer . Bauerntheater Mich .
Dengg . 8 Uhr : J. Klaſſe . Die Medaille . — Reſtaurant ' Alſace :
Konzert des Mannheimer Salon⸗Orcheſters Hamm .

Friedrichspark . Militärkonzert jeden Abend von —11 Uhr .
Sonntag nachmittags 3½ bis 6½ Uhr . Mittwoch nachmittags
peon n ör .

Cafs Beiſtol , D 2, 4. Salon⸗Konzert .
Reſtaurant „ Wilder Maun “ . Täglich Konzert . Damenkapelle .
Konuzerthaus Storchen , K 1, 4. Täglich Münchener Poſſen⸗

Euſemble .
Rheinpark . —11 Uhr : Streichkonzert .
Heidelberg , Pfingſtwoche , ab 8½ UÜhr: Großes Schloßgartenſeſt

im Schloßpark .

Polizeibericht
Tödlicher Unglücksfall . Am 7. ds . Mts . abends

ſtieg der ——— Jahre alte Sohn eines im Hauſe Pflügersgrund⸗
ſtraße Nr . 35 wohnenden Packers im 3. Stock genannten Hauſes
auf dem Balkon einer benachbarten Familie auf einen Stuhl ,
lehnte ſich auf das Balkongeländer und bekam das Ueber⸗
gewicht. Der Knabe ſtürzte aus einer Höhe von 7 Metern
hinunter auf den Gehweg und wurde in lebensgefährlich ver⸗
letztem Zuſtande mit dem Sanitätsautomobil in das Allgem .
Krankenhaus überführt , woſelbſt er heute früh ſeinen Ver⸗
letzungen erlegen iſt .

Brandausbruch . Aus noch unaufgeklärter Urſache
entſtand geſtern nachmittag 134 Uhr in einem Ankleideraum
eines Fabrikanweſens in der Hanſaſtraße dahier Feuer ,

welches 17 Kleiderſchränke , Kleider , Wäſche , Stiefel und einen
Teil der elektriſchen Leitung zerſtörte . Das Feuer wurde von ,

13 —1400 M. belaufen .

Zubmiſſionen und kein Ende .
Aus Karlsruhe

preſſe und auch durch verſchiedene Tageszeitungen eine Notiz aus

bürgermeiſter Wilckens , bei Begründung einer Kreditüber⸗

1908 wiederum ſtarke Steigen der Materialpreiſe und Arbeits⸗

löhne . Und der Obmann , Rechtsanwalt Schott , führte zu dieſer

Vorlage aus : Auch der Stadtverordnetenvorſtand habe im Be⸗

nehmen mit dem Hochbauamt eine genaue Prüfung des Voran⸗

um

Arbeitslöhne

ſtets von einer dichten Schar von Parkbeſuchern umgeben . Herr

brochen . Die Ladung beſteht aus Frucht . Es wurden ſofort

der Berufsfeuerwehr wieder gelöſcht . Der Schaden ſoll ſich auf

Aus
wird dem Süddeutſchen Möbel und

Bauſchreiner geſchrieben : Vor einiger Zeit ging durch die Fach⸗

der Bürgerausſchußſitzung der Stadt Heidelberg vom 18. November
1910 . In dieſer Bürgerausſchußſitzung hat der Vorſitzende , Ober⸗

ſchreitung ausgeführt , daß dieſelbe gerechtfertigt ſei durch das ſeit

o mehr , als jede Ueberſchreitung
derer Nachprüfung be⸗nm

vorliegenden Falle

ſowohl als auch die Materialpreiſe erheblich in die Höhe gegangen

ſeien . Im übrigen nahm der Obmann Anlaß , auf das Sub⸗

miſſionsweſen im allgemeinen einzugehen . Unter Beifall der

einmal eine mäßige , durch beſondere Umſtände gerechtfertigte
Ueberſchreitung ſich ergebe , als — wie an einem Flügel
des Neuenheimer Schulhauſes — eine Erſparnis von 48 000 M.

bei einer Geſamtbauſumme von 240 000 . , alſo von etwa 20

Prozent . Hier dränge ſich die Beſorgnis auf , es ſeien bei Ver⸗

gebung der Arbeiten die Preiſe gedrückt oder eben einfach die billig⸗

ſten Submittenten berückſichtigt worden , hierdurch werde eine ge⸗
ſunde , im Intereſſe des reellen Handwerkes liegende Preisbildung
gefährdet . Die heutige Vorlage ſei ein Beweis , daß der Stadtrat

recht geſunde Prinzipien gegenüber dem oft gerügten Submiſſions⸗
weſen verfolge , dies ſei im Intereſſe des Beſtandes und der Einig⸗
keit des Handwerkerſtandes ſehr zu begrüßen , und man könne

nur wünſchen , daß der Stadtrat auf dem ſo beſchrittenen Wege

fortſchreite . Wenn die Preiſe nicht unter ein gewiſſes Niveau

heruntergehen und dadurch eine Ueberſchreitung ſich einſtelle ,

ſo ſei dies nur erfreulich , auch aus dem Grunde , weil es ein

Einigung in Handwerkerkreiſen ſei .

Wie alles in der Welt ein Gegenſtück findet , ſo hat auch in

dieſem Fall das Gegenſtück nicht lange auf ſich warten laſſen , und

die Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Badens , Karlsruhe , hat das⸗
ſelbe geliefert . Da wurde im Dezember 1910 eine Submiſſion auf

Schulbänke abgehalten . Es waren Angebote mit folgenden Be⸗

trägen eingegangen : 28 358 . 40 . , 21 772 . 50 . , 23 067 . — . ,

21 . 772 . 50 . , 21 772 . 50 . , 21 772 . 50 . , 21 054 . 75 . , 20 732 . 10

. , 20 619 . — . , 18 644 . 25 . , 17076 . 75 . , 14 833 . 50 M. Von

was für einem Geſichtspunkt hat nun der Karksruher Stadtrat

dieſe Submiſſion erledigt ? — Man höre und ſtaune : „ Der Karls⸗

ruher Stadtrat hat demniedrigſten Angebot , das ganz un⸗

zureichend iſt , kurzerhand 1600 M. aufgebeſſert , auf die

Motivierung hin , der Submittent habe nicht geſehen , daß die

Tiſchplatten aus Eichen und die Sitze aus Buchenholz ſind . Der

Oberbürgermeiſter von Karlsruhe begründet dies Vorgehen damit ,

daß man andernfalls gezwungen geweſen wäre , die Arbeit nach
auswärts zu vergeben . “ Nun werden in vielen Dörfern

um Karlsruhe herum Schulbänke verfertigt , die der Submittent

an Landſchreiner wieder bergeben hat . In den Submiſſionsbe⸗

dingungen für dieſes Schulhaus hat auf Veranlaſſung des Stadk⸗

rats geſtanden , daß die Arbeit nur an ſolche Firmen vergeben
werden wird , die auch die tariflichen Verpflichtungen ihren Ar⸗
beitern gegenüber halten . Es wurde dieſen Winter in verſchie⸗
denen Werkſtätten mit verkürzter Arbeitszeit gearbeitet und auf
den umliegenden Dörfern von Karlsruhe müſſen die Schreiner

Ueberſtunden machen , um die vom Oberakkordant wieder zu
einem unzulänglichen Preis übernommenen Karksruher Schul⸗

bänke zuſammenzuſchweißen . 5

In den ſtädtiſchen Submiſſionsbedingungen heißt es , das

Wiedervergeben übernommener Arbeiten an andere Unternehmer

darf nur mit Zuſtimmung der bauleitenden Behörden geſchehen .

deren Städten ſchließt man auswärtige Geſchäfte von ſtädtiſchen
Submiſſionen aus , um den anſäſſigen Gewerbeſtand zu ſchützen ,

benn es ſich um Arbeiten handelt , die gut am Platze gemacht wer⸗

den können . So geſchehen in Straßburg und Köln . Trotzdem

die Firma Billing u. Zoller dort bedeutend billiger war als die

einheimiſchen Geſchäfte . In Karlsruhe dagegen holt man die

Auswärtigen noch herbei , um die anſäſſigen Gewerbetreibenden
zu drücken . Um nun die reellen Angeböte unberückſichtigt kaſſen

zu können , wird , wie oben ſchon zu ſehen iſt , angeführt , der Sub⸗

mittent des niedrigſten Angebots hätte nicht geſehen , daß an den

Schulbänken eichene Platten und buchene Sitze ſind . Dieſes war

ſowohl aus den Zeichnungen und dem Beſchrieb , als auch ganz
hervorragend gut am Muſter zu ſehen . Das Muſter wurde vom

Submittent reſpektive deſſen Sohn eingeſehen ,und der Stadtrat

hat wohl ſelbſt nicht geglaubt , daß der Submittent im Irrtum

war . Eine Schulbank , die heute in dieſer Menge hergeſtellt , auf

15 . 50 M. bis 15 . 80 M. Selbſtkoſten zu ſtehen kommt , hat der

Unternehmer dieſer Lieferung für 11 . 90 M. angeboten . Seit 10

Jahren werden die Karlsruher Schulbänke nach dieſer Zeichnung

und in dieſer Ausführung gemacht , und der Karlsruher Stadtrat

hat ſeither noch nie die Schulbänke zu dieſem niedrigen Preis ver⸗

geben .
Man ziehe nun einmal einen Vergleich zwiſchen der Rede

des Oberbürgermeiſters von Heidelberg unter einmütiger Zuſtim⸗

mung des geſamten Stadtparlaments und zwiſchen dem Vorgehen
des Karlsruher Stadtrats . Um jedoch dem Ganzen die Krone

aufzuſetzen , hat auf eine Beſchwerde der Karlsruher Schreiner⸗
meiſter⸗Vereinigung , vorgebracht durch die Handwerkskammer beim

Stadtlrat , der Oberbürgermeiſter der Handwerkskammer den Rat
erteilt : „ Die Handwerkskammer möge in erſter Linie dahin wir⸗

ken , daß ſolche unbrauchbaren Angebote nicht abgegeben
werden . “ Wie die Handwerkskammer dies fertig bringen ſoll ,

wenn ſolche unbrauchbaren Angebote den Vorzug erhalten , hat der

Herr wohlweislich verſchwiegen .

Aus dem Großtherzogtum .
8 Heidelberg , 7. Juni . Das diesjährige „ Poſau⸗

nenfeſt “ der badiſchen Poſaunen⸗Chöre findet am
kommenden Sonntag in der neuen Kirche zu Handſchuhs⸗
heim ſtatt . Dirigent iſt Herr Pfarrer Günther aus Karls⸗
ruhe . Es werden gegen 20 Vereine mit ca . 150 Mitwirkenden
vertreten ſein . 8

dt . Karlsruhe , 7. Juni . Ein geriebener Schwin d⸗
ler konnte hier verhaftet werden . Der angeblich 23 Jahre
alte ſtellenloſe Kaufmann Artur Korfmann aus Kiſchhörde

gab ſich für einen Angeſtellten der Firma Gallnow u. Sohn
in Stettin aus und erſchwindelte ſich von einer Koblenzer
Firma von der er wußte , daß ſie mit der Stettiner in Geſchäfts⸗
verbindung ſtand , 500 . , auf gleiche Weiſe von einer hieſigen
von Heidelberg aus 400 M . Auch eine Mannheimer

Firma wollte er um 500 M. bringen . Dieſe war aber von

Stettin aus gewarnt worden und benachrichtigte die Mann⸗
heimer Kriminalpolizei , die ſich mit der hieſigen verſtändigte .
Die Verhaftung erfolgte in dem Augenblicke , als der Schwind⸗
ler das Geld von Mannheim erwartete und ſchon ein Auto
vor ſeinem Hotel bereitſtehen hatte , das ihn nach der Schweiz
bringen ſollte . — Das 1½jährige Söhnchen eines Dieners
ſtürzte vom 3. Stock in den Hof und erlitt einen Schädelbruch
und eine Gehirnerſchütterung . Die Verletzungen ſollen trotz⸗
dem nicht lebensgefährlich ſein . — Im Zuſtand nervöſer Ueber⸗

reizung ſchoß ſich geſtern ein Seminariſt in die Schläfe und

verletzte ſich lebensgefährlich . Ein Auge iſt verloren . — In
Daxlanden kam ein Arbeiter beim Umkippen eines Feld⸗

bahnwagens unter dieſen , wodurch ihm ein Bein abgeſchlagen
785wurde . 55 85

n ( A. Breiſach ) ,6. Juni . Vorgeſtern nacht

tz in die 1 de Ratſchreibers Bohn , welche

d gerecht⸗

Verſammlung führte er aus , es ſei ihm viel ſympathiſcher , wenn

Beweis für die mehr und mehr ſich vollziehende und ſo notwendige

Dies gilt , ſcheint es , nur für diejenigen , die es glauben . In an⸗



Mannheim , 8 . Junl. General⸗Anzeiger . (Mittagblatt . ) B. Seſte .
an der Ruhr zu . In Geſellſchaft eines Verbindungsbruders
unternahm morgens einen Ritt ins Bohlertal . Nächſt der
Kyburg in Günterstal ſcheute aus nicht zu ermittelndem Grunde
ſein Pferd und warf ihn ab. Wittenberg ſchlug mit dem Kopfe
auf den Boden auf , blieb mit einem Fuß im Steigbügel hängen
und wurde ein Stück geſchleift, bis der Begleiter das Pferd auf⸗
bielt . Der Verunglückte , der früher ſchon einige Semeſter an
der hieſigen Univerſität Medizin ſtudierte und ſich jetzt auf
das Examen vorbereitete , wurde tot aufgehoben .

) : ( Freiburg , 6. Juni . Beim ſog . kleinen Roßkopf
wurde am Sonntag mittag die Leiche eines hier wohnenden
Reiſenden aus Jugenheim aufgefunden , der ſich durch einen
Schuß in die rechte Schläfe gekötet hatte . In hinterlaſſenen
ſchriftlichen Aufzeichnungen wurde Lebensüberdruß als die
Urſache des Selbſtmordes angegeben .

: ( Waldshut , 6. Juni . Die Leiche des vergangene
Woche im Rhein hier ertrunkenen Lehramtspraktikanten Helb⸗
ling wurde geſtern in Rheinfelden gefunden und geborgen .
Dieſelbe wurde nach Freiburg überführt .

* Konſtanz , 6. Juni . Vor der Schiffsſtation Dieſſen⸗
hofen am Unterſee fuhr geſtern mittag der . 10 Uhr von hier
nach Schaffhauſen abgehende Dampfer der Schweizeriſchen
Dampfſchiffahrtsgeſellſchaft „ Arenaberg “ gegen den mitt⸗
leren Brückenpfeiler . Der Radkaſten wurde eingedrückt
und das Schiff blieb mit der lecken Stelle an dem Pfeiler
hängen . Außer einer leichteren Verletzung einer Dame kamen
die übrigen Paſſagiere mit dem Schrecken davon ; auf Leitern
ſtiegen ſie vom Schiff zur Brücke hinauf . Das Schiff wurde

11 5 früh nach der Schiffswerft in Schaffhauſen abgeſchleppt .
ie Reparaturkoſten werden auf etwa 10000 Franken geſchätzt .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
Ludwigshafen , 8. Juni . Geſtern nachmittag zwi⸗

ſchen 4 und 5 Uhr ſuchte der 10 Jahre alte Werktagsſchüler
Joſef Kreiſel im Altrhein bei Mundenheim einen dortlie⸗
genden Blechſchwimmer zu überſchreiten , um auf das andere
Ufer zu gelangen . Hierbei ſtürzte der Junge ins Waſſer und
ertrank . Die Leiche konnte noch nicht geländet werden . —
Der 21 Jahre alte Matroſe Valentin Pocerzik auf dem hier
vor Anker liegenden Schiffe Rotterdam bedienſtet , benutzte
geſtern beim Feueranmachen Petroleum , wobei die Kanne
explodierte , und ſeine Kleider in Flammen ſetzte . Mit ſchweren
Brandwunden wurde er ins Krankenhaus verbracht .

Sportliche Rundſchau .
Vorherſagungen für in⸗ und ausländiſche Pferberennen .

( Von unſerem ſportlichen Spezialberichterſtatter . )
Chantilly .

Prix de Vineuil : Donadieu — Capoue .

Prix de la Morlaye : Rinalda II — Ribaude .

Prix de la Pelouſe : Arménienne — Folletto .
Prix de Courteuil : Infortuns — Balagan .

Prix la Rochette : La Frangaiſe — Rire aux Larmes .
Prix des Lions : Scoff II — Zut Alors .

Eine Eiferſuchtstragödie .
Eine Revolverſchießerei , der leider ein Menſchen⸗

leben zum Opfer fiel , ereignete ſich geſtern abend am Bahnhof .
Das Motiv der Tat iſt in Eiferſucht zu ſuchen . Ueber den

Hergang der Tat können wir folgendes mitteilen :
Eine Schreckens tat ſpielte ſich geſtern abend kurz nach

8 Uhr am hieſigen Hauptbahnhofe ab . Der 50 Jahre alte ver⸗

) heiratete Aufſeher Chriſtian Schnepper aus Ludwigshafen
am Gaswerk Luzenberg beſchäftigt , geriet geſtern abend am

Mannheimer Hauptbahnhof mit dem 40 Jahre alten verheirateten
Schreiner Ludw . Faſſolt von Ludwigshafen in Streit . Faſſolt

zog einen Revolver und gab auf ſeinen Gegner zwei ſcharfe

Schüſſe ab , von denen einer ihn in die linke Seite ktraf , und ihn
tödlich verletzte . Ins Allg . Krankenhaus verbracht , erlag

Schnepper gegen 10 Uhr ſeinen Verletzungen . Der Täter wurde

gleich darauf verhaftet . Der Grund der Tat iſt darin zu

ſuchen , daß Schnepper mit der Frau des Faſſold ſeit längerer

Zeit ein Verhältnis unterhielt . Schnepper war wieder nach

Mannheim gegangen , um die Frau , die in Mannheim Kellne⸗

rinnendienſte verſah , abzuholen . Auch Schnepper hat bereits

vor Jahresfriſt einen Schuß auf ſeinen Nebenbuhler abgegeben .
Er lebte mit ſeiner Frau in ſtetem Unfrieden , was der Polizei

öfters Anlaß zum Einſchreiten gab .

Von Augenzeugen wird uns der Vorgang der Tat

folgendermaßen geſchildert : Die Tat ſpielle ſich bei der Halteſtelle
der Straßenbahn nach Ludwigshafen auf der rechten Seite des

Bahnhofsplatzes ab . Im Nu hatte ſich nach dem Krachen der

Schüſſe um die beiden Streitenden eine große Menſchenanſamm⸗
lung gebildet . Als Schnepper bereits die beiden Schüſſe erhalten
hatte , war er noch imſtande , ſeinem Gegner einige Hiebe auf

den Kopf zu verſetzen . Dann brach er aber gleich darauf zu⸗

ſammen . Das Blut quoll fingerdick aus den Wunden .
Während ſich Dienſtmann Münch im Verein mit einigen
Paſſanten um die Feſtnahme des Täters bemühte , trugen Dienſt⸗
mann Schröder und ein Gepäckträger den Schwerverlezten

in das Zimmer der Bahnhofpolizei , wohin auch Faſſolt gebracht
wurde . In dem Zimmer wurde dem Täter eine gehörige
Tracht Prügel verabfolgt , die erſt durch die einſchreitende
Polizei beendet wurde . Als Faſſolt dann ſein Opfer in faſt leb⸗
loſem Zuſtande am Boden liegen ſah , ſcheint ihm erſt die Trag⸗
weite ſeiner Handlung bewußt geworden zu ſein . Stumm und
kreidebleich im Geſicht ſchaute er den am Boden Liegenden an .

ſtachdem er abgeführt worden war , wurde auch ſeine Frau , die
in einer unweit vom Bahnhof gelegenen Wirtſchaft als Kellnerin
tätig war , zur Polizei gerufen .

Schnepper iſt geſtern abend , wie bereits gemeldet , gegen
10 Uhr im Operationsſaal des Krankenhauſes ſeinen Ver⸗
letzungen erlegen . Kurz vorher hatte er noch die Kraft , nach
Waſſer zu bitten . Die Schüſſe waren in die Herzgegend ein⸗
gedrungen .

Der Polizeibericht meldet über die Eiferſuchtstragödie
folgendes : Mord . Aus Eiferſucht feuerte geſtern abend
8½% Uhr der 32 Jahre alte verheiratete Schreiner Ludwig
Faſſolt , wohnhaft in Ludwigshafen , auf der Straße zwiſchen
Hauptbahnhof und L 15 hier zwei ſcharfe Revolver⸗
ſchüſſe auf den Liebhaber ſeiner Frau , den 54 Jahre alten
verheirateten Aufſeher Chriſtian Schnepper , wohnhaft in
Ludwigsafen , ab und verletzte ihn ſo ſchwer , daß er nach zwei
Stunden im Allgemenen Krankenhaus ſtarb . Der Täter iſt
verhaftet .

ereeeeieeeneeeree

Von der Haudelskammer . Die Handelskammer hatte au den
Miniſter Dr . Böhm folgendes Schreiben gerichtet : „ Euer Exzellenz
geſtatten wir uns , zur Ernennung zum Miniſter des Kultus und
Unterrichts die Glückwünſche der Handelskammer für den Kreis
Mannuheim auszuſprechen . Wir begrüßen es mit beſonderer Freude ,
daß dem neuen Miniſterium für das Bildungsweſen ein Man u⸗
heimer , ein Sohn unſeres unvergeſſenen früheren Vizepräſidenten ,
vorſteht . Die angenehmen Beziehungen , die unſere Vertreter zu Euer
Erzellenz in gemeinſamer Arbeit im Kuratorium der Handelshoch⸗
ſchule und im Vorſtand der Süddeutſchen Geſellſchaft für ſtaatswiſſen⸗
ſchaftliche Fortbildung angeknüpft haben , werden , ſo hoffen wir , auch
in Zukunft fortgeſetzt werden . “ Darauf iſt dem Präſidenten der
Handelskammer folgende Antwort zugegangen : „ Euer Hochwohl⸗
geboren beehre ich mich für die mir im Namen der Handelskammer
für den Kreis Mannheim übermittelten liebenswürdigen Glück⸗
wünſche meinen wärmſten Dank ergebenſt auszuſprechen . Die freund⸗
lichen Worte , mit denen ſie mich als Miniſter begrüßt haebn , waren
mir eine ſtolze Freude . Daß Sie meines guten Vaters dabei in ſo
warmer Weiſe gedacht haben , hat mich tief bewegt . Ich hoffe zuver⸗
ſichtlich , daß die angenehmen und wertvollen Beziehungen , die ich
durch die Handelshochſchule und die Süddeutſche Geſellſchaft für
ſtaatwiſſenſchaftliche Fortbildung zu der Mannheimer Handelskammer
anknüpfen durfte , fortbeſtehen werden und mir Gelegenheit zu
dauernder perſönlicher Fühlung mit dem Herrn Vorſitzenden und den
Herren Mitgliedern der Handelskamer bieten . ..“

Von Jag zu Tag .
— Eine verhängnisvolle Wagenfahrt . Allen⸗

ſtein , 7. Juni . Infolge übermäßigen Schnellfahrens ſtürzte bei
Elditten ein mit 20 Arbeitern und Arbeiterinnen beſetzter vierſpän⸗
niger Wagen um. Ein 15jähriges Mädchen wurde getötet , zwei
Arbektexinnen wurden lebensgefährlich und 4 Perſonen leicht verletzt .

In ein Automobil gelaufen . Friedrichs⸗
hagen , 7. Inni . Bei dem Freibad Müggelſen lief der 16jährige
Schönfleß aus Berlin in das Automobil des Fabrikbeſitzers Pabſt .
Schönfleß wurde überfahren und ſchwer verletzt .

Vom Perſoneuzug itberfahren . Inusbruck ,7. Juni . Auf der Sation Imſt in Tirol wurde ein Fuhrwerk von
einem Perſonenzug überfahren . Dret Perſonen wurden getötet ,

Letzte Nachrichten und Telegramme .
Die Peſt auf Java . 1

W. Haag , 7. Juni . In der Kammer erklärte der Kolonial⸗
miniſter in Beantwortung der Interpellation betreffend Maß⸗
nahmen gegen die Peſt auf Java, ſeit dem Auftreten der Epidemie
ſeien energiſche Maßnahmen ergriffen worden , deren Ergebnis
zufriedenſtellend ſei . In einigen Bezirken ſei die Epidemie lo⸗
kaliſiert ; im Bezirk Soerabaja ſei ſie ſeit dem 22. Mai , im Be⸗

zirk Madioen ſeit dem 20. Mai , im Bezirk Sitoebondo ſeit dem
., Mat erloſchen . Die Mitarbet der Bevölkerung an der Durch⸗

führung der geſundheitlichel Maßnahmen verbürge deren er⸗
folgreiche Wirkung .

Erdbeben in Mexiko . b

OLondon , 8. Juni . Ueber das gewaltige Erdbeben ,
von welchem die Hauptſtadt Mexikos geſtern kurz vor dem Einzug
Maderos heimgeſucht wurde , veröffentlicht der „ Daily Tele⸗

graph “ eine Schilderung aus Mexiko , in der es heißt :
Es war 5 Minuten nach 43 Uhr , als plötzlich ein ſtarker

Erdſtoß erfolgte , ohne daß die geringſten Anzeichen für ein
Erdbeben vorangegangen waren , wie dies doch meiſt der Fall
zu ſein pflegt . Gleich der erſte Stoß richtete große Ver⸗

heerungen in der Hauptſtadt an . Die Kaſerne San Cosme
und das Belem⸗Gefängnis brachen zuſammen und begruben
zahlreiche Soldaten und Sträflinge unter ihren Trümmern.
Bisher , heißt es in dem Telegramm weiter , war es nicht möglich,
die Zahl der Toten und Verwundeten auch nur annähernd feſt⸗
zuſtellen , aber ſicher iſt , daß über 10˙0 Perſonen ſofort
ihren Tod fanden und meiſt ebenſoviel ſo ſchwer verwundet
wurden , daß ſie mit dem Leben nicht davonkommen werden . In
der San Cosme⸗Kaſerne wurden allein 70 Soldaten unter

den Ruinen des Bauwerkes erſchlagen und in dem genann⸗
ten Gefängnis faſt ebenſo viele Sträflinge. In dem Maſchinen⸗

richten nur ein Scheinmanöver geweſen , das den Zweck ha

teilung
der Mirediten ihren Weg nach der Küſte unweit Schil

mit Gewehren und Proviant für die Albanjer beladener Dampf

kaner Chieſa einen von elf anderen Abgeordneten der äußerſte

haus der Straßenbahn , das gleichfalls einſtürzte , wurden auch
mehrere Arbeiter getötet , außerdem brachen noch viele von den
leichtgebauten Häuſern zuſammen , als wären ſtie Erdhaufen und
man hat bis zur Stunde noch keine Ahnung , wie viel Tote unter
den Trümmern dieſer Privatgebäude liegen . Das Erdbeben
dauerte 6 Minuten und während dieſer Zeit wurden die
Häuſer hin und her geſchüttelt und die Bäume be⸗
wegten ſich wie im Sturm . Die Hauptſtadt iſt gegenwärtig von
Fremden und Provinzlern überfüllt , die alle gekommen waren ,
um den Einzug Maderos zu ſehen und den neuen Mann der Re⸗
publik zu begrüßen . Dieſe geberdeten ſich bei dem Erdbeben wie

verzweifelt . Sie ſtürzten nur leicht bekleidet auf die Straße und
ſanken in langen Reihen auf die Knie , um Gott und Gnade und
Erbarmen anzuflehen , denn wie ein Lauffeuer hatte ſich das Wort

verbreitet , daß die Kataſtrophe die Strafe des Himmels dafür
ſei , daß der greiſe Präſident Diaz aus dem Lande vertrieben
wurde . 5

Der Aufſtand in Albanien .
. Wie n , 7. Juni . Das morgige „ Fremdenblatt “ ſchreibt an

leitender Stelle : Die ernſten Nachrichten aus Albanien
ſeien geeignet , die Hoffnungen herabzuſtimmen , daß dieſem Lande
nach zwei Jahren endlich die Wohltat des Friedens beſchieden ſein
werde . Die türkiſche Regierung lohnte die Unterſtützung , welche
die mohammedaniſchen Albaneſen der Begründung eines konſti⸗
tutionellen Regimes leiſteten , mit Undank . Dies führte zum
Aufſtande im Frühjahr 1910 . Die Art der Unterdrückung desſel⸗
ben und die darauf eingeleitete Waffenaktion bereiteten den Boden
für die gegenwärtige Erhebung vor . Schon angeſichts der un⸗
nötigen Härten jener vorjährigen Regierungsaktion in Al⸗
banien machte die öſterreichiſch⸗ungariſche Diplomatie auf den
zweifelhaften Wert einer Unternehmung aufmerkſam , deren Erfolg
nicht die Unterwerfung des albaneſiſchen Geiſtes unter den tü
kiſchen Staatsgedanken , ſondern nur das grollende Verſtummen
einer Nation ſein konnte , mit deren Treue der Beſtand der euro⸗
päiſchen Türkei verknüpft war . Dennoch halte die türkiſche Regie⸗
rung in dem neuerlichen Aufſtande den Albaneſen gegenüber an der
Methode ſchonungsloſer Energie feſt . Vielleichk werde
die jetzt gemeldete Bewegung unter den Miriditen dazu beitragen ,
daß das Konſtantinopler Kabinett endlich die Zweck widrig⸗
keit ſeiner albaneſiſchen Politik und die guten

A

ſichten und wiederholten Ratſchläge Oeſterreich⸗ - Ungarns erken
Die beſondere Eigenhandlung im Sinne einer aufgeklärten we

haftliberalen Regierung . Das albaneſiſche Volk dürf
nicht gebeugt , ſondern müſſe verſchont werden . Die Hebung
des wirtſchaftlichen Wohlſtandes wäre das beſte Mittel , um

Al⸗

banien an das osmaniſche Reich zu ſchmieden . Das lebhafte In
tereſſe , mit dem die öffentliche Meinung Oeſterreich⸗Ungarn die
letzten Peripetion der türkiſchen Politik in Albanien verfolge , enk⸗
ſpreche nicht nur den guten Geſinnungen der Monarchie für das
Osmaniſche Reich , ſondern auch ihren alten Symbathien für die
Albaneſen aller drei Konfeſſionen , insbeſondere auch noch dem
Protektorate , das ſie über den Katholizisſus in Albanien ausübe
Wenn Oeſterreich⸗Ungarn auch die albaneſiſche Frage immer füür
eine innere Angelegenheit der Türkei erklärte , berechtigten doch die
Wünſche nach einem Fortbeſtehen der europäiſchen Türkei und der
traditionellen Beziehungen zu den Albaneſen die Diplomatie und
die Monarchie , ihre Anſicht über eine Politik zu äußern , die zu
unhaltbaren Zuſtänden führte . 2

Wien , 8. Juni . Der mit großer Gewalt durchgeführ
griff der Mirediten auf Aleſſio iſt nach hier v 1

an der türkiſchen Grenze in der Umgebung von Skutar
lichen Truppen auf dieſen Punkt hin zu ziehen . Währe
Durchführung dieſes Scheinmanöbers richtete eine zweitt

nitza . Die dort befindliche kleine türkiſche Wachmannſchaft vurde
ſchnell niedergemetzelt . In der Nähe kreuzte ſeit drei Tagen

ei

Die Ladung wurde raſch gelöſcht , worauf ſich die Mirediten auf
Berge von Aleſſio ſofort zurückzogen . 8

Konſtantinopel , 8. Juni . Der „ Moniteur Orientale “
veröffentlicht heute die Meldungen über die Proklamierung d
Autonomie in Albanien , wo der Mireditenerzbiſchof Tochi ei
propiſoriſche Regierung etabliert haben ſoll . Trotz amtlicher De⸗
ments iſt ſicher , daß die Dinge in Albanien nicht gut
ſtehen und daß der Aufſtand immer ernſtere Dimmenſtonen . an⸗
nimmt . Die chriſtlichen wie die mohammedaniſchen Albanier von
Ober⸗ und Nieder⸗Debre verweigern die Zahlung der Schafſteuer ,
was hier ſehr ernſt genommen wird . Die Regierung konzentriert
noch immer weitere Truppen in den gefährdeten Gegendenn .

W. Rom , 7. Juni . In der Kammer brachte der Repußbl
Linken unterſtützten Antrag ein , die Kammer ſolle die Regierung
auffordern , eine Aktion für die Anwendung des Artikels 28 des
Berliner Vertrags auf Albanien herbeizuführen . Der Arki
ſieht die Einführung ähnlicher Reglemente , wie ſie für Kreta
ſtehen , auch für die anderen Teile der europäiſchen Türkei vo

Sollten Ssie zu den wenigen Personen gehören , welche die 16
Hühnerei bereitete Ray - Seife Deutsches Reichspatent Nr . 112 456

und 122 354 ) noch nicht dauernd in Gebrauch genommen haben , so

empfehlen wir Ihnen dringend ,
bei der ersten Waschung werden Sie bemerken , daß Ray - Seife einen
Schaum abgibt wie keine andere Seife , einen Schaum von köstlicher

Weichheit und ganz eigenartiger Konsistenz , welcher die Haut rein ,

frisch und geschmeidig macht .

Nay - Seife enthaltenen großen Mengen von frischem Eiweiß und Dotter ,
welche bekanntlich seit vielen Jahrhunderten als das beste Mittel zur

Erzielung einer schönen und gesunden Haut gelten . Säumen Sie nicht ,

Kay - Seife in Gebrauch zu nehmen . Sie werden von der wohltatigen
Wirkung entzückt sein . Preis pro Stück 50 Pf . Ray- Luxus - Seiſe pfrod

Stück M . . —. Eleganter Karton à 4 Stück M. . 80. Ueberall erhältlich .

sofort einen Versuch zu machen . Schon

Dies ist die Wirkung der in der
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Landwirt euncaft
Die Maul⸗ und Klauenſeuch

Wochen in verſchiedenen Gegende
Verbreitung , ſonder2 tritt

artiger , Form auf . 1
tragen in erſter Linie unvor chl
höften und Gemeinden , Auch liegen begrün
für vor , daß Seuchenausbrüche nich
dieſen Umſtänden iſt es der V

ſchwert , der Weiterverbreitung de
klärung und Belehrung darüber
kämpfung der Seuche mitwirken
eigenſten Intereſſe daran mit
geſchehen , was nur irgend mi

Gefahr einer aulgemeineren Ver

auch , zu befürchten , daß , zumal während der heißen Jahreszeit , die
Berluſte infolge der Seuche, ſich noch weiter mehreren werden . Eine

allgemeinere Verbreitung der Seuche in ihrer bösartigen Form
würde der heimiſchen Tierzucht und . Tierhe

Unberechenbaren Schaden zuftt gen ,

mikzüßelfen, um die Seu
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Koxporattonen , Sterbekaſſen , Arbeitgebern ete .

tung war die Aenderung des 8
welchem ſortab dem Verſicherten gleich nach Dotierung der

den ſollen , un
ti närdivldenden auf

pital . en Ende

ter Beibehaltung der Beſchränkung der 9
4 Proz , für das voll eingezahlte 2

Jahres 1910 waren bereits 14 190 Policen in Kraft .

e in 782 7 gew
n Bayerns nich

ld an dem Umf
ige Perſouen a

ht ſelten ve
eterinärpoli
r Seuche Einhalt
5 wie die Vieh

kb war

te dr
üchung des Landes

Darum zt di
5 noch einmal eine ernſte Mahnun an die

che zu bekämpfen .

rtschaft.
Beteiligung , be

and am 1. Juni i1

ng der
innützig
vorgelegte

ahr der Geſe

ernehmens

erwieſen we

Aktienka

vollen Geſchäftsjahres der Geſell⸗
herungen .

* 5

Gelegraphifche
Newpyork , 7. Juni . Ka

berichte , Hauſſeunterſtützung , beſſere
auf hauſſelautende Ernteberichte aus Braſilien . Schluß feſt ,
Baumwolle ſchwächer infſolge bvon Abgaben für New Orleauſer
Rechnung , unter dem Druck von entmutigenden Nachrichten und Ab⸗

ben einiger Spekulanten . Im ſpäteren Verkehr zogen die Preiſe
iziellen Berichte über die Wetter⸗

rhältniſſe im Oſten als ungünſtig beurteilt wurden , die Baiſſiers
Deckungen ſchritten und der Markt unterſtützung fand .

u dagegen gaben im Preiſe nach , da ſich in dieſen Terminen eine
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Manheim , 8. Junt .

Produkte .
Ne Ark 7. Juni

Kurs vom 6. 885 Kurs vog 6 75
Bbam Sgeß 2000 1000 Schm.

Roh .u. Bl.) 8 70 8 65
„ atl Golfh . 30 0 . 00 %[ Schmalz ( Wilcoy . 70 8 65

„ im Innern . 00 . 00ʃ Tilg prima City 6 — 6
„ Exp . . Gr . B. . 90ʃ . 000 [ 8 ckerMuskov . de . 36 3.
„ Exp . n. Kont . 5000 7 Nalſee dioNo. He i 12.

Baumwolle loke 15 95 . do. Junt . 65
do. Juni

5
do. Juli 10. 71

do. Juli 85 Auguft 10 . 69
do. Auguft 10 . 79 10 . 68
do. Sept . 86 Di 10 . 45 10 . 58
do. Okt . do Nopbr 10 40 10 . 50
do. Nov . do Disb . 10 . 66 10 . 47
do. De br⸗ 13 . 47 50. Jannan 10 . 66 10⁴47
do. Jan . 13 . 47 3. do. Febeuar 10 . 38 16½¼47
do. April — — pdoe . Mär 10 . 3 10,47

Baumw . . New⸗ do. April 10 . 36 10 . 48
Oyl . lo ko 15 —41 189ô16 o. Mai 10 . 37 10 . 49

do. per Juli 15 . 74 15 . 72 Wei: ced. Wint . lt . 99 — 99
do. per Okt . 15 . 81 15 . 70 5o. Juni — — —

Petrol , raf , Caſes . 75 75 5o FJelt 97 — 98 /
00, ſtand white . do. Dez . 95 96

New Pork 7225 . 25 Mais Mai 61 ½ 68 .

Petrol . ſtand whtt . do. Juli 51 % 6
Phtladelphia . 25 . 25 RehlSp . . eleare . 85 3 85

Per . ⸗Erd. B lanc . 8 . 30 [ Getreidefrachtna
Terpen . ſew⸗Hofk 58 — — — Liverboo —865 1 9

do. Savanah . 74 — 54 do. London 17 9%
Schmalz⸗W . ſteam . 55 . 50] do. Antwerp . 174

do . Rotterdam 4 — 4

Chicago , 7 Junl . Nachm . 5 Uhr

Kurs vom 6. 855 Kurs vom 6 0

We zen Juni — — —Veinſgat Sept . 195 — 194

„ uli 1 Schmal ; Juli 822 8 20

5 89 56E 90 — Zept. . 82 . 30
Mais Jani — — „ Dll — —

„ 53 545 % Pork Juli 14 . 90 14 . 90

„ 547 %8 55 ½ Sept . 14 . 55 14 . 65

Roggen oko de — —

4 Juni — — — — Rippen Juüli 807 . 02

5 Jult — — 75 Sept . . 02 802

Hafer Jult 368 37 „ Jad . 22 . 27
Seept . 36 38 — Speck

Leinſaat dce 234 —
2 . 25 . 25

Live pool 7. Junj Sch
Weizen koter Winte ! ſtetig 55 7.

per Jüult 61¹0 —

lllllll ! —

Mais ruhig
Bunter Amerild . pe. Juli 49 / 4½%½½ — 1
La Plata dei Sept . 4/10 % 4˙10 % —

Speicher⸗Vorrat :
Weizen 72 000 Tonnen gegen
Mais 26000 17 7

71
000 Tonnen in der Vorwoche

25 000 „
* Köln , 7. Juni . Rüböl in Poſten von 5000 kg 64 . 50

Juni 63 . — . , 62 . 50 G.

cbi
5 5 7. Juni

3 Mon . 56 . 00 . 0, Ztun .

24 . 10 . 0, ſpezial Marken 35 . 5 , 0
Glasgow , 7. Junk , Roheiſen , ſetig , Middſesborugh war⸗

rants , per Kaſſa 46 /

ſen und Aetalle.
1. ( Schluß . ) Kupfer , ſtetig , b. Kauo 55. . 9

flau , per Kaſſa 212 . 00 , 3 Mon . 192 . 15 . 0 , Blei

ſtetig , ſpaniſch 18 . . 9 engliſch 19 100 Zink ſtetig, Gewöhnt. Marten

ver Monat 46/5
Amſterdam , 7. Juni . Banca⸗Ziun . Tendenz : ſtetig , loco 121 —,

Auktſon 115 ½,.

New⸗Nort , 7, Juni . 1

28 Heutc . Vor . Kur

Kupfer Superior Ingots vorrätigg 11851201185/1205

Ziun Straits „ 177504875
Noh⸗Eiſe nam Northern Founepe ap Toune

1475/1525 1475¼1525
Stahl⸗Schienen Waggon frei öſtl. Frbr . 11 . 109. 5

Schiffahrts⸗Nachrichten im Mann⸗
heimer Hafenverkehr .

Hafenbezirk Nr . 1.
Angekommen am 6. Juni .

Schinidt „Bad . 40“ von Karlsruhe , 2009 .Dz. Stückgut .
von Düſſeldorf , 5000 Dz. Stückgut .Kerker „bpthins,Steenſtra „ Verwi

Verhaegen „ Egan
ſſerling “ von Zwolle , 3500 Dz. Torf

Stückgut .36“ von Rotterdam , 2500 Dz.
.

Lenting „ Schalkwyk “ von Amſterdam , 4000 Ds Stilckgut .
Kühnle Gab . v
Lang „ Jendel 33

Helmſtadt “ von Köln , 5000 Dz. Stückgut .
von Ruhrort , 3970 Dz. Stückgut.

Kaiſer „Fendel 35“ pon Rührort , 8470 Dz. Kohlen u. Stückgut .
Grauer „ 5
Klein „ Ka lsrühe “% von Rotkterdam , 9580

D
Dz. Getr .

Kout „ Egau 28“ von Rptterdam , 1000 D
9255

Stückgut .

Konr , Uüger „Vereinig . “ 15 von Rotterdam ,1
A. Laubach „ Verei

Ph . Müller „ Katharina “ von Jagſtſeld , 2000 Dz

Häfenbezirk Nr . 2
Angekommen am 3. Juni .

endel 68“ von Ruhrort , 8000 . Kohlen 1 Stückgut .
1. Stückgut⸗

750 Dz. Stge u. G.

inig . 31“ v. Rotterdam , 13 000 Diz. Stg . u. Getr .

Gg : Wäſch „ Karl Knorr “ 0 Jagſtfeld , 1175 Dz. Steinſalz .
Steinſalz .

Karl Müßig „Vollguartz “ von Jagſtfeld , 1060 Dz. Steinſalz .
Hafenbezirk Nr . 3.

Angekommen am 6. Juni . 155
ia 2“ von Amöneburg , 7560 Dz. Zement .Kehl „Chriſtir

W. Kaufmann „ Badenia 31“ won Antwerpen, 11 940
Holz und Getreide .

Fr . Badersbach „ Badenia 11“ von Ruhrort, 4500 Dz.
J. Bauhardt „Alt⸗Heidelberg “ von Heilbronn , 80 5 Stückgut .
A. Hor numeresdorf „

Naß „E. Weil u. Cie . 2“ von Hochfeld , 9950 Do⸗„Naphtalin ,
Dz. Stück⸗

Stückgut .

iſe “ von Heilbronn , 702 Dz. Stückgut .
Och . Laugmann „Gerh. Hermann “ von Alſum , 9080 Dz. Kohlen .

och. Lang „ Badenta 30“ von Rotterdam , 12 500 Dz. Stückg . u. Gtr .
Hafenbezirk Nr . 5.

Angekommen am 6. Juni .
„ Johann Auna⸗ von 0 5160 Dz. 81 Kohlen .

Neuer „ Ra

Aug . Maier „Luiſe
Gg. Wäſch „ Emil
Kour . Neuer „ El
Friedr . Gehrig „ Heinrich “ von Jagſtfeld , 1898

Aächen “ von Ruhrort , 4600 Dz. Kohlen .
b K 2“ von Alſum , 2500 D5 Kohlen .

Hafenbezirk Nr .6
Angekommen am 6. Junj .
ſe“ von Jagſtſeld ,

52255 Ztxr. Steinſalz.
elig “ von Jagſtfeld , 2100 Ztr . Steinſalz .

iſe “ von Jagſtſeld , 2320 Ztr . Steiuſalz .
Ztr . Steinſalz .

Karl Böhriuger „ Kätchen “ von Jagſtfeld , 1560 Ztr . Steinſalz .
Friedr Kinzler „ Sufanna “ von Heilbronn , 1826 Ztr . Steinſalz .

Hch . Koch „ L . Leiſt “ von Heilbronn , 1544 Ztr . Steinſalz .

Ernſt Neuer „ Johaune “
Gg. Eguer „ Ehri

G. Burgarts „ Th .
K. Reiner „ Vater Rhein “ von Homberrg . 98 Do
K. Ungefähr „ Gaſtor “ von Homberg , 10 700 D

von Heilbronn , 1700 Htr. Steinſalz .
ſtina “ von Heilbronn , 1734 Ztr . Steinſalz ,

Karl Schäfer „ Katharina “ von Amöneburg , 4880 Ztr . Zement .
Wilh . Neuer „ Wilh . Hrch . “ von 5400 Ztr . Kohlen.

Hafenbezirk Nr .7.
Augekommen am 3. Juni .

Schürmann S. 22“ von Homberg , 16 500 Dz. K .
Kohlen .

Kohlen.
Hch. denüfermaun „ Bayern “ von Duisburg , 15500 Dz. Kohlen .

A . Müßken „ L. Boeker u . Co. 8“
und Schwefelkies 5
Schmitt 95

Rotterdam ,

von Homberg, 19 00⁰0

von Rotterdam ,

7220 Dz . Schwefelkies .

14. 650 Dz .

Kohlen .
u , Getreide ,

Kohlen .

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Junt .
Pegelſtationen Datum 8

vom Rhein : Bemerkungen

Wonſtanz

Walds 968
—

21 0 . 55 2,50 2,48 2,45 Abds . 6 Uhr
3,27 3,22 3,21 3,21 N. 6 Uhr

Abds . 6 Uhr
482 4,75 4,80 4,74 4,71 2 Uhr

. - P, 12 Uhr
4,10 4,21 3,17 4,15 Morg , 7 Uhr

nz3 1,45 1,45 1,55 . 56 . - F. 12 Uhr

Singen 10 Uhr
aub . „ 2,49 2,53 2,64 2,61 2 Uhr

oblenz 10 Uhr
2,34 2,38 2,41 2,56 2 Uhr

irot 6 Uhr
vo Neckar : 5

Ma ungeim 3,92 4,10 4,7 4,12 4,08 V. 7 Uhr
Weilbronn 0,98 0,89 0,75 0,681 V. 7 Uhr

*) Windſtill Heiter , . 12 C.

Wa erwärme des Nheins am 3. Junit 16R , 200
legeteilt von der Bade⸗Anſtalt Leop. S1 nger .

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Statkon
Maunheim .

8 85 888 88

3 8 83 33 338
2 2 E 2 5

Datum Zeit 3 8 8 35 88 8 8 8
55 Aen

383 9

35n ̃ . 2 = ◻ 5

7. Jun Nlorg . 7ò8768 . 5 16,6 N3

„„ „ daittg , 2·763,0 25 ) 2 NNW 4
Neere Abds . 9,J762,7 20,6 ſtill

8. Jun Lorg . 7
9 15,6 N2

pochſte Temperalur den 7. Juni 26 29

Fiefſte vom 7 . —Juni 13,0
* Mutmaßliches Wetter am 9. und 10 . Juni 1911 . Der Kern

des Hochdrucks hat ſich jetzt auf Gro ee zurückgezogen .
Der Luftwirbel über Rußland dringt in ſüdweſtlicher Richtung
vor und dürfte uns innerhalb weniger Tage erreichen . Für Freitag
und Samstag ſteht vielfach trübes , kühleres und auch zeitweilig

regneriſches Wetter bebor .

Witterun g8⸗ Bericht
übermittelt von der Amtlichen Auskunftsſtelle der
Bundesbahnen im Internationalen öffentlichen Verkehrsbureau ,

Berlin . , Unter den Linden 14

am 7. Junf 1911 um 7 Uhr morgens .

Höhe der Tenpe⸗
Statiouen Stationen ratur Witterungsverhältniſſe
über Meer JCelſius

280 Baſel 16 ſehr ſchön , windſtill
543 Bern 2 5

587 [ Cbur [ 14 ſehr ſchön , windſtill
e eed,, ,

632 Freiburg „ 12 ſehr ſchön , windſtil !
394 [ Genf 885 45 0 4

475 larus 10 ſehr ſchön , windſtill
1109 [ Göſchenen 13 1

566 JInterlaken 15 ſehr ſchön , windſtill
995 La Chaux⸗de⸗Fond s % 15 ſehr ſchön , W
450 Laufanne 17 ſehi ſchön, windſtü
208 Locarss
338 Lugano „ 9 , bir ſchön , windſtill
439 Luzern 1 2

—
1

898 [ Montreux 18 ſehr ſchön , windſtill
482 Neuchätel 17 4 6 17 „
505 Raga ; 16ſehr ſchön , windſtill
673 St . Gallen 16 75 7

1858 ⁴St Moritz ( Engadin ) 10 ſehr ſchön , windſtill 15
407 Schaffhauſen 15 0 5
537 Sfere
562 Thun 15 ſehr ſchön , windſtill 3
389 Vevey 20 7 1

1609 Zermatt 9 ſehr ſchön, windſtill
410 Bürich 5

— — — — — — — Dp ——p——— —
Verantwortlich :

Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum ;
tür Kunſt und Feuilleton : Fulſus Wilke ;

für Lokgles , Provinzielles und Gerichtszeitung : Richard Schönfelder !
für Volkswirtſchaft und den übrigen redakt . Teil : Frauz Kircherfür den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Joos .

Druck und VVerlag der Dr . Haas ' ſchen Buchdruckerei , G. m. h. H.

Direktor : Ernſt Müler . —

Bei den neueſten von Profeſſor Junghahn und Dr . Baä ;
deker vorgenommenen Unterſuchungen der bekannteſten Kohlen⸗
ſäurebäder des Handels erwieſen ſich Dr . Zucker ' s Kohlenſäurebüder
mit den Kiſſen als die wirkſamſten und dabei im Gebxrauch ein⸗
fachſten . 7463

. .

0 — — — ＋ Pf.
15. 176

Fragen Sſe ſnren Arzt
und er wird Ihnen bestätigen , dass

MAEE
als Nührmittelf. Kinder . u, Gene-

sende von unschätzbarem bist.
Veberall erhältlich .

büchlein w duroh d.

————— 5

1159
Die von Ratten , Mäuſen⸗

Wanzen und Käfern in einzelnen Räumen
ſowie ganzen Gebäuden übernimmt unter

weitge ſter Garantie . 13080

Kammerjäger Eberhardt Ah
an .

Man eim, Ceneeabe10. Teleph . 2818.
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Aussergewöhnlich billige Angebote !
Stiokereistoffe 45 1ca. 70 em breit . . . Meter 65 ,

Tül. i Valenciennestoffe 58 .
. . . . Meter 95 , 75 ,

Einseitige dabots 485
„die grosse Mode “ . . Stück 75 ,

d .
m. b n .

1 Damen- Stickereikragen 483 .Lerkaufshäuser : J Meckarstadt , Marxiplatz für halsfreie Blusen Stück 85 ,

Billige Baumwoll - Musseline Woll - Musseline
hübsche helle und dunkle Dessins , mit

Pf. in aparten hübschen Dessins pl.5 und ohne Bordure . . . Meter 38 , 30 , Meter 90 , 70 ,

2E C H Stoff Blusen - 1 . Kleider-Zephir 2 8 Popelin - u . Kleiderleinen 4 5in vielen Farben , mit und ohne Bordüre in gut tragbaren Qualitäten , imit . Shan -
Meter 45 , 35 , Pl. tung und Pastelfarben . Meter 85 , 65 , pl .

Halbfertige
2Grosse Posten

Stickerei - Roben
5*

Schweizer Festons und Stickereien

Schweizer

Stickerei - Stoffe
ca . 120 em breit , moderne , wundervolle Dessins ,

für Blusen und Kleider

4
posten ! 0 11 5 1

Meter

Warenhaus

Halbfertige

in Madapolam , Cambric und Mull

Scüpon 00 9 ,
in eleganten Ausfünhrungen
und grosser Auswahl 10 . 75 ,

in grosser Auswahl und vielen
modernen Fatben . . 95 , . 45 ,

Stickerei - Blusen 95
Eliſabethſtraße 6,

3 Treppen , ſchöne

„ NEW - TORK “ Seſ . 858
.

ſu „Mur Mang' 5 9 Lebens ee e - Gesellschaft . Isqönes geräumiges Zimmer

55
und Küche per Juli zu verm .

5
2 . 18 .

Die wichtigen Dienste , die die „ New- Vorké “ Lebens - Versicherungs - Gesellschaft im Jahre 1910 ihren Ver - 55 Näh . daſelbſt oder L 18 , 5.
5 sicherten geleistet hat , sind aus folgenden Zahlen ersichtlich : Teleſon 2110 . 234175 — 85 —

f5 lich 10 1 1 f Während des Jahres 1910 hat die Gesellschaft10 88e 0 2T 2 für Todesfallschäden an versicherten Beträgen gezahlt . . . M 100 836 072 , Eichendorffftr. 22 24
55 1 ihren lebenden Versicherten überwiesen A 126 312 3125 25 23erstxl . „ Damenkapellen 2 ihren Versicherten als Darlehen auf Rechnung der Policen gewährf u 107 493 197 , Geubau ) ſehr geräumige 2 —

28 5 5 zur Erhöhung der gesetzlichen Reserve verwendet M 132 986 652 . Zimmer , Bad , große helle Diele
Gut ventilierte , luttige u. kühle Räumlichkeiten . Während des Jahres 1910 wurden die Gelder der Versicherten in üenn Obligationen , in Hypo - per . Juli zu vermteten .

5 Fe
Nih . daſelbſt oder L 13,5f

Worzüglich gekhlte Getränke thekendarlehen auf Immobilien und in Darlehen an die Versicherten gegen ihrer Policen an die 8 äh. daſelbſt oder L 13, 5.

25 Gesellschaft angelegt . Aktien oder sonstige industrielle Werte besitzt die Gesellschaft nicht , noch hat sie solche Telefon 2110 . 28416
I . Speisen zu mässigen Freisen . beliehen . — Alle Schadenftlle wurden prompt reguliert und alle Verbindlichkeiten auf das Püuktlichste erküllt . 8

H
3 5

. R ith ,
Die Gesamteinnahmen der Gesellschaft beliefen sich im Jahre 1910 auf M 459 821426 . Eine solche Zu vermieten

Elnrle Eel Ziffer ist wohl der beste Beweis des Vertrauens , das die Gesellschaft allgemein geniesst , sowie der sorgfältigen 2 2 2

16185 langjähriger Auswahl und Sicherheit der Anlagen — Nahezu eine Million Familien stehen unter dem Schutze der jetzt in 5
5 Kraft befindlichen Policen .

Der Gesamtbetrag der im Jahre 1911 an die Versicherten zur Verteilung gelangenden Dividenden beläuft

5 J. Etage 2222022 —. —

5 M 38 720120 . ̃Der811 pie Aktiya haben sich in 1910 vermehrt um 162134 70 7 Zimmer , Bade -
und betragen 3

zimmer u . Zubehör
Heut 5

5 ein Betrag , wie ihn keine andere Lebensversicherungsgesellschaft der Welt aufweisen kann .
1 trosveg 10achtfegt 0 Am 31. Dezember 1910 betrug der versicherungsbestand

statte . 5
5

M 8 669417882 . Näheres Schulhof -

Speslalitat : Schlachtplatte Für alle deutschen Versicherungen ist die volle Prämienreserve , d. h. der jeweilige Zeitwert der Strasse 4 , parterre .
Heute abhend von —1t Uhr Policen , in mündelsicheren Werten hier in Deutschland mit der Massgabe hinterlegt , dass über diese Hinter - — 5* legungen nicht ohne Genehmigung des Kaiserlichen Aufsichtsamts für Privatversicherung verfügt werden Friedrichsring 40

grosses Streich - Konzert . darf . Die Gesellschaft hat ausserdem elne dem Reichsfiskus verpfändete Kaution hinterlegt .
Berlin . , Wilhelmstr . 80a ,

Ausſchank Bürgerbräubier Ludwigshafen , ſowie 8 General 5 Direktion für Deutschland im Hause der Gesellschaft -
Münchener Auguſtinerbräu . 16182 Auskünikt teilk 11237

werderpat
2

NF rledrichs - Park.

2 Zimmer , Küche im Hof vorm
Gakten zu v. Näh . 2. St . ks . 2351 ?

Ffelrichspakr
Hochelegante 8⸗Zimmer⸗Wohn.
mit Lift , 4. St . ſofort od. ſpäter
zu verm . Näh . daſelbſt 5. St .

771

Friedrichsplatz 9
4. Stock , —11 Zimmer mit
Zubehör zu vermketen . Cen⸗
tal⸗Heizung , Perſonen⸗Aufzug

21532

Srichucgeulh 1
2. Etage

Halrſhaflich
Zimmerwohnung mit Cen⸗

Gerältiert Achers Abhilke
gegen

rauchende Oefen und Herde
wWird erzielt durch Aufsetzen der seit

Jahren bewährten

Kugellager-Ventilatoren
I . Schornstein - Aufsätze

tralheizung , Perſonenauſsig

sofort lieferbar ab meinem Lager

u. a. Zubehör zu verm.Ph . J . Schmitt üe . f

1 , 16 Tel 225 1 . 16
4885 ＋ Halſe Gontarſy

2 mal 3 Zimmer mit Küche,
2 U. 3. St . zu vm. 23285

Näheres Meerfeldſtr . 11, pt .

Freitag , den 9 . Junl 191 , abends 8 Uhr

( Bei aufgehobenem Abonnement )

„ rosses Konzert
Neckarstadt, Marktpl .

25— 0. m. b . H.

orkaufshäuser :
( Bei ungünstiger Witterung im Saal ) .

Neuester Owermn - Ghöre
gesungen von den Delegierten der hier tagenden

I7. Delegierten - Versammlung des Nligemeinen2⁴

Hesserschärter Deutsdten Chorsanger - Verbandes
unter Mitwirkung einer

Schwaben Gruppe in Kostüm

Todesanzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , meinen lieben

guten Vater , Herrn
Praktische Neuheit ! vom Hoftheater - Singchor und des 2 22 Gontardſtraße 40

Einmalige Anschaflung ! Hoftheater - Ouintetts . Ludwig Warnhéfer , ,
Vortrage dter πẽCednadtlern - Napelte, . heute morgen 4 Uhr , im Alter von 69 Jahren , nach langem
Eintrittspreis für Abonnenten 50 Pf . Nichtabonnenten 1 Mk . schwerem Leiden versehen mit den heil . Sterbesakramenfen

zu sich in die Ewigkeit abzurufen

Gabelsbergerſtr . 9 , II . St .
Beſſere 2⸗Zimmerwohnung mit
Balkon ſofort zu verm 1020

* B 1I MANNHEIM , B 2, 10, den 7. Juni 1911. Näh . Nr . 7, 2. Stock rechts .
Nach dem Konzert 4 im grossen Saal . Im Namen der trauernden Hinterbllebenen :

( Eintrittspreis pro Person . — Mark ) . 124 Auguste Warnhöfer . trabenstr 3a
2 Die Beerdigung ündet Freitag , den 9. Juni , nach⸗ 175 8

In der Hauptſynagoge : mittags 3¼ Uhr , von der Lejchenhalle aus statt . 16169 . ſiſt eine 3⸗Zimmerwohnung

Freitag , den 9. Juni , abends 7½ Uhr billig zu vermieten . 21879

Samskag , den 10. Juni , morgens 9 % Uhr , nachmittags Bellen , r .24 große Zim⸗
2 % Uhr : Jugendgottes ' ienſt mit Schrifterklärung , abends zu permieten! mer u. Küche
9ů8 Uhr . ſofort zu vermieten . 23474

Hafenſtraße 60 3 Sſack
Messerschärfer aus glasharten Gusstahlrollen gearbeitet, An den Wochentagen : 5

Apl . 18, fit Pitt⸗ ſt 542 Zimmer , Rüche und Zubehsr
unentbehrlich in jedem Haushalt , Morgens 6½ Uhr , abends 6˙ / Uhr . Wohn. 2 5 Küche 1 1. Jul Sharlot El t . zu 12384

jedes Messer ist in Wenigen Sekunden haarscharf geschliffen In der Clausſynagoge : zu verm . Näh . 4. St . J. 1034
dee e ee

H 4, 26.

Freitag , den 9. Juni , abends 7˙½ Uhr . 5
7 3. Stock , Wohnung mit Bad ete. Emil Heckelstr . 10

Samstag , den 10. Junf , morgens 7½ Uhr , abends 90˙8. El 5 2 per 1. April zu vermieten . 2 1 8. Sid e
Preis per Stück Pfg An den Wochentagen : u. Manſarde per 1. April zu Näheres Hatry , Tel . 912. ] Bad und Zubehör auf 1. Juli

Morgens 6½ Uhr , abends 7¼ Ubr . verm . Näheres part . 21553 212938 z . verm . Näh . daſelbſt . sso⸗
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JV. rmis ˖ gut enipoblene , peſſere Familie an I. Stelle nach Privat⸗ , eine Haustür 0 Familie geſucht m. 19 1 5
eſucht ; auch auf demm Lande . Schätzung in Beträgen von

kür gekr . Kleider , VJỸ
9 10 Rolladen Zeugn . auf 15. Junk .8 2 Schätzun Beträger on Peöbel zahle —— VY rösstes 5Offerken ſit Peuſionspreis 15 000 aufwärts zu ver⸗ 41f ene b

5 12 0 VD 5
L . Abele , 2 14 .Möbeltransport . 0 5 le an die Exged geben . Off . unt . Nr. 1402 karte gen . Gottlie b D Spezialhe

23 Aelterer alleinſteh . Herr ,
1

ucht einen Retour⸗ au die Exped . ds Bl . Sandhofen Mittelſtr , 10.
—

welch in einer kleinenwagen f . einen Traus⸗ Kleinere Darlehen werde EBinriehungen Stadt eine Villa allein be⸗port von Seckenheim nach H gegen beqgueme mo 2 1 3178 —— wohnt , ſucht tüchtigesBochum i. W. bis 24. Juni . ilra
ckzahlung unter —

1 Rötter
N Alleinmädchen

55 Offerten mit Preisaugabe retivn gegeben . ! ⸗ H 5, —4 u. 22 VJY es gut kochen kann, auch
an R. Körner in Seckenheim, 35 belieben ihre Adreſſe , J 5 5 5Mittelſtr . 14 erbeten . 1409]. Häusl . erzog . Dame , ver⸗

Nr. 1414 der Exped, ds J in jedem im Haushalt gute Erfahrungmögend , welche keine paſſende 85 Exped . ds ? 60 640N N
dauernd geſucht . Beruf und hat , per 1. Juli .286 1 1 Gelegenheit findet , wünſcht anzugeben . N ohnort gleich ohne Kapital 1. Offert . mit Zeugnis⸗Lo! inen en rwerb gebild . Herrn nicht unt . 28 f

39874 darſ , erb Riſiko , auch als abſchri ten , Gehaltsanſpr . u.usl , ſchr ſtl , unauffall . vergint Jahren , in geſichert . Lebens —0 Aerkkatef —
Photographie u. Nr . 1410 an. , Schröter, Aachen 26 . 2 38 ſtellung Zu

lernen

AN ZAFInnm die Exped . ds . Bl .zw. ſp . Heirat . Offert , unt .
Arghngangtausberwaltungen M. N. 400 hytpoſtl . Heidel⸗ G 168 2 grotze Zier⸗ u. Zuchtagua⸗ 4 geule werden angeel . Laln⸗ Un aige kanwerden fürMaunheim und um⸗ — es

rien breiswent abzugeb . 1 20 5 ſagsüber einige StundenN3 . [ Ludw hfu. , Weiſendſti 12, 3 S . 1715 6
gebung angenommen . Offerten unt⸗. 1 W̃ Seis gen enige mesehr gross . 89

0 Buf 2 — geſucht . 1 06Nr. 60238 an die Erpedition . 2 n n wen de fen 3 E N
kets 5 25 Zu verkaufen Näh . Israel . Krankenhaus ,̃ —

Jahre alt, ev., in 18 Wirkllerstkl . Fa brikate, pracht - ] Wirtſchaftseinri E 5. 9 Zimmer Nr . 6.
d

ſich Stell . uit vorl . Mr 2500 neuer Ernte kauſt 16168
voſl . Auslücrung ; umuns gross . palten: Büfett , Tiſch df⸗ Mabgen 5 5

5
1 75 5 15 7usschneiderin a0 e ang Felend Provianlamt Alannheim . e Lallig zu verk . Submigshafen ,

dogen kaün, in i . Fam . ſofauf dieſ. Wege die Be einer
5

—illig , noch einige Tage frei , 5
Schwetzinger⸗ geb, hübſch i . 2

raße 5, 4. St . 1418 22 Jare alt z. m. Bei gegenſ .
Zuneig. ſpätere Heirat .welen - Arbeften Off , mit Bild , ( das ſofort

ed Art liel . Solid , schönu bill .

Dame nicht üs

3,28
Straßenba

zurück ) und Angabe der Ver⸗
hältu . u. 1413 a. d. Exo ! Bl

Ate NünstieheLabne;
ſallft per Zahn bis 40 Pfg.

beres Rheinufer

ant

de niche
Mk. 1000 . —

„ Hof part links .
hn w. 60093

51 aden ) , Heidelberger -
An auf , Tausch , Verkauf .
5 elephon 3548 59137

und Sand
Ausbeutung einer neuen

Gbldlverkehr

1213000 Mart ſucht
Eides

Einſtt
aller A

Reutuchabit

. 11 12
N*

in 1p0pier 1
1 , Garantie

Uipfef s, Lumpen⸗
e altes Eiſen und

faft 1

5. 14I1
Nih St⸗SchtIhörgn ſche.

7

153Verk ſi f Dtł ＋ f ohn , achtb . Familie , m. Ein .F Freiw . , ſucht als

Lehrling
kaufm . Bureau ſofort einzutr .

U. Nr . 2 g. d. Erped .

H 4, 3.

Stellen suchen

für meine Filiale Heidel⸗
berg per ſofort geſucht . osos

Scht g. Harimann ,
38. 2 Clanten. —9 Selbftanvig⸗

in

Fräul .ſtrebſamer Geſchäftsmann an Metalle Gulnuti und ge⸗ 8 85Akgage 885 in Correſpondenz , Buchhal⸗zube tütiger .
erſte Slell aufzunehmen . Off . brauchte Flaſchen kauft ve. eres 18

6745 und Küchen tung , eſreeſchſe , 16 5
8

2 8 Telephon 8
„ ber ſofort auf ein größeresguber U . 12 87 Alt d Exp . —. — Auguſt

d
Fif ſcher , Gr. Merzel 8 — verkauft

15
7 5 1575 70 Aurean dauernde Stellung .ten unter Nr: ſtraße 44 . Telephon 2189 .

an7 n0 15 fkb 15 91 8d. de Bl . az Bürneo eneros
Genuätt geſechr

4
5

1 g⸗ 8 ＋ 1* Kein Laufmädchen . )wird in gute Pflege Der LErößfte Luhler
r 11 1401 2, 9, 1 Treppe 2angenonmen beſdl . an I. Stelle Iin Mammkeinz 3 , 3 . ekegenes Fräulein—5 nach Privat - Schätzung für getragene Herren⸗ u. Damen . 5

Telephon 2752 . Madchen , geſetzten Alters m gut . Um⸗e88anter senr günst . Beding . kleider , Schuhe , Stiefel uw .
5

⸗
˖

zu vergeben , Okterten Sub Um gahlreiche Beſtellungen geſl. Jegarag.Paee Ausführung 5 1 ſür leichte — — e u. gat Schrift
60678 an die Exped . d. Bl . erbitterd Poſtkart od Telenhoneeegnen mnee kreise

Sämtlicher Gebr . Sehwabenland , kelephenmeſen detkaut auchö auruf2724 . Auf Wufſſchkome
7„ 88 .

ſbüchtig im Näben ſucht Poßten
6

auch außerhalb . 1
7

Tapezierar heiten
15 if Fpt Geſchäft od. Bureau bet

55 Kapite fliſt geſu aier 6
Bar - und 5 be ee0 ab0 Ugungs - 5

Schiwetz 5 149 . 5 5 95 ſo . richten H. W ereſien⸗855 Hlasche 60 Flennig Tüchtiger erfahrener Schwetzingerſtraße 149 .
Näh . Colliniſtrmit Ja. Referenzen ,

Aründung eventl . Fabritgeſch .
chem Brauche Kaufmann oder

Blatl .
Roman von Robert Heymann .

( Nachdruck verboten . )
„ Fortſetzung .

Auf Haß war meine Lebensanſicht aufgebaut ,
igem Haß , der nichts Poſitives ſchaffen konnte .
bleibt , ſind Zweifel , nichts als Zweifel !

er ſchwieg . Erſt nach einer langen WWeile meinte er :
ka läßt ſich gar nicht mehr ſehen ! “
ſie in ihrem jungen Glück . “ 1

lte nickte . 55 chl. Nur ſehen möchte ich ſie
Was

verſchlägt es Dir , 7 50 wenn Du nach Cronberg
beſuchſt ? “ Werners Antlitz verſchönte ein leiſes

„Ich glaube, Du wirſt Großbvater werden ! “
nen Moment lag eine unendliche Freude in dem Geſicht

Aber dann wurde er wieder finſter und trotzig .
ahre nicht nach EbengWarum nicht ? “

Hannes nicht . “

rollſt ihm noch immer ? “
grolle ihm noch immer . Ich kann nicht

ſer ſich damals benommen ? Welche Ueberwindung hat e
koſtet , ihm mein Kind , meine einzige Tochter , zu geben . Und

verſchmähte er ſie dann ging er faſt unter in

5 den der Hagens das ich ihm nicht vergeſſen . “

ke Dir, Wennees Erika verkeſſe lonnte und wenn

auf blind⸗
Und was mir

Die Liebe hat das alles unteſcheßen
Und Du willſt Dich 1105 davor beugen ? Du willſt mit

beug ſeine
Mann werden 5

Irmgard ! “

13 85 von Falkenſtein iſt nach Frankfurt gekommen . Sie
mich jetzt nicht mehr . Er hat eine Stellung als In⸗

usoffizier nach der Türkei angenommen . Von irgend einer
deten Seite hat man ihm die Mittel , ſich zu verheiraten ,0

ſſen. Kurz und gut, Irmgard hat mir mit klaren Worten
folge Dietrich in die Fremde und werde ſeine Frau . Der

kam mit Helm und Säbel und ſagte : ſieben Jahre haben

mgard verweigert . Jetzt nehme ich ſie aus eigener
dtimme ſchwoll an . „ Und ich konnte es 1 hin⸗

ließt mir alles alles unter den Händen! “

Teilzahlung 18, part . r. haus 1* 5 , 2 . 1222

Schlentlaſsenes Mädchen
60725

1320

Verneinung? Nun ſieh zu , was Du ernteſt ! “
Der Alte erhob ſich mühſam .
„ Das ſagft Du mir2 “
Werner ergriff ſeine Hand .
„ Ich , Vater , habe mir aus eigener Kraft das

ich bin und woran ich halte . Auch an mir nörgeſte Dein Wider⸗
ſtand . Nun laß Dir 1 Vater , daß ich dem Shiclalmich auserſehen zu haben , den Mittler zu machen zwiſchen Deine
alten zerſtörenden zen und dem rechten Leben , wie es iſt
und wie Du es nie erkannt haſt . Iſt mix das gelungen , Vater ,
dann wollen wir wieder darüber ſprechen 8 5 dann ſollſt Du
ſagen , ob Werner , Dein Sohn , Dich nicht geliebt hat , wahrhaftig
geliebt hat , ſo , wie die Liebe ſein ſoll , nicht ſinnllos , ſondern voll

geſunder Kraft , die Rechte deſſen wahrend , dem ſie gilt . Denn ich
wahre Deine Rechte , Vater , Deine höchſten und heiligſten Rechte ,
indem ich ſie jetzt ſcheinbar bekämpfe . “

Hildebrandt erwiderte nichts . Seit Jahr und Tag blickte ſer
dem Sohn zum erſte nmal nicht in die Augen , als er ging .

Sein in Sachſenhauſen war einſam , öde und leer ge⸗
worden . Irmgard ging ſchon in den nächſten Tagen . Er machte
ſeinen Frieden mit ihr . Als ſie aber fort war , da ſchluchzte der
alte Mann zum erſtenmal auf ſeit dem Tage , da man ihm die
Frau aus dem Oe getragen . Denn ein Stück Leben war von
ihm gegangen und er fühlte , daß es anders , ganz anders hätte
kommen können , wenn er es zu Zeit nur gewollt hätte .

Zwei Tage waren für die dc
gegen HeinrichHace feſtgeſetzt . Schon in der Zwiſchenzeit war die Sympathie

für ihn . Der Vorwurf , daß er ſich blind in Unter⸗
nehmungen eingelaſſen , die Se ſeines Geſichtskreiſes gelegen
waren , blieb . Doch die Oeffentl 1 hakte bereits begonnen ,
die Perſon von der Sache zu trennen . Da war einer aufgeſtanden
der es für ſeine Pflicht hielt , an der öffentlichen Rehabilitation
mitzuwirken . Das war Auguſt Fauſt . Werner Anlerſtützte dieſe
Beſtrebungen nach beſten Kräften . Als der Tag der Verhandlung
herankam , da ſchwieg der blindwütige Haß , der erſt gegen Heinrich
Hagen in allen Schichten der Bevölkerung aufgeflammt war .

In Börſenkreiſen herrſchte allerdings die Anſicht , daß HagensSchickſar beſiegelt ſei .
Ein Freiſpruch ? Das ſchien ausgeſchloſſen ! Vielleicht , wenn

er ſich einen Verteidiger gewählt hätte , der durch langjährige
Praxis und Routine ſich einen großen Namen gemacht , hätte
man dem Bankier Ehancen gegeben Aber ſo mif einem
jungen Anwalt , deſſen Namen man kaum je gehört .

errüngen , was

vornehmſte Geſellſchaft füllte den Zuhörerraum .

waren grau geworden, ſo auffallend daß leder es merkte ,

Trotzdem erwartete man von der Verhandlung Senſation , Die
Heinrich Hagens

Schulentl . Mädchen f . vor⸗drstanlene Gben te mil ga 30 50000 f . 20bn bie 40 Plg . zuhlt Bron, mihags in kleinen Haush geſ . ] Jucht Stelle in guter Familie .604281 Off. u Nr 1896 a. d. Exp d. Bl. IBI - EAI , G A, Ag. 1328 Weſpinſtr Nüb. JL 13 . 14, 4. St .
hinaus ? Warum war Dein Leben nur Vernefnung und immer nur heit lag , das glänzende Auge , die Sichexheit , die von ihm ausging ,

nahmen für ihn ein .

Die Verhandlung ſchleppte ſich erſt langſam , bleiern dahin .
Die Anklage hatte ſchon in der Vorunterſuchung durch Dr . Hilde⸗
brandts energiſches Dazwiſchengreifen viel Boden verloren . Sie
war bemüht , ſich auf das Zuſammenarbeiten Hagens mit der Re⸗
ſormgeſellſchaft zu ſtützen .

Werner wußte , daß er hier mit ganzer Kraft einſetzen mußte⸗
Gelang es dem Staatsanwalt , die Geſchworenen zu überzeugen ,
duß Heinrich Hagen von der betrügeriſchen Geſchäftsführung des
Direktors der Terraingeſellf ſchaft gewußt hatte , ſo war er verloren .
Die Beweiſe , die der Anklage zur Verfügung ſtanden , waren nicht
bollwertig . In der Hanpfach mußte der Leumund Hagens aus⸗

ſchlaggebend für die Ueberzeugung der Geſchworenen ſein . So zog
ſich die Verhandlung einen Tag hin , ohne ein poſitibes Ergebnis
zu zeitigen .

Werner verhielt ſich ziemlich paſſiv . Im allgemeinen ſtand
die Sache für den Bankier wenig günſtig . Man konnte nicht an⸗
nehmen , daß ein ſo berſierter und erfahrener Mann blindlings
dem Verderben entgegengegangen war . Die Ueberzeugung , daß
er in der Aktiengeſellſchaft „ Reform “ das letzte Mittel verſucht
hatte , ſich zu retten , zwang ſich auch am zweiten Tage mehr und
mehr der Oeffentlichkeit auf , Das Plaidoger des Staatsanwalts
verſuchte mit glänzender Rhetorik aber ſophiſtiſchen Beweiſen zu
Tatſache zu ſtempeln , was im allgemeinen doch nur Vermutungen
waren , die durch keinen Zeugen hatten feſtgeſtellt werden können .

Eine dumpfe Erwartung lag über dem Auditorium als Dr . Werner

Hildebrandk ſich zu ſeinem Plaidoyer erhob . Schon durch einige
ſcharfe gwiſchenfragen während der Verhandlung war man auf⸗
e geworden . In den vorderſten Reihen der Zuhörer beugte
ſich ein grauer Kopf weit vor und lauſchte mit angehaltenem Atem .
Die Augen Hans Friedrich Hildebrandts hingen mit ſtarrem
Ausdruck an dem Sohn . Nur manchmal , als Werner ſchon mit
ſeinem Plaidoyer begonnen , blickte der Alte ſich um , ſeine Augen
glitten prüfend über das

Geſicht des Vorſitzenden , des Staatsan⸗
walts , der Geſchworenen . Dann ſtreifte er die

Zubbörer.
(Fortſesung ſolgt . )
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Donnerstag , den 8 . Juni 1911t .

Bei aufgehobenem Abonuement

Jeſtvorſtellung
kür den Verein Deutscher Strafaustaltsheamten

Der Noſenkavalier
Komödie für 5 in drei Aufzügen von Hugo v. Hofmannsthal

Muſik von Richard Strauß
Negie : Ferdinand Gregori — Dirigent : Erwin

— —
Huth

Perſonen :
Die Feldmarſchallin Fürſtin Werdenberg Roſe Kleinert
Der Ochs aut Lerchenau Wilhelm Fenten
Octaviau , genannt Quſſiguin , ein junger

Herr aus großem Haus

05 von Faninal, ein reicher Neugeadelter Karl Naty
Sobhie , ſeine To bter Eſſe Tuſchkau
Jungfer Martaune Leit mietzerin , die duenna Mat, . Beling
Valzac , ein Intrigant Max Fel y
Anmug , ſeine Begleiterin Jaue Freund
Ein Polizeikommiſſär Joach in Kromer

Der Haushof eiſter bei er Feldmarſchallin Alfred Landory⸗
Der Haushofnmeiſter bei Faumal Hugo Schödl
Ein Notar Hugo Vo ſin
Ein Sänger Hans Copony
Ein Gelehrter Relfenberger
Ein Flötiſt Fif er
Ein Friſeur Alsxander Kökert
Deſſen Gehilfe Jeuny HotierEin adelige Witwe Eliſe Oelank

e Wiesheu
Drei adelige Waiſer 61liſe Striebe

Johaunna Nebe
Eine Modiſtin Aung Gebrig

Lilly Hafgren⸗Waag

Schäſe⸗

Ein Tierhändler Georg zleratzlyEin Wirt Alſred Landory
Georg Maudanzu* 7 0 1 2

Vier Lakaien der Marſchallin Aoys
Hermaun Trembich
Adolf Karlinger
Eduard Domek

2 0 BrentauoVier Lakaien des Baron Ochs 8
Slaim

Robert Günther
Wilhelm Burmeiſter

( Wambach

Leiblalai des Baron Ochs

9IVier Kellner
Franz Bartenſtein
Hans Brouwers

Der Neger Eva Nehr

bäufer , Haiducken , Fir beuperſonal . ein Arzt , Gäſte , zwei Wächter ,
vier kleine Kinder . Verſchiedene verdächtige Genalten .

Ort und 0 der Haudlung : Wien , in den erſten Jahren
der Regierung Matia Thereſias .

Raheneröffn . ½7 zihr . Anfang 7 Uhr . Ende n. 10½ Uhr

Nach dem 1. u. 2 Aufzuge größere Pauſen .

Hohe Preiſe .

Im Großh . Boftheater .
Freitag , 9. Juni 1911 . 51 . Vorſtellung im

AAnrlo
Anfang 7½ Uhr⸗

von 425 Muk. an

Pai . mos Zur Mietbe

pro Monat von G Mk. an 9876

A. Donecker , LI , 2 .

Hauptvertreter von C. Wechstein und V.

14169

Vornehme

Verlobungs - und

Hochzeits - Geschenke

Huge Schön , Kunsthandlung
O 2, 9, Kunststrasse . 15196

vor dem 15792

Zahnziehen
die soviele Zahnleidende von einer rechtzeitigen

Beseitigung schmerzhafter und Vexeiterter Zähne

abhält , ist seit der Anwendung meines unüber⸗

trollenen örtlichen Betäubungsmittels

völlig grundlos geworden .
ſmreeigene Ueberzengung sowie die eingehendenglän⸗

zenden Anerkennungen Werden Ihnen dies bestätigen .

aanedteh Uimerzloses Zahneiehen fl.
Urteile : Für vollkommen schmerzloses Ziehen

von 10. Zähnen spreche ich meine grösste , Aner⸗
Kkennüng aus und Raun nur jedem die Praxis aufs

Wärmste empfehlen .
Frau P. R.

leh habe mir hier 4Zähne schmerzlos ziehen lassen

und sage dafürmeinen besten Dank. Hier braucht man

wWirklich keine Angst zu haben . Fräulein Sch .

„ ßerw „ ll
Prauis

Hrnst Himuth ,MMannheim

BrelbesbasseE 1, 4 F 1, 3

Am

hoffni
Montag,

die
heim , U
eld , Zimmern

Hoch auhen ,

I, daß in
underte ſind

word n. Wohnhä

und damit ein bek
befürchten .

Wr we
dringen en

Der
Generalze
die kleimſte Ga ſe i

Tauberbif

Dieten Or
in der

en 29
0

Eine ſchwere e hat d
Mai 1911 .

Wein 4

lagenswerter Rückgang

nden uns dah
e um raſch

und
zmufang

chofsheim , den 1.

Mittsablatt ! 9. Seide

das badiſche Frankenland betroffen .

verwüſteten gewaltige Hagel⸗ und Waſſern
er GemarkBer

darin ahnungslos
Paimar , einem Orte 15n309 Familie von 8 Kö pfen , Eltern

und 6 Kinder , den Tod . Im ganzen ſielen 15 Neuſchenleben der Fli ut zum
Opfer .

Der Geſamtſchaden wird nach vorläufiger Schätzung 3 Millionen Mark über⸗
ſteigen .

Groß iſt die Not unter den meiſt wenig begſterten Einwohnern . Ein großer Teil
dex Feldel , ind Weinberge w

f
inaus durch mung des

Sae und richüttung mit Gerö n; ein ande ing der
ultur völlig vertoren . Vie le arme Leut dürch in die g e Not kommen ,995 in ihnen nicht e deynie Hilfe zukeil

f hefondere iſt eine bedenkliche Futternot

er an alle edlen Me iſchen reunde mit der herzlichen und
Jgiebige Unter 20 Geſchäftsſtelle des Mannheimer

fämtt iche Maunheimer Banken
zu nezmen .

ſind gerne bereit , guch

N
Ver

Hleutel !

2 von Ludwig

Ludwig

G Piel des
Obers Arise.
Bauerntn :

Direktion

7. Tboma- Abene
I . Klasse

HBauernschwank in 1 Akt
Thoma .

Die MWedaille
Komöcdlie in 1 Akt von

Thoma .

ee
Mor gen Freitag

8, Thoma - Abend
—

Iim Bestaur .

110tägliek Kon
des 60

Shatn

1

10

gramm .

1Al8
* Srr

Nann -
heimer Salon - ⸗

Orchesters
„ Hamz “ “

bei frei f

265

22

—5

liefert schneii und billigst mit
elektrischem Betriebe

Alex .

Aarpnitz
Gravier - und Prägeanstalt

E3, 14 MHNHRNAEI E 3, 14
nächst der Börse ( Planken ) .

PelSePRONU 1558 .

Fabrikation von Siegelmarken .
Grasse Auswahl in feinen Brief⸗

papieren mit geprägtem Mono.

jeder Art .
Gravierungen

0 am 14.

Volksblaßt.
Loge à 1

Gesamtwer

Neues

.-Anzeilger,
11 Lose 10 M,

Bad.

Nchl.,
Strassberg

Langstrasse
In Mannheim :
Herzberger , EDreesbach

A.

0
—5150

1k
˖

30090 .
14 Gewinne

15400
536 Gewinne

14600
Porto

und Liste 25 Plg .

empf Lotterie - Untern .
J . Stürmer

i.
107.

Moritz
35

A. Schmitt , R 4,
Aug . Schmitt , KF.
C. Struve , 15

0

üfgusgpp

5I
Ur

IS.

12*

G. E
7

Bananeu⸗ „ ½

E2 , Da .

Hafermalz⸗Kakab 1% Pfd. M.

24½81
Feigen⸗ „

Apfel⸗ 1 e e
Leeithin⸗ 7 1

„Alleinverkauf :

Malura⸗ſeer
90

. 10

17

. 50

21 . 80

57952

Markt-Drogerie
R . Doppelmayr

Telephon 4665 .

P

Verſicherunngs⸗Geſellſchaft in Gegründet 1853 .
Grundkapital 9 Mitlionen Mark . Garantiemittel Anfang
1911 82 Millionen Mark . Gezahlte Entſchädigungen ſeit
Beſte en der Geſellſchift bis Anfang 1911

2 r 2 ＋S Millionen Mark .
Wir bringen hiermit zur allgemeinen Ken tnis , daß wir

Hern Hermaun Glaſer, Kaufaun, Maunheim
ene Hauptvertretung für Mannheim und Umgebung über⸗

tragen haben . 11234

Dle General - Agentur für das Grogherzogtum
Baden und dle hayerische Rheinpfalz

Hans Mord, Maunheim, P 3, 1.

Unter Bezugnahime auf B5 r ehendes , halte ich
0 zum

Abſchluß von F üer⸗, Mietsverlut⸗ , Einbruchdiebſtahl⸗, Be⸗

zaubungs⸗ , Glas⸗ Haushaltungsgſas⸗ , Waſſerleitungsſch äden ,
wie auch Lebens⸗ , Unfall⸗ , Haftpflicht - und Valoren⸗Ver⸗

ſicherungen beſtens empfohlen .

Hermaun Glaſer .

Bekanntmachung .
i der Sparkaſſe der Gemeinde Hockenheim werden

9 M . 10 000 .
M.lge 15 000 . —

Mme 1 315 Mit
5

Poent
Lerziult. Das Geſchäftszimmer der Sparkaſſe befündet ſich
in Rathauſe Zimmer No. 2 u. iſt eöffnet jeden Mittwoch
und Samstag von —6 Uhr nachmittags .

Hockeuhelm. den 30 . Mai 1911 .

Der Verwaltungsrat :
2 Schütz .

2

16037

die an Gssichtshaaren
Hautunreinipkeiten .

Geslohtsröte , schlaffer Haut
8 uswW. leiden , ünden uube⸗

ingt sichere , exfolgreiche Behandlung im

Institut für Gesichts - Pflege
Mannbeim UiöSHW . Pötersene,18
Vornehmstes , durchaus konkurrenzloses Institu am
Platze , das mit den modernsten Apparaten und Ein -
riehtuvgen ausgestattet ist . — Ver

25 mit gleicher Methode in Berli
Ostende . Prospekte gratis .

künkte kostenlos . 8

8 9 —12 und 1

8. 0von b ae U. jeglichel
Art besorgt unter günstigen Bedingungen . 9925

K. Fränzie , Rechtsconsulent ,
Mammheim . L 3, Ab .

Feralnand

MeSs
Mannheiin

Hlangen

4, J .

7 vuk 72.

Cieniot , Loden

Damen Nostiim .

2.

Hsute und Sonntag

Lalon - NKonzert
PCafé Bristol ,

D 2 , 4 .

Einteilt e
Telephon 727 K 1 , 4

15

L 1, 4
—5

Reſtauration „ Ium Storchen “
Empfehle meine reichhaltige Küche , warmes Früh⸗

Mittag⸗ u . Abendtiſch , in⸗ u. außer Abonnement .

Täglich Stammeſſen v. 60 Jan . Souper v. 1 . — % an

Spezialität : Scehlacht - Platte . 16165

Jeden Abend Großes Gaſtſpiel des Münchner Poſſen⸗
Sche eſpiel !u. Oberbayr . Gebirgskomödien⸗ nſemble

D homs . — Auf der Alp da giebt ' s kai Sind .

hem Beſuch ladet höfl. ein . J . Dittenberger⸗
de

Heidelbergl

2

16173

5

T

ccbespftIstwoche
Automobil-Abendausflüge

nach dort , an einigen Abenden noch einige Personen zur

Beteiligung gesucht . 16147

pro person Mark . — hin und zurück.
Näheres :

J . B . Rösslein , 0 7 , 26

＋ lelephon 2085 .

Obſtmarkt Bad Dürkhein .
( Rheinpfalz )

Der ſtädtiſche Obſtmarktſt findet bis auf weiteres jeden
Mittwoch und Samstag von 11 —1 Uhr ſtatt .

Bad Dürkheim , 27 . Mai 1911 .
Das Bürgermeiſteramt :Dads 2

Rudolf Bart .

Erstklassiger Höhenluftkurort . d. M.

90

Station Triberg ( Schwarzw . ) . — ½ Std . oberhalb d. Wasserkälle ,

HOTEFL VICTORIA
Vornehmes Familienhotel I. Ranges in unvergleichlich schöner ,
sonniger u. geschützter Lage am Waldesrand . Grosse Terrassen ,
Salons , Vestibule , Tennis⸗Park . Bäder . Vorzügliche Verpllegung ,
bension von Mk. . 50 an. Eigene Forellenſischerei . Prospekt Nr .
12 bereitwilligst . AK. , Ketterer , Besitzer . 7715

15990

ztürkste Sole des Kontinents , geschützte ruh . L
Buchen - u. Tannenwald . Ganz mod. Bäder
m. Solezulelt . b. jed. Wanne. Sol - u.
Kohlensäure - Bäder ete ,

Elektr . Licht ,

faäll- mnd

Mineralbad
im württembg . Schwarzwald . Eisenbahnstation der Linſe
Stuttgart —Fübingen Horb . Telephon 17

ee A.

Mervorragende Stahl - , Sohv⸗ SfI
Sdü mνε Amelle Von e 5 Hei Kung
Nerve Blutarn Katarrhen , Herzleiden , Pranen

nkheiten , Präghe der *Verdauungsorgane . —Idyllisehe
e inmitten „Lannenwälder mit relze 75555Spaziergä !

tapel Aae Fmce
adel - Mineral 1

5

*

b8 115 Sol -
MGohlensaure

ze% Pension inkl . Zimmer von
Juni und ab 1. Sept . ermüss

Prosp . grat . durch
Bes . : Fr . NRaidt .

15.
Nx: Verpflegung .

. 4650. Bis

3514885zt : Med. - Rat Dr. Scheel .

Schönster ſeil des württ . Sohwarzwalde
Sohnellzugstation : Frankfurt - Pforzheim - Horb- Freudenstadt .
E Aebeumühete Thermalguellen
für Frauenkrankhelten , Rheumatismus , Nervenleiden

0 Srranküngen der Schleimhäute . — Prächtige Tannenwald 1.
Jde als Sommorfrlsdchs .

Wohlgepflegtewaldwege,Kuranlagen , Lesesaal,Kuxmusix , Arzt ,
Apotheke , Hotels , Gasthöfe , Pensionen , Villen , Privatwohnung .

Hrospekte durch das Stadtaohðçnholas .
5 Ausserdem versenden Spezial - Prospekte :

Oberes Bad , Besitzer : W. Deker ; Unteros Bad , Besitaer:Oscar Koch Adler , Besltzer : Ernst Schönlen ;
Hirsch , Bes, : Louis Jollasse ; ööchsen, Bes. : Gebr . NSonne mit Dependance , Bes . : K. Hartmann . “

Antimoskin 13481
Slcher Wirkendes Schnakenmittel

Schwan - Apotheke E 3 , 14

Eine verzügliche , in Anlage und Betrieb villige

Heizung aa , Einfamilienhaus
ist die Frischluft - Ventilations - Heizung. In jedes auch alte Haus
leicht einzubauen . Prospekte gratis und franko durch

benwarzhangt , Spieckef & C0, Nacht,, G, F. 5. . , Fraukfurt .U.
71 3925

Mebers Hotel Ann
EKroneuburgstr . a0 Sfrassbhung felephon Wr. S

7977201KHimmer mi Hrlstucs dan Mk. an

FR

Aplelwein
prima Oualitäf , ungezuckert , glauzhell in Füſſern von 40 Llr .
an 2 Pfg . (Fäſſer keihmeiſe ) in Literflaſchen von 20 Ltr . an
20 Pfg . ( ur gegen fFlaſchenpfand ) 14784
Wirte und Wiederberkäuſer Preisermößigung , Frei ins Halis .

1I . Großapfelweinkelterei , Halatinga
Gebrüder Weil , Mannheim Telephon 2253

8 Ceorg Echeuller
Tel , arög . D 1, 18 Gegr . rcog .

Masche : und Ausstaltungs - Geschäſt
Spenialeliti - Hernenuſtemden nad Mads

e Farhig aucli in jeder Heitalstets ain Hager .

Gruine Rabatimarken .cereeerenee-ciare-
Moderner Komfort . — Alebtr , Lioli , — Lentralheisung .

EARAUT¶URKHN werden besteus ausgeflilt .
1 8—
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Aufbewahrung und Lagerung
vo Gütern aller Art , Verfügungswaren ,
Muſikinſtrumenten , Kaſſenſchränken , Möbeln ,
Reiſeeffekten ꝛc. beſorgt in durchaus trockenen

und reinlichen Räumen

Wilhelm Woerlen , Sprdilion 85

Tel . 330 Luiſenring 52 Tel . 330

Geldverkehr

I . Hypotheken
nach amtlicher und privater Schätzung zu zeitge -

mässen Zinssätzen , sowie 8

Il. Aynotheken und Restaufschllinge
vormittelt prompt und kulant 7360

Paul Loeb
P 3 , 14 , Planken . Telephon 7ʃ7l.

Kaſſenſchrank a

anz gepanzert , mit ſchmelzſicherer Haupttüre und Fernſchloß . 6 3 19 der 2. Stock mit 6
Erſtr. Fabrikat . Zum Aufbewahren wertvoller Papiere u. 8 Le Zimmer mit all .
Barbeſtänſe . Empfehlenswert für beſonders gefährdete corbel riſt per 1. Oktober2 eventl . früher zu vermieten .Standorte . Höchſte Sicherheit gegen Einbruch und Feuer . Näberes bei Rieth Nhein⸗16142 Gelegenheitskauf . dammſtraße 50 . 28244

C4 , 5
zu vermieten

Schiffers , Alphornſtraße 13 , Telephon 4323 .

Lüden 5
H8 , 3 ( Dalbergstrasse 5) H8 , 3

2 Lad
mit od. ohne Wohnung per ſofort od. ſpäter

zuſammen als ein Laden vermietet werden .
Näheres Schanzenſtr . 11 , Tel . 3292 .

22991

Zubehör , 3. Stock , an ruhige

früher oder ſpäter zu vermielen

03 , 18

verm.

A2 , G, II . St.
6 Zimmer und Küche auf 1. Ok.
tlsber zu vermieten . 1235

Näh .parterre im Laden .

BI , 2 , Tleppen
zwei 8 715 er zu
vermieten . 23499

B 6, 12 —13 III . St .
eine 3 Zimmer⸗Wohnung
mit Balkon , Bad u. Manſarde

auf 1. Juli oder ſpäter zu
vermieten . 23508

Näheres Mannheimer

Akt . ⸗Brauerei , B 6 , 15 .

37 . 13 einf . Wohnung ,
4 Zimmer , Küche ,

Juni oder ſpäter
22861

Leute 15.
zu 48 zu vermiet .

Näheres 2. Stock .

B 7, 10 3. Sfock
b ginment, großes Bad , Manſarde5 ſonſt . Zubehör auf 1. Juli , ev.

Zu erfrag daſelbſt od. 4. St . 1814
1 2, 6, 3. St . , —5 kl . Jim .

an kl. Fam zu vm . 915

S 2 . 14
3 Stock , 6 inn 8000 per JucJuli zu vern . Näheres part 1264

eine Treppe hoch, —2
große Zimmer , auch

für 10 geeigu , zu v. 23467

3, 15 zwei ſchöne unmöbl .
Zimmer 5 verm

Näheres 3 Stock . 1324

b64 3 Stock , 8 Zimmer
Ou Zubeh. per ſofort

zu verm . Näh . 2. St . 10580
7

O4 , 10 , Treppe
Vollſt . herg . Wohnung , 5

Zim . , Badez . , nebſt Zubeh . ,
ſofort od. ſpäter preisw . zu

Hebelſtraße 9, 4. Stock ,
Telephon 390. 23347

zu vermieten , eptl . können beide Läden

Wohnungen
7ĩ ͤ 88

rneubau C . 1. Breiteſtraße .
Hochherrſchaftliche Wohnung , 8 Zimmer , Diele ꝛc. , auch

zu feinem Etagen⸗Geſchäft geeignet , iun

ſpäter zu vermieten . Dampfheiſung ,
Wünſche be⸗

züglich der Ausſtattung werden noch berückſichtigt .

ver 1. Juli eoil .
Lift und Staubſauger ſind vorhanden .

der 2, 1 Tel . 228

I . 15, 13, Kaiserring
ſchöne geräumige 6 Himmer⸗Wohnung , Bad ꝛc. ,
per ſofort zu vermieten . Näheres 3. Stock . 1172

0 6 . 9 kche Hleine Planken (Meuhaul.
Herrſchaftliche Wohnung

4. Stock , 9 Zimmer ,Küche , Badez . 2 Manſarden , Zentral⸗
heizung , Lift , Staubſauger ꝛc. per ſofort oder ſpäter zu ver⸗
mieten . Näberes 1 6 . 17 , Baubüro , Telephon 881 / 22414

SeR Wcc cccce FFUnn

Augufla⸗Anlage! 2
Neubau , Ecke

ſofort oder für ſpäter zu vermieten :

10 —12 Zimmer⸗ nge
8 mit Diele , Wintergarten, vollſtändig eingerichteten Bädern ,

8 Warmwaſſerheizung , Centrale Warmwaſſerbereitung .
Vacuum , Gas⸗ und elektr . Licht . Elektr . Kraft⸗Anlage S

8
für Koch⸗ und Heizzwecke , Perſonenaufzug , Hausmeiſter .

5
Auskunſt beim Eigentümer parterre . Telephon 3907 .
Gcchchchcch ccocß ggggcgccgsgcgcgcccggck

Doppeboila and ad . Hkidelberg
6 u . 5 Zimmerwohnungen behhe 105

behör , hoch⸗
Herrſchaftl . ausgeſtattet m. allem modernen Comfort , je
2 Veranden , Zentralwarmwaſſerheizung ( Syſt .E. Angrick )
großer Garten , per Juni zu vermieten .

Wegen BeſichtigQung und Näheres bei Filiale⸗Bureau
E . Angrick , Heidelberg , Handſchuhsheimerlandſtr . 45, Tel . 1619 ;
S . Seidemann , Architekt , Heidelberg , Blumenſtr, . 15, Tel . 1315 ;
oder J . Sinner , Mannheim , Aupprechtſtr. 10. Tel. 670 . 123060

—D

Scchecdch

ceNC

Neu eröffnet !

Hermann Schmidt
FI , 9 Credit - Haus

Stäts grösste Auswahl in Möbel

b 4 13 gwze Petandge
Hinterhaus zu verm .

CA4 , 16
3 Zimmer u. Küche z. vm. dos

0 2 Zimmerwohng .0 8, 2 im Seitenbau zu
verm . Näh . 3. Stock . 23505

3. Stock , 5 Zimmer ,
Küche , Magdzimmerauf 1. September zu
vermieten . 1297105 2. Stock .

0 4, 6 4 Treop . 3 Zimmer
und Küche nebſt Zu⸗

behör an kleine ruhige Familie
preiswert per 1. Juli zu ver⸗
mieten . Näh . 3..Näh .3. St . 23425

0 4, IlII Zimmer u. Küche
per 1. Juli anruhige

Leute 925 vermieten . 23529
Näheres partere .

D 4, 16 , 3. Stck . 3 Zimmer
u. Küche ꝛc. ( Gaupenſ 2 Zim .
u. Küche ꝛc. ſof . zu verm . 1252

DA4, 18

5 St . 2 Zim . 50 Küche per
J. Juli zu verm . Näh . 3. St .

1309

95 10 1 Zimmer u. Küche
zu verm . 1404

Zeughausplatz . 3U . 141 Zimmer u. Küche
an ruh . Leute zu vermieten .

23476

D 6 , 6
7⸗Zimmerwohnung 3. Stock
Preis 1400 Mk. zu verm .

Näheres 2. St . daſelbſt . 23.23470

D 7 , 16
I . Etage , ſane —8 Zim . ⸗
Wohnung mit Bad ꝛc. oder
als Bureau zu verm . 23463

D 7 , 24
4. Stock , 5 Badezim . ,
Küche u. Zubehör p. 1. Oktob.
d. Is . zu vermieten . 23334

Näheres bei Baumeiſter H.
Feſenbecker , Kaiſerring 8.

23409

eröffnet !

F1 , 9

und Maren„ r
Kleisste Anzahlung ! Bequemste Abzahlung : !

I 3. 20

Planken , E 2, 18
5 Zimmer u. Küche m. Badez
ſof . zu verm . Näh . E 3, 1,
III . St . zw. —4 Uhr . 901

wohnung mit allem Zubehör

22951

Zubehör per 1. O

FP3,
3 .

Stock , 6 Zimmer

22853

billig zu vermieten . 899

F 4, 3 wobnn

Näher 8 part . 22249

beſtehend aus 6 Zimmern ,

Näheres vart ' erre . 23460

Wohnung mit Bad und Speiſe⸗

Albert Heiler , Architekt ,

inder4. 5
199555

in 6 1
21434

65 . 5190
993

zu vermieten .

6 Zimmer⸗

Bismarckſtraße
50 Part . ⸗ Eckwohn .

Zimmer . , Bad und

Bureau geeignet , zuBrn Näh. 4. Stock 21325

reichl , Zubeh . auch für

LS , 6
2

Gärten ) . Elegante Wohnung
6 Zimmer , Badezimmer , elcetr .
Licht , Gas , u. reichl . Zubehör
per 1. Oktober evenll . früher

23446

MNäheres 4. Stock Tel . 4147

LI0 . parterre, 3Bureau⸗
7 räume nach der

Straße , Keller 200 qm , evptl.
5 Zimmer als Wohnung mit

. 40 . 7 Küche u. Zubehör
per Juli zu vermieten .
Näheres parterre

112. 12 1 Tr . , freundl . 4⸗
Zimmerwohn . p.

1. Juli zu verm . 22889
Näheres bei Göthert , 4.

Stock daſelbſt . 22889

F . Vorderh .1 12,12 1 Zimmer u .
Küche zu vermieten .

Näh . daſelbſt bei Kirche
oder Dreſcher . 23353

1J3 . 18 amHauptbahnh . ,
6⸗Zimmerwohng .

im 4. Stock zu vermieten .
Näheres 3. Stock . 22569

L 15 . 5
1

5 Bahnhof , drei Treppen ,
eleg . 8 Zimmer, Lauftreppe
ſofort od. ſpäter . Evt . Bureau⸗
räume part . dazu . Näh . C 1, 2,

Tapetengeſchäft od. Q 6, 10b.
2 St . Teleph . 933 . 21306

M2 , 15b
u 1 6 Zim . mit

reichl . Zubeh . auf 1. Juli zu
verm . Näheres IV St . 23405

— — 5 — —
E 7 No . 22 a

ſofort zu vermieten . Näheres

I . St, ſchöne froͤl .. 11 4⸗Zim . ⸗Wohnung ,

tober zu vermieten . 11²6

3. Stock ,

mieten .

gold . Karpfen

Näh . W. Groß , U1 , 20

wohnung mit Zu⸗

F 4 , 7

Badezimmer und Zubehör , per

Neubau F 5 , I .

kammer im 3. und 4. Stock

Telephon 349 . 23016

Küche , Badz . u. ſonſt . Zubeh. p.

2 hübſche Zimmer,

au ee
6 5, 174 3 Zimmer u. 5

4. Stock , ſchöne 8⸗Zimmer⸗

Bureau Roſengartenſtr . 20.

Küche u. Ok⸗

Näheres L. Leffmann .

mit Zubehör zu ver⸗

F 3, 13a 7 Zimmerwohn .

Telephon 2554 .

bebörzu vermieten .

38Trepp . hoch, ſchöne Wohnung ,

foſort oder ſpäter u vermiet .

Schöne 4 oder - Zimmer⸗

per 1. Juli zu vermieten .

ſof . od. ſpäter z. v. Näh . Laden .

Küche u. Zubehör

zu vermieten .

G 7 , 14
3 Treppen , 2 Zimmer u. 1
Küche per ſofork oder ſpäter
zu vermieten . 22007

Näheres 1 Treppe ,

6 7, 2 ſchöne 5 Zimmer⸗

Wohnung fſofort,
oder ſpäter zu vermieten , esss :

4. Stock ( Vorderhaus )
1 1 5 4helle ſchöne Zimmer⸗

ſamt allem Zubehüör
zu vermieten . 22922
Näheres Laden daſelbſt .

II , I7. Narttlag
4 Zimmer u. Küche per 1. Jul !
zu vermieten . 23419

Näheres Laden .

1 2 8 3 Zimmer , Küche u.
0 Speicherzimmer per

1. Juli zu verm . 21563

1 35 9 3 Zimmer , Küthe ,
Bad ꝛc. zu vermieten .

Näh . Waibel , M 6, 13,
Fernſprecher 3328 21579

H3 . Sa
3. St . ſchöne 4⸗Zimmerwohn .
p. 1. Aug . , auch etwas früh .
od. ſpät . zu vm. Näh . part .

1218

1
Naie

1274
4J 1 15 Varterre⸗Räume f .

7 Wohnung und Ge⸗
ſchäft geeignet , billig zu ver⸗
mieten . Näh . 1 Treppe 23533

J 2, 4 (Murktitraße)
4⸗ u. 3⸗Zim . ⸗Wohnung mit
Bad zu vermieten . 1207

16. •6
cnnet

g. u. 4⸗Zimmer⸗
wohnung zu ver⸗

mieten . Näheres Bureau
Noſengartenſtraße 20 und
L6 . 3, parterre . 22950

Neubau I 7, g,
eine elegaute 4 und deel 6 Zim⸗
mer⸗ Wohnungen per Oktober zu
vernieten . 233422
Näh . P 5, 10 od Tatterſallſtr . 6.

M 7 , 11
erſter Stock , 7 Zimmer, Bad
2c. per 1. Okt . billigſt zu verm .

Näheres parterre . 1285

M 7 No . 24
2. Stock , 9g Zimmer , Bad ,
große Veranda u. reichl . Zu⸗
behör per 1. Oktober zu ver⸗
mieten . Näh part . 23028

3, 2. 2 Gaub . ⸗Z3. u. Küche
an —2 Perſ . 20 ¼

92 95

Kunſtſraße N 3, 12
2 leere Zimmer ſof . zu vm,.

Näh . Berliner Atelier . 932

0b, 2 2Tr . ſchöne 6Zimmer ,
Bad , 2 Keller , Speiſe⸗kamner auf Juli oder Oktober

wegen Wegzug zu verm . 1062
Anzuſehen von 10 —3 Uor .

P 2, 10, 2. Sto,
3 Zimmer nebſt Alkoven und
Küche per 1. Juli zu vermieten .

Näheres in 8 K, 14 . 23531

P2. 14 3. St gegenüber der
Hauptpoſt 5 Zimm . ,

Bad u Zubehör per ſofort zu
vermieten . Zu erfrag . daſelbſt
im Graveurladen . 1275

P6, 34, Neubau ,
88 8—Zimes Wohng⸗
mit reichl . Zubehör preisw .
per Oktober zu verm . 23484

Näheres LevickSohn , Q1. 4 .

( ris à vis den Lauerſchen

Zubehör per Mai zu ver⸗
mieten . 2219

4. St . 6 Zimmer ,

636333 — — — — — — — — — —ä —

955
Schwere Qualitäten

Posten

Frottierhandtücher
enü Pfg .

1 Posten

Hinderbadetücher

SSSSS
90/06 Ww . .per Stück

1604⁵ —

Rathaus - Bogen

Remington - ,Wahl
Schreibmaschine

Sie schreibt
Sie addiert
Odercenen gleichzeitig
Frospekte auf Wunsch! — orhang : eeee

Glegemsnt & 0 .
Hoflie feranten

Mannheim , O 7, 5

2 Hleidelbergerstrasse.

J Sele Ordt zürdick3 bringen . ubentge ! 1252118. —1

Wieltig für Hausbesiizer!

Tapeten -
Räumungs - Verkauf

vegen Irmaug
solange Vorrat werden sämtliche Muster zu
bedeutend reduzierten Preilsen abgegeben .

Filale Darmstädter Tapetenfabrik
Mannheim , nur 3 , 15

früher Ries ' sche Kutscherei . 15759

Telefon 3318.
Rollladen uun ( I EE

aller Syſteme liefert und repariert 15014

Wohnung U 4, 4 Heh . Weide . Werkſtatt P 6, ll .
Schloſſerei und Rollladengeſchäft . Tel . 3450 .P6, 34, Neubau ,

ſchöne 3⸗ u. 22Zimmer⸗ Woh⸗
nungen per Okt . preisw . zu
vermieten . 23488

Näheres Levi ꝑæSohn , &I , 4.
2 Zimmer undX 25 29.
Küche Seitenbau

part .zu vermiet . 1247

K
2 1 Tr . , ſchöne 5⸗Zim . ⸗
J5 Wohng . p. Juli zu

vermieten . Näh . part . 1471

1
3

9 4 Zimmer , Küche u.
. •1 Zubehör per 1. Juli

zu vermieten . 22570

3 , 18 ( Ring ) im 1. Stock ,
4 Zimmer , ſamtl . auf die

Ringſtraße , Balkon , Magdz.
an ruh . beſſ. Familie d. 1. Juli
zu vermieten . 812

3. Stock , 2 Zim .
u. Küche zu vm.

Näheres 2. Stock . 1223
5 4 6

Luiſeuring K 4, 12
ſchöne Wohnung , 4 Zimmer
Küche und Zubehör per 1.
Juli zu vermieten . 23280

Näheres 2. Stock rechts .
1

2 8 Zimmer u. Küche
zu vermiet . 1307

L 7, Ga
Bismarckſtraße

eleganter 2. Stock , 7 Zim⸗
mer , Bad⸗ u. Zubehör per
1. Inli etl . I . Oktober zu2
verm . Näheres part . 22853

P 6 5 2 Mal 2 Zimmer und
9 Küche zu verm . 1155

PT7 / 21
Heidelbergerſteaße

4. Stock , elegant . Wohnung ,
8 Zimmer, Bad u. Zubehör
per 1. Juli zu vermieten .

Näheres im Bureau P 7, 7.
22358

4, 5, Fim. , Küche zu
däh . Q 4, 4, 3. St . r 1279

07, 27 . Sl Seitenbau,2 Zim. und Küche
bis 15 15 zu verm .

13. 15
23478

R 6, 5 a
2. Stock ,4„Zicn ⸗Wohng . bis
1. Auguſt zu verm . 1121

N7 3 ſchöne Zimmer
5 u. Küche im Sei⸗

tenban per 1. Juli zu verm .
Näheres parterre . 23490

R 7, 40 8. St . , ſehr ſchöne
Wohnung , beſt .

aus 3 Zimmer und Küche
per 1. Juli zu vermieten .

1253

81, 953 Tr . Schöne gerägeräum .
Wohng. , 3 Zim . u. K.

2. St . , nächit der Breiteſtraße
ſofortod. ſpät . z. vm. 1270

aller Hirt, Hess vorratig in dnr

— ——5 Ilef 8
Dr . 5 . Sads e

ac e Mäussner
von Kranken - und

5 Sterbezimmern . 14532
Leiter :

bDr . eee

Schrwäanme untl Fensterleder
Sugros und detail zu sehr billigen Preisen ;

15867
bester Qualitäten . II 1 . 12 .

6 rösstfen ſeehändel der Welt ! 1919
In allen einschlagigen Geschaiten erhaltſich .

General - Vertreter f. Süddeutschland ; Ph . Kress ,



Mannheim , 8.
Juumt

191¹ General⸗Anzeiger Wittaaplatt
7

U 4 Werkſtatt zu ver⸗
mieten u. Schreiner⸗

werkzeug zu verkaufen . 23393
Näh bei Gräber , 2 Si.

Eichendorffftr. 24

Helle
mit Einfahrt Unterkellert , mit
oder ohne Wohnung per Jul :
zu veim . Näh . daſelbſt oder

138. 5, Tel . 2110 . 23414

Nheindammſtr. 0
Werkstatt

groß und hell , mit Nebenraum
ſoſort zu vermieten .

Näheres daſelbſt bei Müller ,
Siefert & Co. 22701

e

7F
0

0

4. Slock , ſoderve 3 Zimmer⸗
Woſsnung mit⸗Bad , Speiſekan .
Manſarde ꝛc. per 1. Aug. d
zu verm . Näh . varterre . 2352

77 192 58 8716Max 3Ioſeſſtr 0 23
elegant möol Zimmer

ſofort zu ve

Drei ſchöine Zimmer ,9
„Kücheund Manſarde

Oſt1 ſind 8 b1s 10 ſchöne,

6 31 huun ge!

0 au ittet 15m Preiſe von

Mk. 1500 — bis Mk e —

Heinrich Lanzſtruße 32

nieten 23525

Schöne

immewohmen
nachſter Nähe des Hauptbahn⸗

30 19T mit Wa moaerbett ung ,
Gas , eleſtriſches allem

Zubel hör , parterre , als Bureau

ſhe geeignet , ſofort oder per
1. Oktober zu vermiet . 23450

Näheres Telephon 4812 .

eerfeldſtr . 54 1 Zimme
und Küche zu vermieten

1356
Neee

SpPaeetfO2Alstrasse 3
3 Zimmer Küche , Bad nebſt

allem Zubehör per 1. Jul
oder ſpäter zu verm . 2352 3

Zu erfragen parterre richts .

Eleg Wohnungen
von 7 u 8 Zimmern zu ver⸗
mieten . Näheres J . Peter ,
Roſengartenſtr 22 . 23041

Schöne

4 Zimmer - Wohnung
nebſt allem Zubehör 15.
Mai zu vermieten . 22512

Näher bei sLeins , 65 3.

fehbal zn ermielen
Telephon 13

Windeckſtraße 51.
Heller , trockner , ca. 50 qm

groß . Part . ⸗Raum als Werk⸗
ſtätte od. Magazin p. ſof. , od.
ſpät . zu verm . Näh . Burean
Große Merzelſtraße 6.

lephon 1331 .

Kleine Werktälte15
bish . Elektrotechn . , für ruhig . ,
ſauber . Betr . zu verm . Preis
20 Mk. Näh . G 6, 10b , 2. Stock
Vd 3. —8 Ubr. 23152

Weinkeller mit Einfahrt ,
hell , 40 qm. 3,30 m hoch, 15 M

Auch Kartoffel⸗ , Obſt⸗ Keller
oder dergleichen . 23447

Seckenheimerſtraße 27 ,
Alois Rehrauer .

Läden

Laden ſit Wohuung
bisher Metzgerei , billig zu vm .

Näheres Krappmühlſtr . 10
oder 8 6 , 336 . 23452

Bäckerei
in guter Lage per ſofort oder

ſpäter zu vermieten . Näheres

Baubureau Hch. Lanzſtr . 24 .
28265

EeIIS2
geler ( 200 995 am Lutſen⸗
ring ſofort zu vm . Näheres
N2. 6 . 4. Stock . 22668

121

J eindammſtk . 11
2. Stock , ſebr ſchone Wo nung ,
zeſteh, aus 3 Zimmer u. Küche
blort zu verinſeien . 1099

575
Treppe hoch, ſch.

VVHelſſe
Pek

Rhein dammſtr . 11, part ,
1 Zimmer und Küche zu ver⸗
mieten . 1250

Eliſabehraße 11

Elegante pPerterre⸗Wohnung
mit /Zimmern u 8
behör per ſwfort oder 1. Juli

2. Stock 3 Zim .
oder ſpäler zu vermi

5 41 ſir 94
Nheindammſraße 24

u. Küche ſofor
en.

Näheres bei Hru . W. Böſer ,
2 Stock . 23532

zu vermieten( eEbend N,

ichereheefſtr . 25
. Küchhe, Keller

U. 1 55

5. f00 5 .

Rupprechtſtraße 9

Elegante —6 Zi mmerwolhng .
mit groß . Badezim . u. Zubel
im 2. Stock pr . ſofort od. ſpärer
zu v. Näh . 2 Trepp . 23464

part . ,2
Per .
leexes

ebenſo ſchönes
1 89 zu verm .

Holgſfkraße Nr⸗ 9
1

je eine Wohnung ,2 Zimmer
mit

vermieten .

5⸗

Fliedrich Karſſaße
( Nähe Friedrichsplatz ) , 1 15
elegante Wohnung ,
mer , Küche , Badez . , Speiſe⸗
kammer , 2 Kloſetts u. Zu⸗

Schumaunnſtr . 6
3 u . 4 Zimmer , Küche, Bad ,
Speiſek . u. Manſ . per 1. Juli
zu vermielen . Näh . T 1. 11

„ Aſpenleiler , Tel . 2514 . 23518

571* 59 7iue grdeJ Zimmer 0 U
Nühe 15 Hele ſt⸗Kirchep. 1. Juli
eptl . ſpäter zu vermieten: Nither
Kepplerſtr .23 im Laden .

Schönes zim . ⸗Woht
mit Zub hör Nähe des Gon⸗
lardpl . für 700 5 zu verm .
Näh , Tatterſall r . 5, part .

1577

2. Stock , 1 gut möbl .

Zimmer zu vm. 443

III . St Schön möbl .

Balkonz immer .v. 1069e

1 5 hoch

großes ſchön möbl . Zimmen

bei kleiner Familte per 1.

Juni oder ſpäter zu vermiet⸗

Seilerſtraße 3, 2 Zimmer u.
Küche , Hth. , 1 Zimmer und
Küche , Voͤh,, zu verm . 1212

Tallecsalltraße 31 , 3. Stock
ſchöne 6 Zimmerwohnung per
ſofort oder ſpäter zu verm .
Preis 1600 Mk . 21600

behör , Dampfheizung per 1.
Juli zu vermiet .

a

Friedrich Karlſtr . 4, 4. 9905
Luiſenring 36
Schöne , ſommerl . gelegene
Zimmerwohnung mit Bad

u. Zubehör , 3.
8. 11 18Juli zu vermieten .

4. Stock links .

No.

509.

—

—————————
Bekauntmnachung.

5 Tullaſtraße 13, 23245
4. St . , gegenüber d. Roſeu⸗
garten , ſchöne 5⸗Zim . ⸗Wohn. ,
all ! Zubeh . , elektr . Licht , bis
1. Juli z. vm. Näh . 3. Stock .

Schöne 3 Zimmerwohng .
parterre nach dem Garten in

beſſſ. Hauſe an ruh . Mieter auf
1 . Julizupm . Näh Renners⸗

hofſte.26 , 2. St . r. 28513

5. 333 eundliche
9 . 3 Wohnung 3 Zim .
und Küche bis 1. Juli zu verm .

Näh res 1. Stock . 23328

1 9, 12 3 Treppen , ſchöͤn
4 möbol . Zimmer

mit ſeparatem Eingang , in

ruhiger Lage per ſofort zu
vermieten. 1376

6 3 48 Tr. , Wohn⸗ und

5 * Schlafzim . zu verm
Bad und Tel . , Gaslicht vor⸗
janden . Zu erfrag part . 1992

2 Trepp . , gut möbl .0 38, 10 Zim (ey.Eing ) an
einen 8 5 zu vermieten 872

Eſof ,

0 3
11 einfach möbl . Zimmer

3,1 4I zu vermielen . 1135

= 8S AS ee S
33 SSecosSNS SS8 2 S 38 1 0 8 0 2 ＋ 8
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e
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2 2 28 88 8 —
2 8

2 ＋ 2 7— — — —5e S — — 2 8
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gehend )z. v. 28200

222 2 1 NZimmer ,
23506

2 Tr. , ſchönes großz.0 möbl . Zim . (traße

7 09 5
verm.

Gut

. 6 Tr . , ſchön möbliert .
5 * U. 1312

Paradepl . , 2 Tr. ſchön
möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zimmer auf Paradepl . geh . ſep. Ein⸗
gang an beſſert rrn zu verm.

I rechts, hübſch
95 möbl. Zim. zu vm. 1048

U 4 2 Tr. hoch Gut Möbl .
Zimmer geg. Peuſion

zu vermieten .

3198
30 , Uo

1
4 2 ſein möbl .

1. 18. 40 75 u. Schlaf⸗
zimmer a. 1. Juli zu verm .

121˙9

4 St . , e. g. möbl .

z . Um. 723

3 Tr . , ſehr groß . eleg . möbl .
Zimmer per ſof . zu verm .

23479

möbl Zimmer
1907

gut möbl .
82975 ein ſchön gut möb⸗

liertes Zimmer mit

nur guter Penſion
Lehrerin 151

0
n1 1 Jul 3. v. 1037

chön 850l
n.

Zim
Licht

und ſepar . Eingang ganz oder .ö 23480

Woyn⸗
und Schlafzum evel

einzeln zu vermieten . 1266

＋ 53 Stock , fein möbl .
1

Tr gut möbl ,
Sün an ſol . Herin

16956

12
ön möbl . Zimmer

32 zu verm . 23396

13,3 Tr . rmöbl . Zim.
vill , zu verin .

2, 5 ,
Zes fein zWöol. 1 55 m.

Früh ück u. Bedienung z. Pr .

von 28 Mk. zu verm . 8 8

N 4 .
5

70 pärterre , müöblZimmer
2„ J hinſenar 10end, mit

R 7 , 37 , Teyye .
Zimmer
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Verpfänder für jedes Pfand einen numm
zettel mit eingetragenem Vorſchußbetrag auzufolgen .

MNückgabe des Koutrollz
KNaontrollzettel verliert , hat

Nachteile ſelbſt zuzuſchreiben .
nur für die von ihm ſelbſt ausge

daher , wie im Kontrollzettel
Tageun bei der Sammelſtelle abzuholen ſind .

ñ General⸗Anzeiger . Mittaablatt) Mannheim , 8. Juni 1911
Bekanntmachung .

Städtiſches Leihamt .
Das Leihamt iſt für das Publikum nur an Wochentagen

geöffnet und zwar : an allen Samstagen und dem Tag vor
Karfreitag , vor Chriſti⸗Himmelfahrt , vor Fronleichnam , vor
Weihnachten und am Silveſtertag von 8 Uhr vormittags bis
1 Uhr nachmitlags ununterbrochen ,

an allen andern Wochentagen von 8 bis 12 Uhr vor⸗
mittags und von 2 bis 5 Uhr nachmittags .
Perſonen , welche ſich der Hilfe des Leihamts bedienen

wollen , werden in ihrem eigenen Intereſſe gebeten , mög
lichſt frühzeitig zu erſcheinen , damit eine raſche Abfertigung
möglich bleibt .
Nach Schluß der Bureauſlunden

zur Erledigung ihrer Geſchäfte
werden .

Erneuerungen von Pfandſcheinen und Auszahlungen
von Mehrerlöſen finden an den Tagen mit durchgehender
Arbeitszeit nicht ſtatt .

Die Perſonen , welche zur Erledigung ihrer Geſchäfteim Leihamt nicht ſelbſt erſcheinen wollen , können folgende
Pfänderſammler gegen eine von der Leihamtskommiſſion
feſtgeſetzte Gebühr mit Verſatz und Auslöſung von Pfän⸗
dern , Scheinerneuerungen ete . beauftragen :

K. In Maunheim :
1. Innere Stadt .

Heleue Beckenbach , J 4a Nr . 9
Franz Naßner , K 4 Nr . 24
Heinr , Ritſchel , U1 Nr . 27
Wilh . Straub , G 7 Nr . 41
Marg . Wittwer , B 2 Nr . 5.

2 . Neckarſtadt .
Erh . Butſch , Alphornſtraße (4. Querſtraße ] Nr . 18

Martin Kuühn , Elfenſtraße (11. Querſtraße ) Nr . 1
Jak . Schenkenberger , Riedfeldſtraße Nr . 58.

3. Schwetzingerſtadt und Neckarau .
Joſ . Baumeiſter , Augartenſtraße Nr. 45 5 5
Friedertke Heilmann Wtw. , Neckarauerſtraße Nr . 91.

4. Lindenhof .
Matthäus Ochs , Bellenſtraße Nr . 24.
B. In Ludwigshafen a. Rh. :
Egid . Henn , Maxſtraße Nr . 20
Karl Meyer , Schillerſtraße Nr . 29
Peter Küchler , Welſerſtraße Nr . 10
Irz . K. Pölz , Gräfenauſtraße Nr . 86.
Die Inhaber der Sammelſtellen ſind

Eintreffende können
nicht mehr zugelaſſen

2

verpflichtet , dem
erierten Kontroll⸗

Die Aushändigung des Pfandſcheines kann nur gegen
zettels beanſprucht werden . Wer den

ſich die hieraus entſtehenden
Das Leihamt haftet jedoch
ſtellten Pfandſcheine , welche

vorgeſchrieben , innerhalb 8

Mannheim , den 1. Juni 1911.
Städtiſches Leihamt .

1246

Dete

Maunheim F4 , 8

15besorgt alle in das betektiv - und Auskunktstach ein -

Verbindungen am mllen Plätzen der Welt .

Institut umdl
Privatauskuanftei

Tel , 3305 .
A . Maier & Co . , G . m . b . H .

schlägigen Arbeiten gewissenhalt und diskret

Obſtverſteigerung .
Das Obſterträgnis ( Kirſchen ,

Aepfel , Birnen , Zwetſchgen ,
Johannisbeeren ꝛc. ) des ſtädt .
Gartens Laſerbuch Nr . 20603
an der Neckarſtraße im Stadt⸗
teil Feudeyheim wird am
Freitag , 9 . Juni 1911 ,

vormittags 10 Uhr
an Ort und Stelle öffenkllich
verſteigert . 1243

Mannheim , 6. Juni 1911 .
Städt . Gutsverwaltung .

Krebs .
* Nd
Heugras⸗Berſteigerung

Montag , den 12. Juni 1911
vormittags , 11 Ußr

ſteigern wir auf unſerm Büro
Luiſenring 49 die J. Schur Gras
von der Wieſe Inſe am weiſen
Saud , Vorland am Pfeifferswöhrt ,
Genſewleſe und Hochwaſſerdamm
ouf der Frieſenheimer Inſel .

Manuheim , den 6. Juni 1911
Sküdz. Gutsverwaltung

Krebs . 1124 E

rung der in der
Zeit vom 1. Juli 1911 bis
30. Juni 1914 vorkommenden
Kabelverlegungsarbeiten ein⸗
ſchließlich Erd⸗ und Pflaſter⸗
arbeiten für die vorzunehmen⸗
den Kabelerweiterungen ſoll
im Wege der
öffentlichen Submiſſion
e neut vergeben werden . Die
Unterlagen zur Vergebung
können in unſerem Bureau
K 7, 12 Zimmer Nr . 14
wäh end der Dienſtſtunden
eingeſehen und bezogen werden .

Die Augebote ſind bis ſoä⸗
teſtens Mittwoch , 14 . d. Pd .
vormittags 11 Uhr ver⸗
ſchloſſen , mit entſprechender
Aufſchrift verſehen , bei uns
einzureichen . 1241

Die Zuſchlagsfriſt beträgt
4 Wochen .
Die Direktion der Waſſer⸗
Gas⸗ und Clettrizitäts⸗

werke :
Pichler .

1piger Datter
billig zum Auskochen .

N . FTeff ,
Spezial - Beschäft .

2 , E 2 . S .

Aachlaß⸗Herſteigerung .
Die zum Nachlaß der

Fräulein Clara Fiedler
gehörtgen nachben . Fahrniſſe
verſteigere ich am
Donnerstag , 3 . Juni er . ,

nachm . 2½ Uhr
in Beilſtr . 6, 2. St . öffentlich
gegen bar : 60732

1 Chiffonjer nußbaum , 1
zweit . Kleiderſchrank tann , 1
Kommode , 1 Pfeilerkommode ,
1 Pfeilerſpiezel in Goldrahme ,
1 Sofa u. 2 Seſſel , 2 gleiche
mußbaum . Bettſtellen mit
Roſt u. Roßhaarmatratz . ,
2 Nachttiſche , 1 Nachtſtuhl , 1
Schaukelſtuhl , 6 Rohrſtühle ,
2 piereck . Tiſche , 1 Küchen⸗
ſchrank , 1 Anrichte , Küchen⸗
geſchirr ꝛe.

Theodor Michel ,
Waiſenrat .

* Nr :
Nachlaß⸗Verſteigerung.

Aus mehreren Nachläſſen
verſteigere ich am

Freitag , 9 . Juni d. . ,
nachmittags 2 Uhr ,

in meinem Lokal K 3, 17

öffentlich gegen bar : Küchen⸗
geſchirr , Porzellan , Weiß⸗

zeug , Frauenkleider ,
Herrenkleider , Stiefel ,
mehrere ſilb Herren⸗ und
Damenuhren und Uhrketten ,
20 Pfandſcheine , 1 Grammo⸗
phon mit 30 Platten , Steh⸗
lampen , 1 Hängelampe , Zelekir .
Pendel , 13arm . elektr . Leuchter ,
3 große Smyrna⸗Boden⸗
teppiche , 2 Garnituren ( Sofa
und Seſſel ) Schränke , Tiſche ,
Rohrſtühle , 3 große Pfeiler⸗
ſpiegel , Küchenſchränke , 1 Eis⸗
ſchrank , 1 Ausziehtiſch mit
6 Einlagen , 1 Pianino ,
2 Reiſe⸗Koffer und Sonſtiges .

Theodor Michel ,
60753 Waiſenrat .

Die meiſten Gegenſtände
können Freitag vormittags
von 9 Uhr ab auch aus
freier Hand gekauft werden .

Geldverkehr

ame mit f. u. gr. Haush . ſ.
geg. Sicherh . 150 M. geg .

monatl . Rückz . Offert . unt .

Bekauntmachung .
Die Inhaber der Pfand⸗

ſcheine über die jetzt verfal⸗
lenen Pfänder vom Monat
Mai . 1910 über Gold⸗
pfänder ( rote Scheine )

Lit . A Nr . 58367
bis mit Nr . 62480

über Kleider⸗ und Weiß⸗
zeugpfänder ( weiße Scheine )

Lit . B Nr . 63605
bis mit Nr . 70680

und ( grüne Scheine )
Lit . C Nr . 102949

bis mit Nr . 110540
ferner vom Monat November
1910 über Sparkaſſenbücher
( blaue Scheine )

Lit . D Nr . 167
bis mit Nr . 169

werden aufgefordert , ihre Pfän⸗
der ſpäteſtens im Laufe
des Monats Juni 1911
auszulöſen , andernfalls dieſe
Pfänder zur Verſteigerung ge⸗
bracht werden . 1237

Mannheim , 1. Juni 1911 .
Städtiſches Leihamt .

Arheitsvergebung .
Für den Neubau des Verwalt⸗

ungsgebäudes des Straßen⸗
bahnamts ſoll die Ausführung
der Sandſteinhauer⸗Ar⸗
beiten aus rotem Material
ca. 182 ebm . im Wege des
öffentlichen Angebots vergeben
werden . 1234

Angebote hierauf ſind ver⸗
ſchloſſen und mit entſprechender
Aufſchriſtperſehen bisſpäteſtens
Mittwoch , 14 . Junids . Is .

vormittags 11 Uhr
an die Kanzlei des unterzeich⸗
neten Amts , Kaufhaus 3. St . ,
Zimmer 125 , einzureichen , wo⸗
ſelbſt auch die Angebote in
Gegenwart etwa erſchienener
Bieter oder deren bevollmäch⸗
tigten Vertreter erfolgt .

Angebote ſind im Zimmer 126
erhältlich . Auskunft im Bau⸗
bureau Ecke Nuits⸗ u. Collint⸗
ſtraße .

Mannheim , 1. Juni 1911 .
Städt . Hochbauamt .

Arbeitsvergebung.
Für den Neubau der II .

Höheren Mädchenſchule ſoll im
Wege des öffentlichen Auge⸗

Mobiliars vergeben werden .
Angebote hierauf ſind ver⸗

ſchloſſen und mit entſprechen⸗
der Aufſchrift verſehen , bis
ſpäteſtens 1238
Mittwoch , 14 . Juni d. Is .

vormittags 11 Uhr
an die Kanzlei des unterzeich⸗
neten Amts ( Rathaus N 1,
III . Stock , Zimmer 125 ) ein⸗
zureichen , woſelbſt auch die
Eröffnung der Angebote in
Gegenwart etwa erſchienener
Bieter oder deren bevollmäch⸗
ligte Vertreter erfolgt .

Angebotsformulare ſind im
1 126 koſtenlos erhält⸗

ich. 5

Zeichnungen und Auskunft im
Baubureau in der II . Höheren
Mädchenſchule , Ecke Collini⸗
und Nuitsſtraße . 1238

Mannheim , 2 Juni 1911 .
Städt . Hochbauamt .

Bekauntmachung.
Die Ausführung der eiſernen

Dachkonſtrultion f. die Kohlen⸗
halle im Städt . Gaswerk
Mannheim⸗Lazenberg , im Ge⸗
ſamtgewicht von ca. 260000 kg
ſoll ungeteilt im Wege der

Submiſſion
vergeben werden .

Die Unterlagen zur Ver⸗
gebung können in unſerem
Büro K 7, 1/2 Zimmer 22 III.
während der üblichen Dienſt⸗
ſtunden eingeſe gen werden und
die Angebotsformulare unent⸗
geltlich daſelbſt bezogen werden .

Die Zeichnungen werden
gegen Rückerſtattung der Her⸗
ſtellungskoſten im Betrag von
3 Mk. übeclaſſen .

Leiſtungsfähige Unternehmer ,
welche ähnliche Arbeiten ſchon
wiederholt ausgeführt haben
und Nachweiſe hierüber er⸗
bringen können , wollen ihre
Angebote bis ſpäteſtens Sams⸗
tag , den 17. Juni 1911 vor⸗
mittags 11 Uhr verſchloſſen ,
mit entſprechender Aufſchrift
verſehen und poſt⸗ u. beſtell⸗
geldfrei bei uns, Zimmer Nr . 4
einreichen , woſelbſt auch die
Oeffnung der Angebote erfolgt .

Die Zuſchlagsfriſt beträgt
4 Wochen .

5

Die Direktion
der Waſſer⸗ , Gas⸗ und

Elektrizitätswerke .

Veknantnachung .
Es wird hiermit zur

Kenntnis gebracht , daß eir
Verzeichnis über die im Mo⸗
nat Mai 1911 im Bereiche der
elektriſchen Straßenbahn ge⸗
fundenen Gegenſtände im
Hausflur des Straßenbahn⸗
depots in Mannheim , Nuits⸗
ſtraße 2/12 während 6 Wochen
zur Einſichtnahme ausge⸗
hängt iſt . 1247

Mannheim , 6. Juni 1911 .
Städt . Straßenbahnamt :

Löwit .

Belauntbnachung .
Die Ausführung der Ab⸗

bruch⸗ , Erd⸗ , Beton⸗ und
Maurerarbeiten für den Umbau
der alten Kohlenhalle im Gas⸗
werk Luzenberg ſoll ungeteilt
im Wege der

Submiſſion
vergeben werden . 1283

Die Unterlagen zur Ver⸗
gebung tönnen in unſerem
Bureau K 7, ½ Zimmer 22 II
während der üblichen Dienſt⸗
ſtunden eingeſehen werden und
die Augebolsformulare unent⸗
geltlich daſelbſt bezogen werden .

Leiſtungsfähige Unternehmer ,
welche ähnliche Arbeiten ſchon
wiederholt ausgeführt haben
und hierüber Nachweiſe er⸗
bringen können , wollen ihre
Angebote bis ſpäteſtens
Dienstag , den 13. Juni 1911 ,
vormittags 11 Uhr verſchloſſen ,
mit entſprechender Aufſchrift
verſehen und poſt⸗ und beſtell⸗
geldfrei bei uns , Zimmer
Nr . 4 einreichen , woſelbſt
auch die Oeffnung der Ange⸗
bote erfolgt .

Die Zuſchlagsfriſt beträgt
Wochen .4

Die Direktion der Waſſer⸗
Gas⸗ u . Elektrizitätswerke :

Pichler .

Jalle⸗aſceFreitag , den 9. Juni 1911,
nachmittags 2 Uhr

werde ich im Pfandlokal 4,5
dahier gegen bare Zahlung im

verſteigern :

maſchinen , 1 Kaſſenſchrauf
und Möbel verſch . Arf .

60648 Nr . 1426 an die Exped . d. Bl . bots die Lieferung des Pichler . 1266 ] Weber , Gerichtsvollzieher .
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Mannheim , 29. Mai 1911 .

Vollſtreckungswege öffentlich
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1 Herrenfahrrad , 2 Schreib⸗

Mannheim , den 8. Juni 1911 .
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DEDeerrieni

Violinunterricht
Noch einige begabte und

fleißige Schüler finden Auf⸗

nahmeu . gediegene Ausbildung.
Vorbereitung fürs Konſerva⸗

torium. 59594

Gefl . Anmeldungen erbeten

Schultz, Seckenheimerſtr . 43 .

Fufiku 2 PentontSignund
Staatl . konzeſſ . Höhere Lehranſtalt
4 1, 9 Mannheim Tel . 4742.
Beſteht ſeit 1894 . Sexta bis Prima
incl kl. Klaſſen , 1905 - 1910 beſtanden
130, im Schulj 1909ſ/0 allein 20
Schüler d Einf . ⸗Freiw . „Primaner⸗ ,
Maturitäts⸗ u. a. Cramen u. i. laufd .
Schulf . bis 25. März ber. 10 Schüler

. Ein⸗Freiw . - Primauer -u. Mittel⸗
ſchulprüfungen . Tag⸗u. Abendſchule .
Proſp . u. Nef gralis d. den Direktor
H. Sigmund . 58893

Mittelschullehrer
erteilt gewiſſenhaft Unterricht u.
Nachhilfe in allen
und Realfächern pr . Std . M. 2.

Off . u. Nr . 1102 a. d. Exp .

Gründliche

Nachhilfe
in franzöſ . und engliſcher
Sprache erteilt gebild . Aus⸗
länder . 60596

Hch . Lanzſtraße 5 3 Tr . r.

Sprechſt . 10 — 11 Uhr vorm .

Lehrer
erteilt gründl . Unterricht in
Mathematik u. neueren Spra . ⸗
chen . Offerten unt . Nr . 1228
an die Exvedition ds . Bl .

6 Vermischtes 85
Aerztlich geprüfte

Mochenbennuegerin,nimmt Pflege an .
Näheres D 2, 1 8deug

Telephon 4161 .

Loeken - Chignon ,
Zöpfe , Unterlagen u. ſ. w.
werd . v. ausgekämmt . Haaren
ſchön und billig angefertigt .

Fr. Frandt . Friseur . P 3. 3.
Ausgekämmtecaare werd angekauft

60226

Tücht . Weißzeugnäherin
geht auch ausbeſſern . 1301

F 2 , Aa , 4. Stock .

Mädchen ,6 Jahr alt , wird
an kinderl . Ehepaar an Kindes⸗
ſtatt abgegeben .
1321 Kleiſtſtr . 10, 3. St . r .

ſf
f finden ſtreng dis⸗

alſlen krete lesevolle Auf⸗
nahme bei deutſcher Hebamme
a. . ; kein Heimbericht , lein
Vormund erforderl . was überall
unumgänglich iſt . Witwe I .
Baer , Nancy Frank -
reich ) , Rue Pasteur 86. 527

n Waſchen und Bügeln
wird angenommen

2, 12, II .

Wohne

2 5 ,
Vis - avis dem

Krankenhaus ( Haupt - Port . )
J . Jacobi , Nachf .

Hundescherer . 60681

luheſten Apfelwei in
trinkt mau bei 60223
LudwigLeonhard , D7,17

Mehrere Apfelweintrinker .

Zum Bügeln
wird angenommen . 1362

Hafenſtr . 24 ( E 8) 3. St .

Echten

Eunenhaler-Nsa:
hochfein ,
ſaftig , empfiehlt

N. Freft ,
Spezial⸗Geſchäft

für Wolkesetsckrseuznſe⸗P2 , 6 . Tel . 2208 ,

1175

Nuüßkerngeſchmack ,
60648

Suche folgende Aktien
zu kaufen :

Baumwollſpinnerei
( Stamm⸗Aktien ) , Bruchſaler
Brauerei⸗Geſ . , Flink , Eiſen⸗
u. Bronzegießerei, Herren⸗
mühle Genz , Heidelberg ,
Waggonfabrik Raſtatt , Park⸗
aktien Zweibrücken, Brauerei

S Speyer , Lederwerke
Ingbert , Bad . Brauerei ,Beie Lam⸗

pertsmühle , Brauerei Meſ⸗
ſerſchmitt und bitte um Au⸗
gebot unter Nr . 1174 an die
Expedition dieſes Blattes .

Speyer

Bin über den
Senden Sie meiner Schweſter auh 1 Fl . „ 20 Jahre jünger . “

Porto extra

6 * „*7
20 Jahre jünger !

220 Jahre jünger “ gibt grauen Haaren die frühere

Farbe wieder . Kein gewöhnliches Haarfärbemittel .
Erfolg garantiert
waſſerhell ,

1 vollſtändig
färbt nicht ab,

50 Pf .

unſchadlich ,
ſchmutzt nicht ,

keine Flecken , niemand kann es ſehen , tauſende
Dank agungen . 9 Jahre erprobt . Flaſche . 50 M.
Bei Nichterſolg Geld zurück . Verſand nach ausw

Herm . Schellenberg ,
P 7, 19 ,

Hahzeerkerftre Tel . 891 .

Erfolg Ihres Präparates direkt erſtaunt .

iſt

917

9514

Dr . med . M . in W.
Frau M. B in H.

für Schirmgeſchäft
zu kaufen geſucht . 60701

Näh . D 1, 4, 1 Treppe .

Kaufe gebrauchte
F ASSS

in allen Größen 60222
L. Lenhard , D 7, 17.

Hohe Preiſe
für getragene Herren⸗ „ Damen⸗
und Kinderkleider, Schuhe ,
Möbel u. Betten , Pfandſcheine

zahlt M. Bliekel 8½1

Mittelſtraße Nr . 99.

Kaufe Meider, Ichue, J .
Möbel- U. derderder metk68l, 8 4, 20 , Lene

60157

Kleider , Schuhe ,
kauſt und verkauft

Frau Hebel , E 5, 11.

Ankauf v. Knochen , Lum⸗
pen , altes Eiſen , ſowie

alte Metalle . 58986
Fr . Aeckerlin , F 6, 11.

Weißzeng
6 52

Alhlung Ta
Ich 5 die höchſten 1
für Herren⸗ und Damen⸗
kleider , Schuhe , Möbel

u. ſ. w. 53776

Jacob Scheps
Schwetzingerſtr . 31 .

Walllämige Wert!!
garag. Hkkren⸗U.Damenukleider

Schuhe uſw . zahlt Lole;

Nur Goldberg r.Mittelſtr. 7.

Gut bezahlt !
Für dringenden Bedarft zahle

30 % mehr
für getragene

Herrn - u. Damenkleinder
Möbel

Stieſel u . Hausgegenſtände .
Für noch teuerer .

eſtellung erbeten .

Kissin , T I. 10
Laden . 59274

NLizI
Eine kleinere

Schuhersme⸗Fabril
anderweitig . Unternehmung .
wegen ſofort billigſt zu ver⸗
kaufen . Off . unt . Nr . 59076
an die Exped . ds . Bl .

Kassenschrank
mittelgross , wegen Aufstellung
eineos grösseren billig zu verkauf .

Gewerbe - Halle
CJ3 , I . 52188

Gelegenheitskauf ! ! !
Selbſtgefert . ſchwere moderne

Pitſchpine Küche ſofort weit unt .

Pleisz . verk. O6, 10a. 2. St . 81s
1 Gramophon zu verk .

S 4 , 17 , hinterh . part . 60728

Elektr . DPampen
billig . P. Bucher , L. 8. fl .

Türe
Haustüren , Glasabſchlüſſe ꝛe
vorrätig . Herm . Schmitt
& Co. , Kepplerſtr . 42 . 54235

Piaub 225, Harmonium 150.
J . Demmer ,
Luiſenſtraße .

Lraurf
Zahle hohe Preiſe f. Möbel ,
Bett . , g. Einricht . , komme ſof .
59987 Birnbaum , K 2, 21 .

Wer zahlt die höchſten Preiſe
für getr . Herreu⸗ u. Damen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel ?

L. Herzmann , E 2, 12.
Telephon 4296 . 56387

Veſen dringendem Bedarf
zahle für Herrenanzüge ,

—40 Mk , Damenkleider
u . Möbel , kaufe Schuhe u.
Stiefel , wie auch Lumpen ,

. Kilo bis 8 Pfa . Eiſen , Zink ,
Zinn , Meſſing , Papier ,
Flaſchen und Verſchiedenes
Poſtkarte genügt . 58167

B . Schwarz ,
Schwetzingerſtraße 55 .

Telephon 4761 .

Zahle höchte Preiſe
für g. Möbel , Kleider ,

Ahles 0

1,2 Cylinder . 5 Pf . 5
ſchönes e Piauino ,

Kaſſenſchr. 2
—chr. Eiskaſten

Spiegelſchr . , Divan , Fanapee

Betten, Stühle, Flaſchenbier⸗
bandw . gr . Glasſch ' . Fahrad
Badeeintichtung und anderes

mehr . 149

Aufbewahrungsmag . R 6, 4.

Taſchendiwan ,
faſt neu , billig zu verkaufen .
1142 G 5, 18, IV

2 Mit Miltel⸗
Gaslü iſter flammen ,

it Mittelflam .
Petroleumläſter arn ,
billig zu 60642

E F, 5. Seitenbanu .

Spinehimnet⸗Figul,
billig zu verkaufen .

5 . F . Setkeaben
2 Stauduhren (Altertum) ,

1 Schreiblommode zu verk .
Näheres 6 . 20 , 4. St . 1187

Schlalzimmer
Eiche , mit Spiegelſchrauk ,
Vertikos , Schreibtiſch , pracht⸗

volle ſehr
74 1

119 billig zu verkaufen .

M. Biehtersheimer , Mannheim
Telephon 440 . Hafenstrasse 13 . Telephon 1618 .

Grosses Lager in Transmissjonen aller Art

Hänge- , Wand - und Stehlager mit Ringschmierung
Ia . neue gedrente und pollerte Stählwellen , Kupplungen und Stellringe

Ri . Sarmemnschgheilbemn I1m . Hisern . U . Holz

àuf der Rekordscheibe

Lagermetall in allen Qualitäten .

Alleinverk

12831

Erste Schwetzinger Apfelweinkelterei
von TakcPhhgb Deimanu

Tslephon 68 Mannheimerstrasse 48/50 Telephon 83

empflehlt R Ianzhellen , prima Apfelwein
in Gebinden von 30 Liter aufwärts , per Liter 25 Pfennig frei vors Haus .

Fässer leihweise . Wirte und Wiederverkäufer Preisermässigung . 9452

Bade - Einrichtungenund Wannen
neu und gebraucht , billig zu
verkaufen . 2 7. —3 . 58889

Wenig gebrauchte , moderne
Kücheneinrichtung, beſſere Schlaf⸗
zimmereiurichtung, mahagont mit
Zth. Spiegelſchrank , Büffet , Divan ,
Sofatiſch , Kleiderſchrauk , Bertikow
und Fremdenzimmer umſtände⸗

116 4 verkaufen . 60573
inſtige

Näheres J 5, 15 , 2. St .

Sch en Tore, Um⸗
upp züumung

u. Schweineſtälle bill . z. v.
Näh . II 3 , 4. 59978

Gasbadeofen, Valllant,
faſt nen , gebr. Zinkbadewanne bill .
zu verk. E 5 , 5, Seitenb . 60639

Größere Partie

Fremden⸗
Zimmer

in weiß lackiert , auch für Kinder⸗

Zimmer geeignet , ſehr preis⸗

wert abzugeben . 60680

V. Landes Söhne,
95 , 4.

In verkaufen:
1. Ein verſchließb . Kaſtenwagen

für Bäcker ꝛc. geeignet , auch als
Pritſchenrolle zu verwenden ſfür
Hand u. Pferd eingerichtet .

2. Eiſerne Bettſtelle mit Bettzeug .
8. Ein Transportdreirad .
4. Eine große und eine kleine

Hundszütte , 60675
billig abzugeben .
Große Waulſtadtſtr . 62 , part .

Eine neue Einſpänner⸗
rolle mit Scheibenkranz bill .

zu verk . Werftſtr . 35. 1230

Schlaßimmer
nußbaum , hell, wegen Umzug
billig abzugeben . 58633

Näheres Langſir . 7, parterre .

Fahrrad
faſt neu mit Holzfelgen , ſehr
preiswert abzugeben . 1256

Lortzingſtraße 8 , IV.

Gebr . dunkelbl . Sitz⸗viegewagen
60737

Richard Wagnerſtr . 56, pt . r.

Größerer Poſten

Sehlaeken
zu verkaufen . 607386

Rheiniſche Gummi⸗

und Celluloid⸗Fabrik
Mannheim⸗Neckarau

Dn
Haus a Abbruch zu kauf . geſ .
Off . unt . Nr . 1294 a. d. Exy .

Villa
in der Oſtſtadt , ſchöne
Lage , nur von Villen
umgeben , 12 Zimmer .

Mk . 80000 zu verkauf .

Gebrüder Simon ;
15 0 7 , No . 7
Tel . Nr . 1282 u. 1572 .

6062⸗⁵

Zu verkauſen eventuell zu
vermieten : 8 komſartab . aus⸗
geſtattete Einfamilienhäuſer ,
beſtehend aus 5 Zimmern ,
Wohndtele , Bad , Küche , Kel⸗
ler , Mädchenzimmer , Gas u.
Waſſer , nebſt ſchönem Garten
beim Schießhaus in der Vor⸗

. 9 Feudenheim . Näheres
Raiſch , Rheindammſtr . 45Herrn Kraus zum Schieß⸗

haus Feudenbeim 857943

Wegen kurz
stehendem

Wegzug
wird im östl . Stadtteil gel .

Hleines Privathaus
unter Selbstkostenu günst .
Bed . verkauft . Näh . durch

Immob . - Bureau
Levi & Sohn

21 , 4 ( Breitestr . ) Tel . 595

Seckenheim .
Wohnhaus in freier
Sage mit ? Zimmer , 2Küchen ,
großem Garten , elektr . Licht
Waſſerleitung zu 11000 Me .
zu verkaufen . 55jeder Größe .

Joſef Koger , Bengeſhüt
Telephon 21 .

uHültügpa Pousionäre
1908 neu erbaute VIIIa ,
3 Zimmer und Zubehör ,
Veranda , Bad u. reichem
Comf . , groß . Pflanz⸗ und
Ziergarten a. Haardtgebirge
ſchönſt , Stadt der Pfalz mit
guten Schulen , Schnellzugs⸗
ſtatton baldigſt für 26 Mille
bei günſt . Beding . verkäuflich .

erh . näh . Ausk . u.
B . 654 in der Exp . d. Bl .

Zübrikgrnudſtück
für jeden Betrieb , auch als

Lagerplatz geeign . . 3000 am
umfaſſend , bisher Dachpappen⸗
fabrik der Firma Alfred A.
Falch , auf dem Lindenhof hier ,
beſtehend aus Bureaugebäude
mit Wohnung , mehreren groß.
Lagerhallen , Keſſelhaus mit
Kamin , per ſofort oder ſpäter
billig zu vermieten .

Auskunft wird ert ilt
7696 ) A 3 , 3 , part .

25 Stellen fnden 1
Geſucht

von großer Speditions⸗ u.
Rhedereiſirma per 1. Jusi
eventl . auch früher ein im

Zoll - und Tariſweſen bewan⸗
derter , an ſelbſtändiges
Arbeiten gewöhnter 60702

EApedient
Offerlen unter Beifügung

von Zeugnisalſchriften und

Angabe der Gehaltsanſprüche
unter Nr . 60702 an die

Expedition d. Blattes erbeten

Perfekte

Stenotppistin
auf ein großes kaufmänniſches

Bureau geſucht . Eintritt pä⸗

teſtens 1. Auguſt . 60703

Offerten mit Angabe der

Gehaltsanſprüche und Zeug⸗

nisabſchriften unter W Ni .

60703 an die Expedition ds .

Blattes erbeten .

Gewandtes Fräulein
als Beihilfe im Laden geſucht .

Färberei Grün ,
1330 P6 , laa .

Kautionsfähiges Fräulein
ſ. St . in einer Färberei unt .
beſcheidenen Anſpr . Off . unt .
Nr . 1333 an die Exped . d. Bl.
Für kl. beſſ . Haush wirdordentl .
16 - 18 jähr . Mädch . p. 1. 7. geſ .
1326 Rheinvillenſtr . 9, 8. l.

Ordenlliche Kinderwärtkrin
die die Säuglingspflege ver⸗
ſteht , per ſofort geſucht . Off .
unt . Nr . 60724 an die Expd .

Mädchen ,
das kochen kann , ſowie älteres

ſof . geſ .
60725 Tullaſtr . 1 5, 4. St.4. St .

e1Aaiechen ſofort geſ5
N 7 , 8, partsrre .

Fung. braves Mädchen ,
katoliſch , zu kinderloſer Herr⸗
ſchaft , als Näh .
zu erfragen im Thereſten⸗
haus , T 5, —3 . 1346

Tüchtiges Mädchen für
Hausarbeit bei hohem Lohn
und guſer Behandlung zum
ſofortigen Eintritt 15

5 5607 Friedrichsfelderſtr .5

Tüchtige Putzfrau
für einige Stunden des Tages
geſucht Friedrich sfelderſtr . ö, pt .

60741

LI
Friſeurlehrliug

gtte Weer .
Otto Weber .

1602931

Für unſer Wiener Zweig⸗
geſchüft ſuchen wir einen

Lehrling
aus guter Familie zum bal⸗
digen Eintritt . ( 6067
Gbr . Schwabenland

G 7 , 38 .

G 451
2 aroße , helle Zimmer für
Burean geeignet , zu vm. 853

C4 ,
10589 )

Burenu
per ſofort .
Näh . 2. St ;

*
—4 ger . Part . ⸗Zim.

f. Bureau zu verm .61 . 8
854

3 , 15 , Planken
Bureau o. Wohnung
1. Etage , 5 Zimmer n. Zub .
zu verm . Näh . part . 23398

L 8, 3 parterre , ſchönes
Bureau ſofort od.

ſpäter zu vermieten . 442

L . 1S .
nächſt Bahnhof , part . , 4 Zimmer
u. Zubehör als Bureau ꝛſc ſofort
od. ſpäter . Nüäh. C 1, 2, Tapeten⸗
geſchäft od. O6, 10b. Tel . 933 .

gr . helles Bureau zu verm .

Helle

Parterre - Räume
mit Nordlicht , oa . 200 qm
Bodenfläche , in la . Ge -
schäſts - u. Stadtlage nächst
Hauptbahnhof , Sahnpost u.
Ringstrasse ) für alle Ge -
schäftszwecke , spez . fur Bu -

reaus , Lager - od . Magazin -
Räume eto . , best . geeign . , p.
sof . od . spät . zu verm .

Näheres Bureau 23457

Gr . Merzelstrasse G.

Telephon 1881 .

7 on
od. Lagerraum ,Bureau auch für jed .

Geſchäft geeign . , ſof . zu ver⸗

mieten E 5, 18. 22946

Verſchiedene

Bureauräume
im Börſengebäude
zu vermieten per 1. Oktober

evtl . früher . Lift , Zentral⸗
heizung . — Näheres bei

J . Zilles , 325

Immobilien⸗ u. Hypotheken⸗
NS , I . Tel. 876 .

825
Breite Straße ,

gegenüber dem Rathaus

Taden per 1. Juli zu
vermieten . Näh .

O1 . 5, 2. Stock , Diem . 23384

ein größerer u. einJ 1. 10 kleiner Laden mit
od . ohne Wohnung bis 1. Sept .
zu vermieten . 1035

J7, 21. Tladen
mitanſtgßenden 8 mmer , z. Zt .
von einem Schuhmacher be⸗

nützt, auch für anderes Geſchäft
geeignet , per 1. Juli zu verm .

Näh. Mannheimer Artien⸗
brauerei , 8 8, 15. 23488

— 4 30 J. Jult oder ſpät.
17 ſchöner Laden ,

zentraler Lage zu verm , ebendaf .
geräudi . Werkſtätte . 1092

H 8, J0calbergstr. 5) H 8,3
Laden für Friſeur ( gute Lage )
mit oder ohne Wohnung per
ſofort oder ſpäter zu verm .

Näheres Schanzenſtr . 11 .
Tel . 3292 . 22997

Mietqesuche 2
Geſucht

auf 15. Junz gut möb⸗

185 Zims ek, ſep. , n .
Klavier . Off. m. Preisang unt .
0.. 85 bauntvonl . Maunbeim . 1299

Für Schullokalitäten werden
paſſende

Parterre⸗Räume
in der Weſtſtadt , womöglich

' t Benützung eines geſchloſſ .
Hofes oder Garten geſucht .

Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 60727 an die Ex⸗
pedition dieſes Blattes .

Ruhige kleine Familie ſucht für
Auguſt , September 4⸗Zimmer⸗
Wohnung in guter Lage gleich
wo. Offerten mit
unt . Nr. 1223 an die Exp .d.

1 Bureas 9
05B 1 , 2

größeres Bureau zu ver⸗
mieten . Näh . 2 Tr . 23485

Mein bisheriger , moderuer

Laden, J 1, 5
ſofort preiswert zu verm . 22825

Steinbach , J , 6
(Breiteſtr . ) Telephon 4908.

K 2 , 29
Laden mit Wohnung zu
vermieten . 894

L 4, 1
Laden mit od. ohne
Wohnung u. Magaz .

zu verm . Näh . 8. Stock . 28323

I 8, 2, Bismarchſtr .
Laden oder Bureau per 85zu vermieten .

P 6 , 304 feubau
grosse helle Läden mit
Nebenräume und Keller

auch für Engros -
Geschäfte geeignet , per
Okkt . zu verm . 23504

Näheres kostenfrei durch
Immob . - Bureau

.3. 3 20roße Partertezimmet
für Bureau⸗ o. and . Zwecke auf
1. Juli zu verm . Näh . 4. St . ,

Hausmeiſterin . 23509

Tel . 598. Ley & Sohn c 1,4

Beenne
Laden mit8 b0,1 Zimmer u. Küche

per 1. April zu vermieten .
Näheres P 7, 24, Laden .

22514

Alphornſtr . 13
1 großer Laden mit 2 anſtoß
Zim . ſof . zu verm 23125

75 moderne
Friedrichsplatz 14 bden
mit Centralheizung z. v. ( 891

Näh . W. Groß , U1 , 20
Telephon 2554 .

Langſtraße 3234
Neckarſtadt , ein Laden mit
Wohnung zu verm . 28860

Ecke Lortzingſtr . 27 u .

Kiedfelöſtraße 15
Laden mit 3⸗Zimmerwohnnug
u. Magazin zu veim . 89ã

2 8
Lortzingſtr . 33

Laden mit 2 Zim . u. Küche
per ſofort zu verm . 893

Näh . W. Groß , U 1, 20.

Pflügersgrundstr . 32
Laden mit Wohnung zu

vermieten . Näh . W. Groß ,
U 1, 20 . 8592

Riedfeldſtr . 50
auf 1. Juli Laden mit
Flaſchenbierabfüllraum nebſt
2 Zimmer u. Küche zu verm .

Näh . Mittelſtr . 29. 2. St .
Telephon 3307 . 22859

Seckenheimerſtr . 16 La⸗
den und 1 Zimmer ſofort zu
vermieten . 23340

2 Läden
ganz nahe der Breitenſtraße ,
ca. 30 und 35 qm groß init
modernen Schaufenſtern auf
1. Juni oder ſpäter z. verm .

Näh . 8 1, 9, III . 959

Cäden od .

lutreaut
mit Dampfheizungs⸗Anlage ,
gegenüber dem Hauptbahnhof
und neuen Poſtgebäude preis⸗

wert per ſofort oder ſpäler zu
vermielen . 20945

Näh . Frz . Tav . Schmitt ,
Windeckſtraße 31.

Metzgerei
Grenzweg 6 , am Neck . ⸗Ue⸗

bergang zu vermieten . Näh .
Waibel , M 6 , 13 , Fern⸗

precher 3328. 21578

Fertig eingerichtete
Metzgerei

beſter , verkehrsreicher
Neckaraus ſofort zu

in
Lage
vermieten . 227
Michael Schüßler , Neckarau .

Laden mit Wohnun
5

bis f55u erJuli zu
Beilſtr . 6 49 5 Stumpf ,

HHiame
J4 . 5 ( Linde ) parterre ,

9 ein Zimmer als
Magazin zu verm . 28275

Näh .Eichbaumbrauerei .

J5 , 1 Schöne helle
Räume als

Lager, Biro od. Werkſtatt zu
vermieten . 788

M 2 4 Magazin od. Werkſtatt
7 ſ. zu vermieten . 637

8 6, 12 Magazin zu Fabri⸗
kationszwecken ſehr

e zu vermieteen . 22518
Näheres P 7. 24, Laden .

Auto⸗Garagen
öſtl . Stadterweiterung , heizbar ,
elektr . Licht , zu vermiet .

1Räh . Büro , Augartenſtr .8
Jungbuſchſtr . 22 , gro ßer

heller Raum , einger . f . Flaſchen⸗
bierhändl , auch als Werkſtätte
oder Lagerraum geeignet , zu
um. Zu erfr . Laden . 1286

Rheindammftr.40
Lagerraum

und großer Reller ſoſort zu ver⸗
mieten .

Näheres daſelbſt bei Müller ,
Siefert & Co. 22702

Großes Magazin
für jede Branche geeignet , 4⸗

ſtöckig , mit ſehr hellen , ſchönen

Räumen und Warenaufzug per

ſof . zu vermieten . Zu erfrag .

bei Julius Löb , I 7, 25 .
23459

Magazine
2- und g⸗ſtöckige Magazine , von
3 Seiten Licht , mit freier Ein⸗1 fahrt, für jeden Belrieb geeignet ,
per ſofort preiswert zu verm .

Näheres 28148

Baugeſchäf “ F . X. Schmitt ,

Lange Rötterſtr . 10. Tel . 1145 .

Alphornſtr . 13
2 große Räume als Fabrik
oder Magazin ſof .zu vm. 28126

Garage
im Hauſe Rheindammſtr . 40
für —2 Automobile , eventl .
auch 2 getrennte Räume , per
ſofort oder ſpäter zu verm .

Zu erfragen bei Müller ,
Biefert &Es . bortſelbſt . 23312
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lerrfecdir .8485

85
ümerwohng .

40 Pig . für beſſere Herren
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u b. Tel. 340. 22706 mit Bad und ? und Daämen . 1076
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ſöke

10955 f a
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alle fonſtizen Betriebe .— Dad , in beſſ . Hauſe u. guler mit kompletter Bureauein⸗ Aphe . uPorzüglichen Mittag⸗0 9 Tite 9 inr en Sb
teueſſenten⸗Machwets wirn gut houoriert . Gefl . Off . zü mnleien 4 85 0ff 177

%½jeltaetmotore 144 / an die Exged . d. Bl . * öbigaicee ier . 6075% vermicten .
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Expet t d. Näh . daſe
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richtung verſehen billig zu Zihmer, 9
3cho t uind Abendtiſch für nur

ſhe fil B)
beſſere Hertn ( Akademiker ) .1423 zu vermiele 33438 2 22343 ermieſen . 23454 IL 4, 11, 1 Treppe⸗— 7 4 Pe. 1393

Nähe B5 , 26 , Läden .

1s 257 dieſes Ueberſchuſſes ſchon berloren gegangen iſt , noch immer
84 22 5 enügend bleib FF NWercn
99399 0 genügend bleibt , um die Proſa und die graue Wirklichkeit nicht

er 85 ellzu rauh zu empfinden . Doch alle Behauptungen , alle Ge⸗
W ofeſſor 1 rkunſt in Wien . Aus Wien wirddanken darüber , wie man das Problem einer Ehe löſen kann ,

us geſchrieben adeſnie ge der Friſterkunſt “ ſind ja eigentlich zwecklos . Was man ſoeben als Norm auf⸗
r , die alle Exam beſtanden und die geſtellt hat , zez igt ſich ſchon im nächſten Augenblick , wenn

ck Sgeübt ] man ein Ehepaar trifft , das auf einer ganz anderen Baſis ge⸗
heiratet hat , und das dennoch eine glückliche Ehe geführt hat .
Eheglück und Eheleid ſind ganz individnell zu beurteilen , und

5 einmal Gebrauch gemacht dennoch haben ſich große und bedeutende Männer immer
wi

ren “ auf die Häupter der Menſchheit los⸗ der die Aufgabe geſtell
ſc

aſſen . Es iſt klar , daß die Profeſſoren der Friſierkunſt ſi
uderen gewöhnlichen ſterblichen Friſeuren auszeichnen . notwendig ſind , um eine glück

vekſtehen nämlich die hohe und wirklich ſelten geübte Kunſt , Schriftſteller Heinrich Lhotzty gibt nun in ſeinem Werk :
Damen kleidſam zu friſieren . Im allgemeinen trifft man Buch der Ehe “ ſeine Anſehauungen über die „ beſonders

dem Haarputz der weihlichen Bevölkerung aller Kultur⸗über die Grundlage , auf der eine Ehe aufgebaut werden ſoll
er eine gewiſſe Schablone . Die Moden werden von Paris Er neigt der Anſicht zu , daß es nicht die Liebe , be 8 nicht
egeben die Mondainen von Paris führen die Mode vor, die blinde Verliebtheit ſein ſoll , die ein Paar zuſammenführt .

alle Damen , die überhaupt Anſpruch darauf erheben ] Für ihn iſt die Ehe eine Gründung , bei der der Verſtand klar
llen, elegant und chik auszuſchauen , ahmen die Mode nach , prüfen ſoll , die Vernunft mitſprechen , allerdings in anderer

ob ſie ihnen ſteht oder nicht . Die Proſeſſoren legen Beziehung , als man gewöhnlich annimmt , wenn von einer
ihrerſeits Wert darauf , die Damen individuell zu friſteren . ] Vernunftehe die Rede iſt . Der gegenſeitige Beſttz ſoll genügen

allen Schönen ſtehen die gleichen Friſuren . Ja , man kaun als Beſitztum und Grundlage für eine Che. Vermögen iſt
beobachten, daß eine Friſur allein imſtande iſt , einem durchaus nicht erforderlich , denn der bedeutende Schriftſteller

eine ganz neue und intereſſante Note zu geben . Dieſe ſpricht die Anſicht aus , daß nicht diejenigen Ehen dieglütklich⸗
i finden iſt die Aufgabe der Friſeure , die über den Titel ſten ſind , in denen alles glatt und gut geht , fondern die EhenProfeſſors verfügen wollen . Und in ihren Salous wer⸗ die alle Schwierigkeiten glücklich überwinden können . Die EChe

die Damen ſo hergerichtet , daß ſie durch ihr Haar — es iſt für Lhotzky nicht das Ausruhen , ſie iſt nicht der Hafen , in
Übrigens auch fremdes Haar ſein —, daß ſie jedenfalls dem man endlich zur Ruhe gelaugt , im Gegenteil , ſie iſt die

as Haar , welches ſie auf dem Kopfe tragen ,ſo kleidſam ] Gemeinſchaft freier Geiſter , die ſich käglich ohne jedweden Zwango vorteilhaft wie möglich wirken . Bei der Herſtellung der das Geſchenk der Liebe geben . Die Ehe ſoll alſo nicht durch⸗
hen die Profeſſoren von beſtimmten Geſichtspunkten aus eine Liehesehe , ſondern eine Gewiſſensehe ſein , denn die

n erſter Linie wird die Form des Kopfes und die des ] Liebesmöglichkeit im Menſchen erblüht ihm , wie die Meinung
eſichts icht nur einmal . Der Menſch , Mann und Frau
darf ſich, will er vorteill ausſchauen , nicht nach den ſind durchaus in der Lage, ſich oft und tief zu verlieben , und

en Prinzipien friſieren laſſen , wie diejenigen , die über mit dieſer Tatſache we igenklich jeder Liebesehe ſofort der
Wangen , ein volles Antlitz und ein rundes Köpfchen ver⸗ Tod geſprochen , tman anfängt , ſich für einen anderen

n. Zupweilen trifft man eine Dame , die alle Reize einer Menſchen mehr reſſieren , als für den eigenen Mann
eit in ihrem Geſicht vereinigt hat , die aber dennoch nicht oder die

5
Iſt die Ehe aber eine Gewiſſensheirat

virkt . Die Profeſſoren der Friſterkunſt neigen nunſſo berückſichtigt man, daß man ein Menſch , ein freier Menſch)
Meinung bin , daß es an der Aufmachung der Haare iſt , der wohl Gefüble haben darf , die eigentlich ſtörend für

degt, wenn die Damen ſo unvorteilhaft ſich dem Beſchauer das Zuſammenleben in der eſind , die er aber bekämpfen
ſentieren . Sie gehen in dieſem Glauben ſogar ſo weit , zu und beherrſchen muß . Darun 18
aupten , daß überhaupt nur ſehr wenige Damen wiſſen , Liebesehe vorziehen . Man muß ſich fragen , wenn man eine
ſche Friſur zu ihrer Geſtalt und zu ihrem Geſicht paßt . Denn Heirat ſchließen will , ob man auch wirklich mit dieſem Men⸗

nämlich das große Geheimnis , daß der Haarputz nicht nur ſchen in Gemeinſchaft wird leben können . Jemehr den Ge⸗
em Antlitz , ſondern auch zu der Geſtalt paſſend und kleid⸗ ſchlechtern gleiche Berechtigung eingeräumt wird , deſto größer
erſcheinen muß . Ebenſo wie ja ein Hut die Trägerin auch wird auch die Verſchiedenheit unter den einzelnen Mitgliedern

dieſer doppelten Hinſicht verſchönern ſoll . Und demzufolge der Geſchlechter . Ferner muß man wiſſen , daß beide Teile , die
ben gar ſehr wenig Damen ſo friſtert , daß ſie ſo ſchon eine Heirat eingehen wollen , ſich der beſten Geſundheit erfreuen

wie ſie wirken könnten . Alls Damen aber wollen doch und daß man die Möglichkeit kennt, wie man ſich anſtändig er⸗
ll anzuſehen ſein , wie nur Kunſt⸗ nähren kann , allerdings ohne Reichtüm und Ueherfluß . Dieſe
den die Profeſſo Ehen werden die reichſten ſein , denn niemals bindet das Band

Liebesehe oder Gewi Lüickl der Freude Menſchen ſo feſt aneinander , wie das Band gemein
iſch ſom erlebten und überwundenen Leides . Alſo die Gewiſſenseh

iſt nach Shotzkty das Ideal reilich wird eine Gewiſſensehe

25

s berückſichtigt . Wer ein ſchmales , feines Geſicht hat , iſt , durchaus u
7

—
in ungeheuren Mengen produziert und daher ſehr wohlfeil ver⸗

kauft wurde , gibt es heute kein einziges Moht d mehr . Zwet
eurbpäiſche Reiſende , die Doktoren Talbot un figaud , haben
nieuerdings dieſe Tatſache feſtgeſtellt . Aber zugleich mit dem
Opium iſt auch der früher ſo berühmte Honig von Nunnan ver⸗

ſchwunden , da alle §

＋

b

itigt , In PMunnan , einer der ropinzen , in denen das Opium

nieen nicht mehr genügend Blumen zum
Einſammeln des Honigs fanden und als unſchuldige Opfer der
geſetzgeberiſchen Maßregeln wegſtarben . Die neuen Kulturen ,

Getreide und Erbſen , die den Mohn erſetzt haben, konnten den
Bienen nicht genügend Erſatz bieten . Für die Bewohner der
Provinz ſcheinen ſich jedoch auch nicht die erwünſchten Folgen
eingeſtellt zu haben . Früher waren ſie die ſtärkſten Opium⸗
raucher im chineſiſchen Reiche , und nach einer kurzen Pauſe
ſcheint es jetzt , als ob die dem Laſter Verfallenen von neuem
wieder raſch an Zahl zunehmen ; nur daß ſie , anſtatt wie früher
ihr eigenes Opium zu rauchen , ein eingeführtes nehmen müſſen ,
das ſie
brauch des Alkohols in China zu und die Trunkenheit wird

häufiger. o werden die Chineſen bald bemerken , daß ſie

zweimal ſoviel koſtet . Andererſeits nimmt auch der Ver⸗

teinen vorteilhaften Tauſch gemacht haben , als ſie die Opfium⸗
cht verdrängten und dafür den Alkoholismus ins Land be⸗

kamen . 5

— Schule und Schulzucht in früheren Jahren . Die Für⸗
ſorge und das Jntereſſe , das man heutzutage den Kindern ,

namentlich den Schulkindern entgegenbringt , erſcheint bielgn
Menſchen der früheren Generationen geradezu als übertrieben .
Wir vermeiden es tunlichſt
dem Stock irgendwie bekan

der Hinſicht ganz andere Anſchauungen , da gehörte der Stock
zu den unerläßl
zuweiſen hatte . Er war gleich
der Schulmeiſter war nichts anderes wie ein Zuchtmeiſter , ja
faſt wie ein Henker . Ein hiſtoriſches Werk , das uns erhalten
geblieben iſt , erzählt von den Zuftänden , die damals in den
Schulen waren , und dieſe muten uns heutzutage , in dem Jahr⸗
hundert des Kindes , wie Märchen an . So wuürde den Lehrern

e die Knaben nicht auf eine barbariſche und henkeriſche
Ar

Büſehel Haaxe ausreißen , ihnen nicht mehr Löcher in die Köpfe
ſchlagen , das ech 155

den Fingern nicht ſolcher⸗
Fallte „die Gewiſenene den maßen zerquetſchen , daß das Blut aus den Nägeln ſpränge .ſellae man die Eiwfſensehe der Ein ſchroäbiſcher Schulmann , Jakoh Häberle , ha Aber die Prlk⸗

gel, die er ausgeteilt hat , gewiſſenhaft Buch geführt Demnach
hat er verabreicht : „ 911527 Stockſchläge , 124010 Ruthenhiebe ,

„ das Kind der heutigen Zeit mit
züt zu machen . Früher hatte man in

n Gegenſtänden , die ein Schulzimmer auf⸗
ſam das Symbol der Schule und

zu traktiere Sie ſollten ihnen fürderhin nicht mehr

e ſie ja doch Trot

Vernunftehe . on
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( Mittaablarr . ) Seite

auch kinderl . Witwe ,

umämnsgſh,
Werein

anmen, ( E. . )

11 0 Reviſion d. Bibliothek
erden vom 14. Juni bis auf

Weiteres keine Bücher mehr
ausgegeben . Wir bitten die

verehrlichen Mitglieder , die
noch in Händen hab . Bücher
bis ſpäteſtens 24 . Juni in
d. üblichen Bibliotheksſtunden
an uns zurückzuliefern . 54

Der Vorſtand .
* * * 0

Freiwillige Feuerwehr
Acht Kompagnien .

Sonntag , 11. Juni
ds . Is . , hat die ge⸗
ſamte Mannſchaft
der acht Kompagnien
zu einer Inſpektion
mit Hauptübung
durch die Staats⸗

und ſtübeiſche Behörde , ſowie
durch die Mitglieder des
Landesausſchuſſes des Bad .

Landesfeuerwehryvereins pünkt⸗
lich und vollzählig in Dienſt⸗
ausrüſtung mit ſämtlichen
Löſchgeräten auszurücken

Aufſtellung der Mannſchaft
mit Löſchgeräten vormittags
punkt 10 uUhr auf dem
Meßplatze ( Neckarſtadt ) .

Abmarſch von den Spritzen⸗
häuſern 97 / Uhr .

Das Kommando :

E. Molitor .

2

47

Annoncen -
Annahme f.

— —

fllllfud
Heirat

ſtrebſamer , ſein⸗
gedildeter Kaufmann , Kunſt⸗ u.

muſikverſtän dig , aus guter
Familie , vornehmer Charakter ,
proteſtantiſch , doch vorurteils⸗
frei , Ende 30, vollkommen ge⸗
ſund , ſehr ſolid, ſchlanke Mittel
ſigur, ſympathiſche Erſcheinung
im elterlichen , altrenommierten ,
ſelt 40 Jabren beſtehenden Ge⸗
ſchäft tätig (beſte Reſerenzen ) ,
wünſcht — mangels paſſender
Damenbekauntſchaft — ſich auf
dieſem Wege glücklich zu ver⸗
heiraten .

Damen aus guter Fa milie,
böuslich

peranlagt, 25 —85 alt ( mit größ .
Vermögen zwecks ſpät . Geſchäfts⸗
übernahme ) werden um gefl . Zu⸗
ſchriſten nebſt näheren Mitteil⸗
ungen gebeten unter F. 4365
aun Rudolf Moſſe , Freiburg
i. B. Allerxurengſte Diskretion
zugeſichert . Jede Zuſchrift er⸗
folgt zurück . 11238

Gießerei⸗
Werkſchreiber

von großer Fabrik in der
Rähe von Karlsruhe zu mög⸗
lichſt baldig . Eintritt geſucht .
Zuverläſſige Bewerber mit
guter Handſchrift u. flott u .
ſicher im Rechnen , wollen
Offert . mitZeugnisabſchriften
u . Gehaltsanſprüche unt. F. K.
4502 an Rudolf Moſſe ,

5 B.

11231

Trantdes 5

Haben Sie ſchon das delikate

Iteinmetz-Vollhrot
verſucht ? 7709

Junge Frau geht waſchen u.
putzen. G à , 14 , Hinterhaus ,
2 Treppen rechts . 1437

SMagsensfein⸗
BVosler

Aunondsg -Anehne für Alle 28.
N

Fnten u. Zufehnften c t N
Mannhelm f 24.
anAnAnunNN

Lack⸗ und

Larben⸗Reiſender
in der Pfalz und evtl . in Baden

gut eingeführt , findet dauernd .

Poſten (f. Bureau und Re ſe )
bei einer alten , ſehr leiſtungsf .
Lackfabrik . Ferner ein jünger .

Commis
für ein Farbwaren⸗Detail⸗

geſchäft per 1. Juli eventl .

ſpäter geſucht . Ausführliche
Offert . mit Gehaltsanſprüchen
unter C 736 an Haaſen⸗
ſtein K Vogler Akt . ⸗Geſ . ,

Mannheim . 7716

pꝓ9n dieser Voche

gan⸗ bebeuene
„

Garnierte Damenhüte

12 1327
75 jetzt

ohne jede Rücksicht
n bisherigen Verkaufspreis

bisheriger Ver-
kaufspreis bis 12n bisheriger Ver -

kaufspreis bis 17. 00 bisheriger

Verkaufspreis bis
bisheriger200⁰ Verkaufspreis bis 2380

Ungarnierte Damenhüte . e ren⸗

95 . —16 —18
de Stolf - Damen- Reisehüte 95
Blumen für Hutgarnituren —

69 45 25 5

Beachten Sie unser Spezial -Fenster ! . ,

1 Sorbet 40 Pfg .

25 Plg .

Cü. Hannheim
Täglich im Erfrischungsraum :

1 Glas Erdbeeren mit Sahne 10 Pfg .

1 Glas Erdbeer - Kaltschale

1 Eis - Kaffee od . - Schokolade 30 Pfg .

1Glas Eis mit Früchten 40 Pfg .

1 Portion Eis .

25 Pfg .

2

1

10,000 Mark
2 te potheke von pünktlichem
Zinszahler geſucht . Offerten unt .
Nr. 60763 an die Expedition .

8 I¹ Wuanieng
Salon⸗Garnitur

roter Plüſchdiwan und zwei

Faueull, Bücherſchrank ( Ma⸗
hagoni ) , Schreibtiſch mit Auf⸗
ſatz , Waſchkommode und Nacht
tiſch m. Marmorpl . , geſchweifte

eingel. Kommode , Tiſch, Stühle
Diwan , weiß . eiſ . Fremdenbett ,
andere Betten uſw . bill . zu ver⸗
kauf J 6,7,2 Stck l. 1447

3 abzugeben
neues Fahrrad , Nähmaſchine
25 Mk. , G n 20 Mk.

ſchön. Schreibtiſch. II 4 , 4 .

88 Celdverkehr rellen mnden
Kontoriſt

militärfrei , ca. 22 J . , der
gut ſtenogr . und mögl auch
Maſchinenſchreiben kann , per
1. Juli oder ſpäter geſucht .

Offerten mit Geh iltsangabe
unter 60762 an die Expeditjon
dieſes Blatles .

Koch
ſofort geſucht . Off . unt .
Nr . 1434 an die Exp . d. Bl .

üngere Mädchen , melche
ſchon in Druckerei lätig

waren ſoſort geſucht . 6076
Arbeits⸗Nachweis 0 2. 6.

öchinnen , erſtes und zweites
Zimmermädchen , Allein⸗ und

Kindermädchen Büſſetdame , Spül⸗
mädchen ſofort und 1. Juli 5
Eepeenelgig: Stedendemn ttlung

Frau Mühlnicket , N 4, 3.Hellel⸗I.Damenrab abzageb .
abzugeb .

1432 4, 2 , 3. Stock . Telephon 3618. 1435

rſ Haſſige Firiſſa vergibt ihre ( 16180

Alleinvertretung
für Mannheim und auch Darmſtadt an fleiß .
der für ein Lager ( Raum nicht erforderli

Konkurrenzlos .Sicherheit leiſten kann .

ſtrebſ . fle9 Dit ,
arfs kente

Gute Exiſtenz bei hohem Verdienſt . Gefl . Offerten unter
S. 968 an D. Frenz , Mainz .

Jnn geſuch un ſicen derGere e
1 4 . 0l 3. Stock .

Lieurmadebe
2 ordentl . Lehrmädhe

zofort geſucht .
K. Holecek⸗

10
Rober

F 4 Nr.

45Laſſen Schen
Mädchen das bürgerlich

kochen kann , ſucht als Allein⸗

mädchen elle . Näb . G 3, 14

Hinterh . , 2 Tr . rechts . 1438

ſuchtp. 1. Aug. Stelle als Büra⸗
diener , Lageriſt , Regiſtrator
der dergl . Offert . 0 Nr .
433 an die Exped .d. Bl .

1 Mietgesuche

Junger Ausländer ſucht 2
möbl . Zim , evtl . auch im
neu . Stadtt . Neckarvorſt . Off .
unt . Nr . 1445 a. d. Exb . d. Bl .

Suche für ſofort für junges
kinderloſes Ehepaar von aus⸗
wärts eine

2oder 3 Zimmerwohnung
mitte der Stadt . Offerten mit

Preis ꝛc. u. 1481 a. d. Exped .

14 . 2

E Termieten
I 7, 25 3. Stock . Nähe

Luiſen⸗Ring .
Schön , heller Treppenaufgang ,
ſchöne Wohnung , 4 große Zim. ,
Küche und Zubehör ſofort zu
Mk. 55 . — pro Monat zu verm .
Ferner mittelgroßen , trocken
und geſunder Keller preisw . zu
verm . Näh . H 7, 22 . 144 %

2 Zim . u. Küche
zu verm . 427

N 4 16 2 leere Zimmer ſof .
5 zu verm 1449

4 Zim . u. Küche84 . 4 per 1. Juli zu
vermieten . Näh . Laden . 1129

8 6 4 3 Zimmer⸗Wohnung per
1. Juli zu verm . 1013

§b, J0
—5 Zimmerwoh⸗

nung und reichl.
Zubehör, ſreie Lage per ſofort
oder ſpäter zu vermieten .

Näheres 2. St . Einzuſebhen
von 10 —4 Uhr . 22984

86 3 geräum . 3⸗Zimſter⸗
5 im 2. Stock

z. vm. Näh .3. St . Ik8 . 117

3 Fim. ⸗Wohnung86 . 32 nebſt 8 5
Juli zu vm. Pr . 43 1220

12. 16 .4 Küche
Näheres 1 28406

1 4³ 9 1 5 u. Küche
„0 p. ſofort zu verm .

Näheres 3. Stock . 112²³

3 Zimmer u. 5 ferner
1 Zim. u. Küche p. 1. Jun
1911 od. ſpät . preisw . zu vm.

Näh . I 1, 8, 2. St . , Bureau .
28240

T 6 , 33
1 Treppe , 4 u. Küche

zu verm . Näheres Kontor

im Hof . 1884

U 1 20 ſchöne 2 Zimmer⸗
Wohn . in ruhigem

Hauſe zu verm . 28426

U55 15 ſchöne Wohnung,
beſtehend aus vier

Zimmer , Küche und Keller

per 1. Juli zu verm . 1233

A4 , 5
ſchöne —6⸗Zimmerwohnun
mit Bad , Speiſek . , elektriſ
ete . , ſehr preiswert zu verm .
Ebenda helle und trockene
Souterrain⸗Räume . 22894

Zu erfragen part . daſelbſt⸗

UB . 26
3 Zim . , Küche , Bad, Speiſek .
z. verm . Näh. bei Heibel , 1 0
23, II . oder Büro Weibel ,
. 6, 13, Fernſyr . 3828 . 21346

14 29 ſchöne 3⸗Zimmer⸗
5 Wohnung ſof . od.

1. Juli z. v. Näh . part . 1123

6 , 12 , 7 Zimmer , Küche ,
und Bad per ſofort oder

ſpäter zu vermieten . 22248

U 6, 20 2 Zim . u . Küche
an ruhige Leute

per 15 Juli zu vermieteu .
Näheres 2. Stock . 23449

Neubau

Augufta⸗Anlage 20
In meinem Neubau Auguſta⸗
Anlage 20 lſt noch der 2. u. 8.
Stock mit je 9 Zimmern und
Wohndiele , alles der Neuzeit
entſprechend eingerichtet , ſowie
einmal 4 bezw . 6 Zimmer im

parterre , mit Centralheizung
ür 1. Oktober 1911 zu ver⸗

mieten . Eventuelle Wünſche
können noch berückſichtigt wer⸗
den . Näheres bei Leonhard
Hanbuch , Richard Wagner⸗
ſtraße 56, Telephon 7180, .

Akademieſtr 18 , 3 81
u. Küche zu vermieten . 28401

Nügartenſſraße 286 .
Eine ſchöne Wohnun m. 2

1055„ Küche u. Zub . 5. St. , ſof ,
bis 1. Juli zu verm .

Näh . im 3. Stock . 23492

Augarteuſr. 34 Kuche
n .

e U.
Zubehör auf 1. Juli u. 1 Zim.
Und Küche ſofort oder 1. Juli
zu vermieten . 1268

Augartenstr . 42
Schöne 3⸗Zimmerwohng .
per 1. Jult zu vermiet . 28472

Zu erfr . in der Bäckerett
Augartenſtraße 583 ,

2. Stock , 3 Zimmer und Küche
bis 1. Juli zu vermieten . 1202
2 Zimmer u. Küche , Hinterh .
ſof . beziehb . , billig zu vm. 1202

Augartenſtr . 68 ,
3 Zimmer , mit u. ohne Bad,
p. ſofort od. ſpäter z. v. 590

Näheres im Laden .

Algartenn . 32 2 Zimmer
und Küche mit Balkon

zu vremjeten . 902

Atlkerſtraße 20
iſt eine 3⸗Zimmerwohnung
billig zu vermieten . 23101

Sck⸗Nenbau Nich. Wagnet⸗
ſttaße 58 und 9.
Zwei 5- und zwet 4⸗Zimmer⸗

Woöhnungen mit geräumigen
Dielen u. allem Zubehör , herr⸗
ſchaftlich ausgenaklet , elektr . Licht
ꝛc. per 1. Oklober 1911 zu ver⸗
mieten . 28546

Näheres hel C. Schäfer ,
Wespinſtr . 10 , III . Tel . 2810 .

Neubunten

Nekrmnerſlafe 59—7c.
ſchöne 1, 2 und 3 Zimmerwohz
nungen mit reichlichen Zubehör p.
1. Juli oder ſpäter zu verm .

Näh . Kepplerſtr . 11, part . und
Telephon 6396 . 28542

Dien immerg
Ph. 14 6 St . . , möbl . Zim .

ſofort zu verm . 1440

1 Tr . hoch , möbl .

21 Zim . m. Klavier⸗
ben . ſof . zu v. 28644See⸗ 3 , 1 Tr . . ,

ſchön möbl . Zim mer ept . mit
Gas , Bad ind Klavier , per
ſofort od. ſpäter zu vm. 14⁴²
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ir erwarben
grosse

85Osten

damit verwandte W ingen die Gelegen -
Reitsposten heute eeN 2u deprs isen zum Verkau fFI

Soweit

Vorrat ! l

— ca . 5000 Meter ca . 500 Meter

Leinene
Einsatzstoffe

Zwirnspitzen in Spachtel , Tüll

Jrite
Urn Einsätze und Stickerei - Ausführung 8 * E. TFE

Iuitr .w, 48 38 28 15 pfz
Sbeee

e

eb

I * 25
Handgeklöppelte Flandgeklöppelte weisse Tischläufer

Motive , Eisdeckchen

Kissenecken Trlablete . und illieux
ringsum Spitze und ereee

a. 500 Stück c . G00 Stuck c . 500 Stück

Handgeklöppelte

225255ck ca. 355 om gross

Stück 48 Plg .

rund , ovel und eckig

Stück O5
7⁵ 35 Pfe .

Suegp 20 21 28 pie . Stäck O . Pgs .

eee

Bin Posten
— 5 Ein Posten* KundeSpachie IkKragen 48

0 1000 Cswees
Scht irische und

Schwelzer und Deutsche
Stück

Kragen „ „ „ „ 92³
Wäschiestickereien

Ein Posten

in Stücken à . 10 und . 50 Meter

Scht irische Bäffchen suk 1935

Se 8 —3 95 Pfg.

Ein Posten

) ) ) JVfFFCCCbCbCõã VVT

—

ĩ

—

rtez⸗

Ein Posten
ce4 achtel undBäffchen Stielerel Stück 28 18 Püg.

Ein Posten

Halbfertige Roben su G0⁰
Ein Posten

Taschentuchkanten
6

Stüch 75

eeee

Scht oriental . Schals
Stück 97 7 5

Ein Posten

Einseitige labots wisSttg 45kt

e

—
—

7teinste Klöppel - Handarbeit

05 4 e

925SSaEEIS28ET Ef - f e G. bi NDamme cittat
25 zu übernehmen in 0 im 74 Ein ſüdseutſches

l . Verkäuferin od. in der Nähe , Offert . un !

( Spezlalistin )

legant, gesund , bequem und bilig
828 meine leichten Baumwoll - Trikot -

Sw - sater und Anzüge
tür Knaben und Mädchen .

F. W.

N J. 4b .

— Nr . 1429 an
—

Exp

— Au lomaten . Meſlaura1
ſͤcht zur Stütze des Geſchäftsführers intelligent.
jungen Mann zer 1. Juli z engagieren. 16176

Solche Bewerber, die ähnliche Stellungen en
inne gehabt und mit dem Appparatenweſen vertrant

find , erhalten den Vorzug . Ausführliche Offerten mit
Aanenceg-Spschns Geh alls⸗Anſprüchen und Zeugnis⸗Abſchriften 5, 48 Germania “ an D. Frenz , Mannheim . 161Hannbeim 5⸗

2
Telepnon 97.

für Damenputz
Damenkonfektion

Manufakturwaeren

Trikotagen

Schuhwaren
und Schreibwaren Höherer Beamter

SUNCHW
Für hieſiges 18 zur Vervollkommunng in der franz.

ſrch
8 5 engl. Sprache enbee Wer 9 FahrſtuhlAlchhitefglürburenn Lehrer oder Lehrerin . 6177

el! Kran en Fahrſtuh10
Offerten erbel. sun J. 1375 an leihen , um zum Arzt gefahren

per ſof57 jüng . 2 Freuz , Mannheim . 8zu werden , evtl . gegen kleine

Vergütung . Offerten unt . Rr .

Techniker Ladlen 75 1448 an die Expedition .

Mäd⸗egen hohes Salait geſſuchl 1 gohnung ſür jeges Geſchäft]! —2 iſrael . Lehrlinge od.geg
5 ſub. P. 2280 augteignet aufdem e 8 chen finden, gute Penſion bei mäß .

10 5
828 — — Gondar Sink 11 56

55 ee *

auf sofort oder spàter gesucht .

CC

Seee

—

505
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